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Zwiſchenfall Japan 


Unbegründete Verhaftung zweier Japaner in London 7 offizieller japaniither Ethritt / 
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England 


Sküärkjte Empörung in Lollo 


Toll, 4. % ei Englands habe überhaupt nichts mit PJS 22 ; 3 
Das Aubenamt ift noch e en kies e ie Dei onnur, daß Die Völkerwanderung unserer Zeil 


di, erhaftungen bes Verkretrs der japas die verhafteten Japaner die Feinde Englands 
hif 955 Jak „Mitſui“, Tanabe, dl je „ begünftigt hätten, fei vollfommen abſurd. 
„Diitjubiihi“, Matihara, unterrichtet. Die TIAN. 
Halbamtlice Agentur Domei erklärt, daß es ſich 
nur um 5 r ge Itungsmahnahmen hans Der ſlowakiſche Staatsrat Die vom Führer befohlene Nüdführung 
deln könne, und zwar unter nichtigſten Vor⸗ Ernennung neuer Mitglieder der Baltendeutfhen aus ihrem vorge⸗ 
wänden. Obwohl das Aubenamt fih bisher Prehburg, 4. August ſchobenen Vorpoſten an der Oſtſee in das Grof- 
offiziell nicht geäußert habe, 1 anzunehmen, rehbürg, 4 Auguſt eulſche Reich ſpielt Bi) in einem Zeitraum 
daß Außenminlſter Malſu ola ſchärſſten Der ſlowakiſche Staatspräfient hat gemäß ab, in dem das deutſche Volk um eine Eniſchei⸗ 
Brotejt bei Bollhafter Craigie erheben den Beſtimmungen der ſlowakiſchen Verfaſſung dung ringt, wie fie noch nie zuvor beſtanden 
werde, während Bolſchaſlen Spigemitſn fehs Mitglieder des neu zu konſtituterenden flos Hat, Vor bieler Lage treten alle anderen Fra⸗ 
mit ber Unterfugung in London beauftragt fei. Tariſchan Staatsrates, darunter au gen zurig. Das ift Selbſtverſtändlichteit. Diele 
Abgejehen von der völferrehtlihen Belradhtung Inmenminifier Mach, beftellt, Vom orftand Falſache hat ſreilich manchmal auch dazu beis 
fürchte man in Tokio, daß die Angelegenheit der Volkspartei wurden weitere 10 Mitglieder, getragen, im Bewußtſein vieler Voltsgenoſſen 
zu einem ſchweren politiſchen zwi ⸗ unter ihnen die Minſſter General Catlos die Eikennine zu verdunkeln, eine wie entiheir 
4 fe auswirken werde, seien rufe Be. und Or. Fri, nominiert, Kraft ihres Amies dende Aktion diefe Umfiehlun gewelen ijt. Und 
entung weit über die ſchwebenden Streitfra⸗ Eon inilterpräfident Dr. Tuta und der W das in doppelter Sinit der 5 
gen zwiſchen beiden Ländern hinausginge. ereinsvorſitende Dr. Sokol dem Staatsrat tens als organiſatoriſche Lets 
Wie Rreuter mitteilt, hat der ſapaniſche an, Für die deutſche Voltsgruppe ift Staats- ſtun g. War es doch eine moderne Völterwan⸗ 
Bolſchaſter in London am Sonnabendnachmit⸗ ſekretär Ingenieur Karmafin vertreten, erung, da rund 63 000 Menſchen in wenigen 
tag im britiſchen Außenminiſterium vorge⸗ Die fonjtituierende Sitzung des Staatsrates Wochen ihre Häufer, ihre Arbeitsplätze, ihren 
prochen, um die Gründe zu erfahren, die ift für den 6, 8. einberufen, angeſtammten Grund und Boden verließen und 
fur Verhaftung der beiden japanilchen Ges 


ſchältsleute geführt haben. 
Auf der japaniihen Botſchaft jei zu dieſem 
Hall erklärt worden, daß die beiden Berhafteten 
905 ee 3 I e e un Re i 
elaunt feien, da e große Anf teng ungen 
die Verbeſſerung der eng ſiſch⸗Japauiſchen Hans In zwei Gruppen geteilt mit weſtlichem Kurs dabongefahren 
fe len unternommen hätten. Auch -ers Genf, 4. Auguſt republit der Sowjetunion Ade Einige 
Treuten | euch eines malelloſen Rufes. Die Der „Petit Dauphinois“ vom 3. Auguſt Bezirke der welßeuſſiſchen Bündestepublik mit 
zurn / ,, ß Wenöfterung Jollen gur Iltauilen 
een f n kan anterte britilhe Blotte habe den Hafen  Bundesrepublit temen. 
ungen ste) Deu „ verlaſſen und fei mit weſtlichem Kurs da ⸗ 
Beziehungen zwiſchen den beiden Ländern ge⸗ » è zen, nachdem fie Inne pA 
h enen ee elet ren geteilt ebe Hr umia 15 . pat 5 Eingliederung Boſſarabiens 
in ,, 2 elunzeugträger, 3 Pans Beſchlüſſe des Obersten Sowjets 
0 5 irmen „Mitſubiſch“ und „Mitjui ße Aud zwei Hilfakriegsſchiſſe⸗ Mostau, 4, Sugut 
urch die briliſche Regierung löſte in allen Kreis ach Stefgni⸗Bekichten aus Tanger, arbeis Der Oberſte Somwjet nahm am Freitag 
I // 
ungewöhnlicher Erregung über die 9 ENEE der Miederherfteihun, der militäriihen Anla⸗ I Beffarabten wird mit der Mowau⸗ 
trüchtige Raſſe kennzeichnet die heutige gen und Safeneinzi tungen, die bur bie lebr iſcen Mepublif vereinigt bie zu einer Some. 
, IN, Soniatiftifhen Nundesrepublit erklärt 
AE a sc ig gema vat. ech: Massa en dee e uche I per Meldauiſhen Aundes epubift 
Fe Tungsarbeiten Leiden‘ jedom unter angel an Taten. Wahlen dum beten coach ber 
r . Arbeiter, [olen EA HANS den 
eine Herausforderung und einen rein polie ontan den Arbeitsplatz verlaſſen haben aus 2. Die 515 Su ko wing [omie hie Bella, 
tifhen Akt. Japan werde fih energij zur Furcht vor der Wiederholung der italienischen zabiſchen Bey 
e end an e Pal ombenangrifte. folen dér Atrainiſchen Bundesrepublif anges 
re 601 e eg Acer fipa A werden. In we en un 
im 1 en genannten beſſarabiſchen Bezirken ſollen 
pi ta Dlplomniie ein 1 30 ichen Ritauen angegliedert gleichzeitig Wahlen Io: Oberen Sowjet feite 
fehe, Der Sprecher des MWubenamles, Suma, Ginftimmig vom Dberften Sowjet beſchloſſen Sefe HA Sihung des Obersten Sowjets, 
i reg übe Ula 0 e Jaun in A Moskau, 4. Auguft auf der der dritſe Punkt der Tagesordnung — 
5d ergeben l beende an Journa⸗ In der Sitzung des Oberſten Sowjets am der Anſchluß Litauens an die Sowjetunion — 
liſten. England lub ihon immer ein Auge auf Sonnabend wurde Litauen dürch einſtimmigen 0 werden foll, war für Sonnabend feſt⸗ 
„Mitſui“ und „Mitſubiſchi“ gehabt, aber dieſes Beſchluß der Verſammlung als 14. Bundes- geſetzt. 


Hamburg auf Grund englischer Lügen „pulverisiert“ 


Eine Rekordlüge, die die auf Grundeis geſehten Engländer aufmuntern ſollte 


Drahtbericht unserer Berliner Schriftleltung 


„ Auf digten Offenſive des Luftkrieges gegen Deutſch: fie haben aber noch niemals fo grobſchlächtig 
nn i $ auf land gefi i ſeien uni damit Erfolge ent und deshalb Jo dumm gelogen wie mi ber 
a Nie egi e Ee Saien En hätten. man var ngis 10 en Meldung von dem „pulverifierten“ Ham! en 
er rial i il als daß Churchill fid der kindlichen Auffaſſu ich iſt hierzu zunächſt ſeſtzuſtellen, da 
I 5 u 55 ale e En engtilße hingegeben hat, er the mit elner ſolchen Me in sa R rj lea en 1 find, 
Flieger 15 Inn 10 2 1555 felen dung jene Regung in den USA, hervorrufen, das ganze Leben nimmt dort feinen gewohnten 
pajen F 113 11 und in plafatartis AU) die er Bisher mit Ba ne „ und normalen Gang. Wllerbings find aud 
W EA a Bei der Schilderung Ade men k und mit einer Meine is Hamburg und in anderen deulſchen Städten 
H ingelei 1 255 britischen Angriſſs murde Ane vergebens Ipefuliert hat. es 1 5 ohnviertel von britſſchen Bomben getroffen 
igll, daß die engllhen Bileet In am e rim ekus amb befhäbigt worden. Das beutfce Volt weiß 
, werde durd ein riefiges Mes Ja burd Munenfhein Und buró Dir Berichte des 
In A * fa in USW. den Eindrud eines HAW. daß die brilifhe Luftwaffe überall und 


irte Chotin, Alferman und Ismail 


beriheiften ber Zeitungen murde ber plözlichen Sieges ober ziefigen Erfolges Enge f bie Ziellol terung ald ihre Mohne 
zug ie Fange Die Stabi Beura als [anba gu ermeden unb babud in ben lee alien e denden abe del et 
Reich. eien New ul iun en gingen lebten permanan für ben Sienen 0 meiftens im Schutze der Nacht, weil, wie Chur» 
/ pame In Den Krieg an ber Geite Gnalanbe zu Def min e Ha, Bei Tage Die Briten 
Bike fe n n le . Wi biejem aer Men: „uch diefe Methode Churgilts il eich. Sonder Jonji ein Opfer der belijden Yint und 
Amelie 1 E aetteA. 125 am geſteigen Sonne neu. 5 1 onim iin A AANER Jäger würden. 
aue mon alen engen Jeilungen Degierig M "Beeinftullen, mititicifihe Erfolge und volle eue piyfologije Mieung diese, Ber: 
F oben een ig Vorgange erfunden, bie ſich alsbald als brechen beſſeht im deutschen Wolfe zweifellos, 
EUGE Tesratrh, bie role in belem mai Bezana, atua ben genannten tiry a 
Stiege guftande bringen tonnien, 5 5 D ie Rückeroberung von Lodſch NEN Ungezählte Millionen in ber Wehemacht und 

bar it W. C. zu der Erkenntnis ges die Polen gerade an dem Tage meldete, als im Bl Volke haben im gerechten Zorn 
ler Al 100 alles auf eine Karte der Führer 95 dhe ann 01 Cimug 51 TANA Kr ese Blade ar Pen aihen 
lezen muß. Er Death, durch den Schwindel Immer wieder haben die Eng! ep par pi A LE lS Miele DERDE ED DIA 
von der Zerſtörung ber Hafenanlagen und der voraus ufehenden N i BER HA 7 5 ar u nde es zer Jen 
Flche Pre ben e 1 0 5 ede deal en Ange Rügennasrißien daß fie lag e ulverifiert Hätten, 
ob die Engländer zu der von ihnen angefüns, lber angebliche eigene Siege vorausgeſchickt, ein grauſames Erwachen geben. 


Der Einsatz der Baltendeutschen in den Ostgauen 
Von SS-Standartenlührer Dr. Erhard Kroeger 


mit ihrer beweglichen Habe, mit ihren Kindern 
und Greifen in eine ihnen fremde Landſchaft in 
Marſch geſetzt wurden. Eine nicht minder bes 
achtenswerte fangen aber war der Einsatz, der 
eben dieſe Menſchen in wenigen Monaten in 
einem Gebiet ſeßhaft iu machen hatte, das 
durch Krieg und polniſche Mißwirtſchaft zers 
rüttet war. 

Zweitens: das ien Ede und pos 
Titilde Gewicht dieſer Umfieblung. Sie 
fand ftatt vor den Augen der gejamten uns 
größtenteils feindlichen Welt, die nur darguf 
wartete, ein erhofites Fehlſchlagen der Aktion 
nach ihrer Meije auszuſchlachten. Maren es 
doch Staatsbürger eines fremden Staates, die 
freiwillig alles preisgaben, was fie beſaßen, 
nur um dem Ruf ihres Voltes, nich Führers 
zu folgen. In eine in vieler Hinſicht noch ums 
geklärte Zukunft zogen fie gläubig hinaus — 
eine gewaltige und großartige deutſche Kunde 
gebung vor den Grenzen des Neidies; ein 

oltsentiheid, da hinter dem freudigen Ja fer 
desmal ein Menihenihidial ftand, das in die 
Waagſchale geworfen werden mußte. In dies 
fem mehr als 90prozentigen Voltsenlſcheld 
liegt ein Sieg der zu einer einzigen unttenn⸗ 
baren Einheit zuſammengeſchloſſenen deutſchen 
Nation, liegt ein Sieg des Führers, bejfen Bes 
deutung vor dem Auslande gerade zu ſenem 

ſeitpunkt wir nicht gering veranſchlagen wol⸗ 


en. 

Eine ganze geſchloſſene Volksgruppe hat auf 

den Ruf bes rers hin ihre Heimat ges 
umt. Am Abſchluß dieſer Aktion ſtehen wir 
jute, Es iſt der Zeitpunkt, um rückblickend 
über dieſe Arbeit zu ſprechen. 

Zum erſten, zum Organifatorifhen, muß ime 
mer wieder vor Augen gerne werden, daß für 
dieje Aktion keinerlei Beijpiele oder 
Vorbilder zur Verfügung flanden. Man 
n uh ‚es erlebt haben, wie die Führerrede vom 
6. Oktober 1939 im Baltikum die erſte Ahnung 
auslöſte, wie dann zwei Tage en auf einen 
Schlag die offizielle Nachricht durch die Preſſe 

ing und am gleichen Tage bereits bie groben 

eutihen Schiffe als die Gendboten des Reſches 
in den Häfen von Niga, Libau, Pernau und 
Reval auftauchten. Wenn es unter uns daun 
noch Menſchen, gegeben hätte, die vielleicht 
daran zweifelten, daß auch das Außendeutſch⸗ 
ium geifoffen auf das Wort des Führers 
hörte, dann wären fie in jenen Tagen eines Beja 
feren belehrt worden. enn es gab für die 
überwältigende Mehrheit der Baltenbeutihen 
da draußen kein Schwanken und lein Jaudern, 
und unabhängig von Alter und Geſchkecht, ber 
ann alles ſofort mit der Durchführung ber 

tion. Ich glaube nicht, daß irgendein ande⸗ 
res Volt der Welt und irgendein anderer Mann 

zehntauſende von Menſchen außerhalb ihrer 

renzen durch ein einziges bloßes Wort hätte 
veranlaſſen können, ihre Arbeit und ihren Bes 
fib, ihren feit Generationen angeſtammten Bos 
den liegen zu laſſen und in das Mutterland 
zu ziehen, das ſich mitten in einem ſchweren, 
ihm aufgezwungenen Kriege befand. Hier ift 
im kleinen und Aal 0 jene Volksabſtim⸗ 
mung für unferen gi rer vor ſich gegangen, 
die darum BODEN, e wirft, weil ja 
ihr mel nicht in dem Ausfüllen eines 
Stimmzeitels, ſondern in der Aufgabe von 
Haus und Hof beſtand. 

Wie der Einſatz von rund 6g 000 Mens 
ſchen in einem im erſten Aufbau begriffenen (Ges 
Diet durchgeführt wurde, daß hört fi leichter an, 
als es zu ſchafſfen war. Meine Kameraden 
ſelbſt können vielfach nicht wiſſen, eine wie auje 
reibende Kleinarbeit von den Steſlen und Hel⸗ 
fern im Reich und in den Ostgebieten l 
werben mußte, um das Werk zuͤſtandezubringen. 

Einige Zahlen, die allerdings nur vorläu⸗ 
figer Natur find, weil ſich noch Verſchiebungen 
ergeben, ſeien hier genannt, 

Ausgewandert ſind insgeſamt etwa 63 000 
Menſchen. Von dieſen ſind eingewieſen 

im Reichsgau Wartheland rund 51000, 
im Reichsgau Weſtpreußen rund 11000. 

Die übrigen befinden ſich Baritsrnebenb oder 
für längere Zeit in Heimen oder bei Verwand⸗ 
ten im Altreich, zweds Ausbildung an den Unte 
verſitäten, in den Schulen des Reiches, in ber 
Wehrmacht uſw. Auch von dieſen wird der 
größte Teil im Laufe der Zeit in den neuen 
Ostgebieten ſeßhaft werden. Die überwältigende 
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Ein NBoot vorſenkle fieben bewaſſneſe feindliche Handelsſchifſe von 56118 BAS, 


Wir bemerken am Rande 


Gang echt ift die Antwort eines engliſchen 
= Kridel-Klubs, der fih in der [lbs 
engliſchen Graſſchaft Kent entihlolfen weigerte, 
feinen Spielplaß umgraben zu laſſen. Er bes 
gründete feine Jari bigleit mit dem Hinweis, 
daß die Gründer des Klubs 1585 guerit Kricket 
[pistten und daun vom Spielplatz weg unter 
em bekannten engliſchen Admiral Drate zum 
Seekrieg gegen die Spanier auszogen. Nun! 
damals zählte England etwa fünf Millionen 
Einwohner und heute 44 Millionen; und das 
mals ſegelten die Spanier mit ihren großen 
Küften recht langſam und heute fliegen die deute 
den Mücen⸗Stütas verdammt schnell. Das far 
gen ich auch die anderen Engländer, die nicht 
gerade dieſem Klub angehören, Sie bewafines 
ten fih alfo mit Heugabeln und Dreſchflegeln, 
aber die Klubmitglleber zogen mit Schrotflin⸗ 
ten als Wachen All: Das Ende diejes „bewaffe 
neten Konflikts" hat des Sängers Höflichleit 
noch nicht gemeldet. Es ift auch gleichgültig. 


TU GES r —ñ—ñ%% 


Mehrheit ift aljo in den Ostgebieten, und davon 
die meiften im Warthegau, zum Einfaß zer 
tommen, 

Ferner find. von den baltendeutſchen Lante 
wirken und Bauern im Wartheland etwa 3000, 
in Danzig⸗Weſtpreußen etwa 150 kandwirtſchaft⸗ 
liche Betriebe verfhiebener Größen treuhänder 
rijd übernommen worden. Nach dem endgüls 
tigen Abſchluß der Einweifung ift damit zu 
rechnen, dal die Baltendeutihen im Handwerk 
etwa 1000, in Handel und Induſtrie rund 3000 
felbftändige Betriebe führen werden, die fie zur 
nächte treuhänderſſch verwalten. 

Noch einige Zahlen Über die berufliche Glie⸗ 
derung. Rund 500 Lehrer ind bereits in ihre 
Unter eingeſetzt und üben ihre Tätigkeit aus, 
45 Dozenten und Hochſchullehrer find Übernom⸗ 
men worden und zum ame bel der künftigen 
Univerjität Poſen und im Altreich vorgeſehen. 
76 Architekten find im Wartheland in Arbeit 
brami worden, ferner 100 Ingenieure bereits 
in voller Tüligkeit. 201 baltendeutſche drale 
find im Wartheland ti 55 Arzte in Weſt⸗ 
preußen, ein kleinerer weiterer Tell im Altreich, 
bei der Wehrmacht ufw., 49 hauptamtlih an 
Krankenanſtalten eingefeht. 

256, Nehtswahrer find umgeſiedelt, von 
denen ber weitaus größte Teil im Warthegau 
bereits zum Einſaß gekommen ift, 120 Balten⸗ 
deutſche find als kommiſſariſche Verwalter von 
Apotheken eingeſetzt. Weitere 70 Apotheker find 
Mitarbeiter. 63 Rückwanderer find als Forſt⸗ 
beamte übernommen worden. 

Sehr groß ijt die Zahl der Rüg wanderer, 
die als Beamte ober Angestellte im öffentlichen 
Dienſt tätig) find, Hier fei als Beiſpiel die 
R etd Sy oft genannt, die allein im Warthe⸗ 
gau Über 2000 paltendeutſche Nüdfiedler übers 
nommen hat und beſchäftigt. 

Wenn dieſe Zahlen einen Ausſchnitt von der 
Durchſührung des Balteneinfahes geben, fo ſoll 
auch die geschichtliche und polftiſche Bedeutung 
der Amfiebhung ihre Würdigung finden, Wenn 
wir den Blid in die baltendeulſche Vergangen« 
heit werfen, fo willen wir uns vor der Fülle 
der Geſchlchle nicht zu bergen, Immer wieder 
bewahrheitet fiH aufs neue die Exkenntnis, daß 
mindeſtens in der deutſchen Gel ei niemals 


die Zahlen, ſondern immer die Perſönlichkellen 
den Aueſchlag gegeben haben. Und bie balliſche 
Geſchichte ift eine beſonders lebendige Illuſtra⸗ 
tion hierfür, 

Denken wir nun an bie lahrhunvertlangen 
RAAE die ein kleines Häuflein tapferer Män⸗ 
ner immer wieder beſtand, denken wir an bie 
Deulſche Hochſchule in Dorpat, die durch eln 
Jahrhundert beſruchtend auf das deufſche Geis 
ſtesleben eingewirft hat und dem eigen Öt 
ſomtvolk eine Reihe feiner beſten Forſcher und 
Wiſſenſchaſter ſchenkte denten wir an das viele 
Blut, das dort oben zur Verteldigung deutscher 
Art gejloffen ijt, — eine deutſche Akt, dle s] 
ps behauptet, obwohl das Valtitum feit 4 
Jahren nicht mehr zum Reich gehörte. 

Gedenken wir vor allem der letzten 20 Jahre »= 
überall legen fie uns Zeugnis ab von einem 
ühen Boltstunstampf, der fi auch durch bie 
ſchwerſten Schläge nicht Anden: ließ. Es ift 
wenig bekannt, daß die Bodenfläche, dio den 
Deutfgen im Baltikum 1019 und 1020 entſchä⸗ 
digungslos genommen wurde, über 50000 
Duadratkllometer gusmachte und fomit an 
Aläienumlang beifpielswelfe ben J 00 
Reichsgau Wartheland übertraf, In diefe Name 
kriegsſahre fiel eine unermildliche Kleines 
arbeit Im e t der Ausbau 
des deutſchen Schulweſens, die Errichtung dente 
ſcher Hochſchulinſtitutſonen. Es fiel in diefe 
Jahre die Errichtung der deutſchen kulturellen 
Selbſtheſteuexung in Eſtland und Lettland, bte 
den größten Teil der erforderlichen Mittel für 
unſere Arbeit aufbrachte. 


Diefe ganze Arbeit aber wurde erft. innvoll 
auf ein großes Ziel ausgerichtet, als die erſte 
Kunde von dem unbekannten Soldaten des 
Weltkrieges, der das deutſche Volk neu aufs 
bauen wölle, liber die Grenzen den Reiches Hins 
aus in unfere Reihen drang, Eine kleine Schar 
Junger Menſchen beschloß, dieſen Gedanken auch 
n den Reihen der deutſchen Volksgruppe drau⸗ 
hen durchzuführen. Soll ſch euch, Kameraden, 
erinnern an bie erſten Jahre dleſer Arbeit, an 
dle Zeit, als wir auch bei unferen eigenen 
Volksgenoſſen noch auf Ablehnung und Mider⸗ 
ſtand jtiehen, als ungeachtet deffen unſere Schar 
töker und größer würde; ſoll ich euch daran er» 
nnern, wie wir barangingen, die ererbten 
Unterſchlede des Standes und des Berufes zu 
ſprengen und eine Volksgemeinſchaft auſzu⸗ 
bauten, die nur auf ben Führer und nur auf das 
Volksganze blickt)“ Denken wir an bie vielen 
Kameraden und Kamerapinnen, die in ſchwer⸗ 
fter Kleingrbeit ſich durchſetzen onen und oft 
genug dlefes mit ſchweren perſönlichen Opfern 
ertauften, Denten wir an bie Jungen Kamer 
raden und Studenten, die im freiwilligen Ar⸗ 


Berlin, g. Auguft 
i as Obertommando der Wehrmacht gibt bes 
annt: 
Ein U-Boot unter Führung von Kapitän 
leutnant Keeifhmer hat auf einer ferne 
fahrt fieben bewaffnete ſelndliche Handelsſchiſſe 
mit 56 118 BRT. verſenkt, darunter drei in 
1e ſahrende Tanker. Damit hat die⸗ 
es Bool Bisher insgeſamt 117367 BA T. 
ſeindlichen Bee Nsraunes und den bri⸗ 
liſchen Zerſtörer e England verſenkt. 

An der iD Englands vor Harwich und 
der Themſemlündung jowie vor den Hebriden 
wurden am 2. 8. mehrere bewaſſnete feindliche 
Handelsihiffe mit Bomben belegt. Drel der 
angsaeillenen Schiffe mit, zufammen 16.000 
BAT, wurden verjentt. In der Nacht zum 
J. 8, wurden einzelne Angriſſe auf Tanklager 
und Flafſtellungen in England durchgeführt. 
Im Tanklager Thameshaven wurden hierbei 
ausgedehnte Brände beobachtet. 


Einige am Tage in Holland und Nordſrank⸗ 
reich eingeflogene ſeindliche Flugzeuge, fließen 
uberall auf wlerſame Jagd- und Flakabwehr, Io 
daß fie ihre Bomben ungezielt ins Gelände 
warfen, Bei Lufttämpſen über der Ilſſel⸗See 
und im Seegebiet von himulden gelang es, zwei 
eee bei Le Havre ein 
weiteres Flugzeug des gleichen Muſters durch 
Blafartilferie abzuſchteen. 

Nach Nords und Weſtdeutſchland in der Nacht 
zum 3. 8, eingeflogene britiſche Flugzeuge wars 
fen ihre Bomben wiederum nur auf nicht⸗ 
militärifhe Ziele ab. Sie zerftörten 
Wohnhäuſer und töteten und verletzten pleite 
perſonen. In Ehra, Kreis Gifhorn, in deſſen 
weiterer Umgebung keinerlei militäriſche Ziele 
liegen, ijt ein bäuerliches Au weſen durch 
eine Sprengbombe zerſtört worden. Die viers 
köpfige Bauernſamilſe, darunter zwei Kin ⸗ 
der im Alter von ein bis zwei Jahren, wurde 
getötet, zwei weitere Perſonen ſchwer verlegt, 


Sanitätsſsoldaten in vorderſter Front 


Verwundetenbetreuumg im Krieg / Ein Wort zur Sausfammlung für das NEW. 


indet die 


Am heutigen. Sonntag 
elegohllfs⸗ 


5. Hane m m u fg, des 
werte fir das Den Je Note Kreuz 
Hatt, Nachfolgend Schilderung vermittelt 
ein anschauliches Bild von bem einſaß des 
Sanitälsbienftes in vorberitet Fron. 


Einzigartig ijt die folbatifhe Leiſtung der 
deutſchen Armeen: Allein auf ſich gestellt, hat 
die großdeulſche Wehrmacht mit allen ihren 
Teilen in einem zehn Monate dauernden 
Kampf die Heere Polens, Norwegens, Hol⸗ 
lands, Belgiens und Frankreſchs beſiegt und 
zu Boden geworfen! 


Mit zunehmender Bewunderung ſucht die 
geſamte 1 nach einer Erklärung, wie 
es zu dieſen kühnen, fieggefrönten Waſſentaten 
hat kommen können. Noch immer Salt man 
faum, was man mehr bewundern foll; die ges 
niale Heerführung durch Adolf Hitler, die un⸗ 
erwartet ſtarke deutſche Rüftung, die außerge⸗ 
wöhnliche Tapferkeit und Durchſchlagskraſt der 
deuiſchen Frontſoldaten, ihre ppankaftiſche 
Schnelligkeit oder die meiſterhafte Organijas 
tion des Nachſchubs nicht allein an Truppen, 
ſondern auch an Waffen, an Munition und 
Verpflegung, an Verkehrsmitteln und Benzin, 
ohne die derart RE einmalige Bors 
märſche undenkbar gewejen wären. Dem Ges 
heimnis der peiden Siege nahekommen 
wirbe die Weltpreſſe aber wohl erft dann, 
wenn fie das wie ein meiſterliches Uhrwerk 
glänzend ineinandergreifenbe n aun 
aller Heeresgliederungen vom Führer bis zum 
Ichten Mann und von Wehrmacht und Heimat 
begreifen könnte. 


Es ift Mar, daß mit den Höchſtanforderun⸗ 
gen an alle Wehrmachtsteile auch vom Sani⸗ 
ätsdienſt der Wehrmacht außerordentliche 
Sala und eine ungewöhnliche 
Schlagkraft 11 5 auch in Fare verlangt 
werden mußten, — gleichviel, ob es ſich um die 
denkbar zen Vorwärtsmarſchierende Organſſa⸗ 
tion des Nachſchubs an Verbandpläßen und 
Feldlazaretten, um die unermüdliche Mirkfams 
feit der Wehrmgchte⸗Arzte, um die opferwillige 
Einfahbereiiihaft der DRR. Shweftérn oder 
um die Tapferkeit der im 155 Geſechts⸗ 
linie wirkenden Sanitätsfoldaten ge 
handelt haben mag. 


Denn der deutſche Sanitätsfolbat ſtand in 
vorderſter Kamp flin ie! Her Arzt folgte 
dem Panzerſpähwagen. Mit den Sultan ee 
truppen flogen unjere Sanitütol jolbaten, fie 
[prangen gemeinjam mit den Fallſchirmfägern 
ab, fie waren babei, als benije Stohtrupps 
die Bunker, Forts und Feſtungswerte ber Mae 
peilien jtiirmten, Die Zeiten find vorbei, in 
enen Verwundete auf dem Schlachtfeld uns 
denlang ehe ihnen Hilfe 
wurde. — 


Gleich in den erſten Tagen war es. Deuts 
her Bormarſch in ſtändigem Gefecht auf einer 
Strafe, die der nich mit ſchwerem Feuer⸗ 
Aberfall zu ſperren futt. „Unvermittelk ſau⸗ 
fen die Granaten um uns herum“, schreibt der 
Krlegsberichter Dr. Wolfram, „alles Iprigt in 
Deckung, fo gut es ehen geht, Eine neue Lage 
kommt angepfiffen. Bumm⸗bumm in ber Ferne, 
zumssrumsstims bei uns, Hat geſeſſen, auf 
der Straße gähnt ein großer Trichter, Kameras 
den find verwundet, „Sanitätsfoldaten vor!“ 
ſchallt der Ruf, Wlever kommen Granaten ans 
de Und während wir alle den Kopf in 
en Dreck ſteden, geht der Ganltätsfolbat vor, 
verbindet bie Werwundeten und kümmert ſich 
nicht im geringſten darum, daß ſchon wieder 
eine Lage nahe der Straße frepiert,, In die⸗ 
fem Augenblick REN wir, daß, der Santläts« 
oldat voller Soldat ift, bloß daß von feiner 
an weniger gejpromen wird als von den 
Taten der anderen,‘ 

cute willen wir, welche Leiftungen, welcher 
Mut und welche Tapferkeit dazu gehört, vorn 
bei der kämpfenden Truppe Santtätsfolbat zu 
fein! Was unferem DR. ⸗Helſer im Frieden 


beltebienſt unferen deutſchen Landwirten und 
Bauern halfen und hierbei die Feſſeln Abere 
kommener Vorurteile in kurzer Zelt ſprengen 
konnten; denken wir an unfere deutſchen Stus 
benten, die felt Jahren in e meine 
jonl ſtanden. Es könnte hier noch vier ge» 


liegen mufften, 


jagt werden. In jedem Falle hat es bewirkt, 
aß wir als eine geſchloſſene, geeinte national. 
ſozlaliſtiſche Volksgruppe, herli ſergekommen find 
und unfere Kräfte jetzt hier einſetzen können. 
„Deutſche Pok aus dem Olten“ 


jahrelange Vorbereitung war, ift ihm im felb« 
rauen Ehrenkleld des Sanltätsſoldaten zur 
Stunde der Bewährung geworden. 


Wir wiſſen, was es heißt: „Sanftätsſolda⸗ 


ten vor!“ 


Feige ermordet 


„Well er nicht ſcanzöſiſch ſprechen konnte“ 
Berlin, 4. Auguſt 

Am 20. Juni 1940 gegen 18 Uhr wurde bel 
Meeriu bie Leiche des Lothringer Mitolaus 

champert aufgefunden, Dieſer war feit 
38 Jahren nen bei Johann Peter Breit, dem 
Püchter der Mühle Mecrin. ie ſich bel der 
duch einen Krſegogerichtorat goienetan Unters 
lang herausfiellte, war Schampert von 

ranzöſiſchen Soldaten erſchlagen 
worben. Seine Schädeldecke war völlig zers 
trümmert. 

Nach Ausſagen eines Zeugen ijt Schampert 
nur deshalb ermordet worden, weil er als 
Lothringer wicht 1 0 FAR] RE 
konnte. Der Bfientlichleit gegeniiber hat 
man den feigen Mord an Schampert mit Spio: 
nageverbacht zu rechtfertigen verſucht. 


Churchills Votſchafterin 


Madame Tabonis hat eine „Sondermiſſion“ 
Genf, 4. Auguſt 

Wle der Trangifilhe Rundfunk berichte, 
konnte die Sournaliftin und häufige Emigrans 
tin, Madame Tabou, bei ihrer Ankunft, 
in New Pork nicht umhin, jofort die Journa⸗ 
liſten um f zu verſammeln, um ihr Mite 
teilungsbebürfnis Mu befriedigen, Sie habe alt 
len Ernſtes erklärt, dal Hitler aus Angſt gar 
Nicht daran dente, England anzugreifen. dber 
Fraurreich habe fle die entfehlihften Dinge ber 
kichtet: Hunger und Peſt, Streit und Revolu 
tion ien im Bendit auszubrechen, 

Eben i di te Kahe das Maulen läßt 
kann natürlich dieje „Prophetin“, der die Frans 
aolen einſt andächtig gelguſcht haben, das Qile 
gen laſſeſt, Vielleicht gibt es aber auch den 
amerifanifhen Jourfigliſten zu denken, menn 
Jent fogar der frana ö fiih e Nacrichtendienft 
agt, die Franzoſen könnten nun ruhig schlafen, 
denn man wijfje ja, wie früher die 0 
ben biefer Dame im „Oepre“ regelmäßig von 
en Talfahen Lügen aeitraft wurden. 

„Intereſſant“, jo fährt der Hiace Be⸗ 
Acht fort, und aud das wird vlelleidt die Umes 
titaner {nterejfieren, „intereffant fet immerhin 
feftzuftellen, dah Madame Tabouis in einer 
Sondermiffton, die ihr Church lr (1) 
erteilt hat, nach New Vork gefahren it“ 


„Erſtrangiges Ereignis” 
N ER. TREE 


Moskau, 4. Auguſt 


Die Rede, die der ſowſeliſche Regierungschef i 


und ee Molotow, am Doni 
aog über die 1 EHLO Polltit 
Sowjetunion hielt, wird mit Re 
Moskauer Blättern als ein Ereignis von erjts 
zangiger Bedeutung bezeichnet. } 
m_Tanggeltretien Saal bes großen Wios. 
tauer KremleBalais war am Donnerstag abend 
eine zahlreſche Zuhörerſchaft verſammell. Die 
nahezu 1200 U mn des Oberſten Go» 
wiets, die aus Beſfarabſen, Litauen, 
Lettland und Gftland nach Moskau ents 
ſandten Delegationen, die neuernannſen Mare 
Iren und viele Generale der Roten Armee in 


ber 


ten neuen Uniformen, die ausländiſchen Die 
plomaten und Preffevertreter, und auf den Res 
gierungsplähen die Volkskommiſſare und Teir 
enden Staatsmänner der Sowjetunion mit 
Stalin an ber Sypſtze. Gie alle folgten mit 
Spannung den Ausführungen des ABER, 
Regierungschefs zur auswärtigen Politit, der 
um erſten Male im Namen der 195 Millionen 
on „die von nun an zur Bevölkerung der 

wietunlon gehören, 


Erfolge der ſtalteniſchen Luftwaffe 


Bomben auf die Eiſenbahnanlagen von Port Sudan und einen Flughafen 


Rom, 3. Auguſt 

Der italieniſche Wehrmachtsbericht vom 
Sonnabend hat folgenden Wortlaut: 

Das Hauptquartier der Wehrmacht gibt 
bekannt: ` 

Aus fiheren Feſtſtellungen ergibt fiğ, daß 
der durch unfere kürzliche Bombardierung Hers 
vorgeruſene Brand in’Haifa noch nach drei 
Tagen andauerte. 

Im Sudan hat unſere Luftwaffe die 
Eiſenbahnanlagen von Port Sudan bombardiert, 
wobei ein Lager in Brand geriet, jowie den 
Flughaſen von Gebeit, wo ſchwerer Schaden an⸗ 
gerichtet und etwa 10 Flugzeuge am Boden ger 
troſſen wurden. In Kenia wurden in der 
Nähe von Bung Truppen und Kraftwagen: 
onfammlungen mit Bomben und MG.sffeuer 
belegt. 

In Nordafrika haben feindliche Flieger 
Bardia Uberſlogen, ohne Materlalſchaden ans 
zurichten. Es gab einige Verluſte unter den 
Truppen. 

Wührend eines ſeinblichen Einſluges Über 
dem Luſthaſen von Cagliari, der nur ganz 
leichten Matexialſchaden, einen Toten und brei 
Berlehte zur Folge hatte, wurden zwei feindliche 
Flugzeuge abgeſchoſſen. Die Beſatzung des einen 
Flugzeuges wurde gefangengenommen. 


Eich ſelbſt dementiert 


Cin Reinfall des USA. Arlegsminifters 
Berlin, 4. Auguft 

Das USgl.⸗Krlegsminiſterium fab ſich Kreis 
tag abend in dle ſonderbare gap perfekt, 
feinen eigenen miner bementieren zu 
mijjen, Sriegsminiiter Oberſt Stimſon 
hatte in theattaliſcher Weſſe die e 
von 81 ausländiſchen Agenten (ſprich „Nazis 
agenten“) in der Panamakanalzane bekannt⸗ 
geben. Die Nachricht wurde von den probritis 
fen Blättern, wie „New Port Herald Tris 
Dune“ groß aufgemacht. Bereits in der Preſſe⸗ 
konſerenz verſtärkten fý die Zweifel polliiſcher 
Krelfe an der Meldung, da ſowohl Stimſon 
als auch Bräftbent Rooſevelt ſich ſtandhaft weis 
orten, diesbezügliche Bragen zu beantworten, 
Seht, nachdem Shimon urch fein eigenes Minis 
terium dementiert wurde, herrſcht in den politie 
ſchen Krelſen, Ae Smetne über 
te Relhifertigteit, mit der der Kriegsminifter 
diefe e anda in die Preſſe gab. 

Der Hußenmnilter Pana mas hatte 
nötigt geſehen, Stimſons Greuelnadri 
In zu berichtigen, daß es ſich bei den Ver] ace 
en nicht um „Agenten“, ſondern um europälſche 
Emigranten handele, die ſich vorllber⸗ 
gehend in Panama nicberlaifen wollten und 
keine ordnungsgemäßen Papiere hatten. Dig 


Verfälſchung des Talbeſtandes durch den übers 
eifrigen Kr K wird damit entihulbi; H 
daß die Meldung aus Panama „verftümmelt‘ 
eingetroffen fei. 


Androhung der Todeöittafe 
Letzte Warnung der franzöfiſchen Regierung 
Genf, 4. Auguft 

Die ſranzöſiſche Regierung hat durch den 
mae oange 2 Wen ung an Ans 
gehörige des ſranzöſiſchen Heeres exlaſſen, ſich 
weiter am Kriege au beteiligen, Die Regies 
rung weiſt darauf hin, daß dieſes Vergehen von 
nun an rüchſichtslos mit der Todesſtrafe 
geahndet werde. Nur wer bis zum 15. 8, 1040 
nach Frankreich zurückkehre und a ben lt 
170 elle, könne auf eine geioſſſe Nachſicht 
rechnen. 


Abrechnung mit de Gaulle 
Wegen Verrats zum Tode verurteilt 
Bern, 4. Auguſt 
Havas meldet: Das Militärgericht des 18, 
Bezirts hat unter dem Vorſiß des Generals 
Peso im Abweſenhelksverfahten den General 
e Gaulle wegen Verrates, Anſchlages gegen 
bie äuhere Gimerheit des Glaates und wegen 
Defertion Ins Ausland zum Tode, zur milis 
tärifhen Degradierung und zum Verlüſt feines 
Vermögens verurteilt, 


Der Tag in Kürze 


Am 2. nong dem Todestage dos Generalſeld⸗ 
marſchalls von Indenburg Tej té ber Reſchokrieget⸗ 
führer am Hinbenburgbenfmal auf dem Knffhäufer 
einen Lorbeerkranz ni eder, 


Ameritaniihe Blätter, verbreiten eine amtliche 
Neutermelbung aus London, wonach Ehurchiit dei 
Minifter file, lb iger er Lord Baverbrool 
aufgefordert hat, als Mitglied in vas Striegstabinett 
einzutreten. 


. 

Der frühere bulgarifhe Generaliffimus Schekell 
Auherle ſich vor der Prele in begelſterten Morten 
über feinen Beſuch an ber deulſchen Front und über 
feinen Empfang durch den Führer, 
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Es wird jedem einleuchten, daß das Bers 
langen an zwei Menſchen, au gleicher Zeit bei 
gleichem Aufbruch einen entfernten Ork zu ers 
keichen, unmöglich ift, wenn der eine zu Fuß 
gebt und der andere ein Kraftfahrzeug benützt. 

ei den Schnellen Truppen muß jedoch erreicht 
werben, daß alle Einheiten, die zu ihnen zählen, 
Flad hen vormarjcieren, um gemeinſam den 
eind zu 8 Der beſte N 
wagenangr! j eibt lezten Endes wirkungslos, 
wenn nicht Infanterie da ift, die das vom 
Kampfwagen eroberte Gelände beſetzt, ſäubert 
und vor Gegenangriffen n Ehe unſere 
brave Infanterie zu Fuß den ſchnell laufenden 
Panzerwagen torgen kann, würde viel Zeit 
verloren gehen, bis fie heran ift; alfo hat man 
fie auf beſonders konſtrulerte, geländefähige 
Laſttraftwagen geſetzt, die den Panzern auf dem 
uhe folgen können. Sie gehören Hy zum Bers 
and einer Panzerdipiſton und heiken mot, 
(= motorifierte) Spigen, Wie die Windsbraut 
pegen K den vorgehenden Kampfwagen nach. 

o feindlicher Widerſtand fih zeigt oder neu 
9 he hi find unſere Schüßen von den Laſt⸗ 
kraftwagen herunter, die ſchweren und leichten 
Maſchinengewehre feuerfertlig gemacht, mit 
denen daun der Gegner niedergekämpft wird. 
Die Kraftfahrzeuge verſchwinden in dieſem 


Litzmannſtädter Zeitung — Sonntag, 4. Auguſt 1940 


Nie die Windebnaüt puegchen sie heran... 


Menſch und Maſchine — wie aus einem Guß , Von Hauptmann Gorgel 


Balle jo ſchnell wie möglich in Deckung, ſtehen 
aber bereit, ihre Beſaßungen ſofort wieder 
aufzunehmen, um den Kameraden in den Pan⸗ 
jerwagen zur Verfügung zu jtehen und ihnen 
den Rücken frei zu halten. 

eben dieſen mot, Truppen, die ſtändig mit 
den Panzermännern zuſammenarbeiten und 
dieſes jahrelang vor dem Kriege bis zur Vol⸗ 
lendung geübt haben, gibt es im deutſchen De 
ganze Infanterie⸗Diiſtonen, bie verlaftet, d. h. 
auf Laftraftwagen geſetzt werden, um auf 
ſchnellſtem Wege den für fie vor; efehenen Eins 
ſatzort zu erreichen, Durch eine bis ins kleinſte 
vorbedachte Organifation ſtanden die motoriſter⸗ 
ten Kampfverbände mit ihrer unvorftellbaren 
Zahl an Kraftfahrzeugen — Laſtkraftwagen, 
Perſonenwagen und Krafträdern — im richtigen 
Augenblick am richtigen Ort zum Vormarſch an⸗ 
getreten. Planmäßig konnten fie in den Kampf 
eingreifen und nag leiter Beendigung in ihren 
Fabraeu en die Verfolgung aufnehmen. Der 
ſchnelle Ablauf unſerer Operationen und die 
erreichten Ziele bewieſen beffer als alle Worte 
den Wert unferer mot. Verbände. 

Ein Laſtwagen braucht jhon einen gewiſſen 
Raum und einigermaßen günſtiges Gelände, 
um vorwärts zu kommen, Das ift nicht immer 
wunſchgemäß vorhanden. Dieſe Lücke wird durch 


ie Kaffee und Tee gehört 
auch der Tabak zu den Genussmitteln, 
die fortgesetzt Aroma ausströmen, bis 
sie es schliesslich Sanz verlieren Die- 
se Duftabgabe verläuft bei der Orient 
Vigarette sogar unheimlich rasch, 
besonders in geheizten Räumen. 


OWir haben deshalb die 
Packungen der OVERSTOLZ 
durch einen ÖVerschluss-Streifen 
abgedichtet,der denTabak frisch 

und aromatisch hält,bis der Rau- 
cher die Schachtel öffnet. 


OVERSTOLZ 


OHNE 


MDST. 


ECHT MAZEDONISCH 
FUGENDICHT VERPACKT 


Pioniere bauten die Feldbahn 


die Kraſtradſchügen — kurz: Krapſchützen ges 
nannt — ausgefüllt, Ihre Bezeichnung ſagt 
ſchon, daß fie zur Fortbewegung das Motorrad 
benufen. Was ein modernes Kraftrad leiſten 
kann, haben die vielfachen Geländeſahrten bes 
wieſen. Ob Sumpf, Sand, lichter Wald, ob 
Berg oder Tal, Ackerboden oder ſchmale Wege, 
überall windet ſich der Kradfahrer mit feiner 
Maſchine hindurch. Die Ausrilſtung mit Mas 
ear eren verleiht ihnen eine erhebliche 
euerkkaft. a Eigenſchaft im Verein mit 
ihrer Wendigkeit und leſchten Tarnmöglichteit 
befähigt die 10 en, ſchnelle Vorſtäße, Ers 
kundungen und Überfälle durchzuführen. Unfere 
Gegner haben es oft genug FM ihrer größten 
Aberraſchung erlebt, dah in ihr noch friedliches 
Idyll plötzlich Motorengeknatter ertönte und 
leich Pasaur unfere feldgrauen Männer im 
tahlhelm vor ihnen ſtanden. 

Manches Hufarenjtüdhen wurde in den PR. 
Berichten von den e berichtet, und 
mit vollem Recht ſind ſie als 750 der Jeßt⸗ 
zeit anzuſehen, nur daß fie auf ihren Maſchinen 
N en ftatt auf Pferden. Der Schneid und ein 
either Wagemut find dieſelben. Das beweilen 
unſere Kradſchützen nicht nur im Geſecht, ſondern 
ſie ſind dauernd in hartem Dienſt. 

Nicht immer wird die Möglichkeit beſtehen, 
zur Weitergabe von wichtigen Meldungen Funt 
oder Fernſprecher benutzen zu können, da ſpringt 
der Kradmelder ein. Er weiß, was von der 
rechtzeitigen Abgabe der ihm anvertrauten 
Meldung abhängt. Ohne Nüdfiht darauf, ob 


Photo: Aſſoclated⸗Preß 


er bereits 100 oder 200 oder noch mehr Kilos 
meter auf feiner Maſchine zurückgelegt hat und 
eigentlich etwas Ruhe verdient hätte wie feine 
Kameraden, birgt er das wichtige Papier in feie 
ner W zieht ſeinen Echühmanlel an, 
den Stahlhelm auf, die Schußbrille vor die 
Augen gezogen, den Karabiner umgehängt, und 
dann brauſt er Kilometer für Kilometer feinen 
Weg zus befohlenen Dienſtſtelle. Wie oft ißt es 
vorgekommen, daß er von verſprengten Gegnern 
beſchoſſen wurde, Nichts hielt ihn auf, und es 
milſſen ſchon gene Kerle fein, die trog aller 
Hinderniſſe, allein auf ſich geſtellt, in Feindes 
land bei jebem Wetter, zu jeder Tages- und 
Nachtzeit ihre Pflicht tun, Höhere Stäbe haben 
1 Kradmeldezüge zur 57 0 0 die unter 
Führung eines Offiziers ſtehen. Dieſer ift für 
die dauernde Fahrbereitſchaft und die Eintel⸗ 
lung der Kradmelder verantwortlich. 


Die Verwendung der Kradſchützen iſt eine 
ſehr vielſeitige, und es ift daher verſtändlich, 
daß der Dienft bei biefer Truppe st 19 
aber immer intereſſant fein wird. Allerdings 
werden an ihre an en entſprechende Ane 
forderungen an Mut, Ausdauer, Selb eig 
ſchnelles Denken und gewiſſe geiſtige 11. 
leiten geſtellt, denn meiſtenteils fer ert bie Ere 
füllung der geſtellten Aufgabe den e des 
angen Menſchen in geiſtiger und körperlicher 
Beztehung. Bei unſeren Kradſchützen it diefes 
der Fall, und es ijt immer wieder ein begeil⸗ 
ſternder Anblig, fie heranbrauſen zu ſehen, 
enfh und Maſchine, wie aus einem Guß. 
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Götzen des Geldes — Ausheuter des Volkes! (4) 


Litzmannſtädter Zeitung — Sonntag, 4. Auguſt 1940 


Blütsänger an Fliropas Fürstenhölen 


Weſtmächte im Netze der Plutokraten / Vom Bankier Napoleons bis Cofy / Eine Auffasreihe von A. Graefe 


Jahre jo ſchnell, wie du nur fanni“, brüllt 
Lune Kutſcher zu, „es geht um Leben und 

Der Kulſcher peitſcht die Pferde, der Wagen 
IE durch die Ebene. In, jedem Rofthaus 
ſtehen — mertwürdigerwelfel — Pferde ir 
Herrn Goldihmied aus Kalfel bereit! — In 
denkbar kürzeſter Zeit erreicht er — mit Päſſen 
und Paſſierſcheinen verfehen — die franzöſiſche 
Küste. In Calais wartet ein W auf 
den Kaufmann aus Kaſſel. In Nacht und Nes 
En geht bie Überfahrt über den ſtürmiſchen 
anal... 


An der Londoner Börfe herrſcht größte Auf⸗ 
zegung. Gerüchte, von denen man wiſſen will, 
daß ſie aus den beſten Quellen ſtammen, be⸗ 
haupten, daß Napoleon gefiegt hat. Engliſche 
Papiere fallen, franzöfiihe Slaalsrente Hei t 
Die Agenten Rot) cles verkaufen ſrambiiſche 
Staatsrente zu hohen Preiſen und kaufen enge 
Iiſche Papiere Billig ein 

Am 21. Juni trifft die offizielle Mitteilung 
ein: Wellington hal geſtegt, Napoleons Heer il 
vernichtet. Augenblicklich tritt der Umſchwung 
an der Börje ein. Engliſche Papiere fteigen, 
fegen Stantsrente füllt. 

Mathan Rothſchild, der als erſter in London 
aus perſönlicher Überzeugung den wahren Same 
verhalt kannte, hat im Lauſe von wenigen 
Stunden ſein bereits beträchtliches Vermögen 
verdreifacht! .. 

Nathan Nolhſchild jagt ſich ſchmunzelnd: 
„Die Dummen haben ihr Blut auf dem Schlacht⸗ 
Im von Waterloo fließen laſſen. Der wahre 

leger von Waterloo bin ich.“ 

III. 
Ein Bankhaus hat die Welt unter ſich verteilt 

Mau ſchreibt das Jahr 1830, Die Prophe⸗ 
elung des Meyer 1 aus der Judengaſſe 
m Frankfurt ijt saaga in Erfüllung gegan⸗ 
gen. Das Bankhaus Rothſchild hat ganz Eus 
zopa unter ſich verteilt! In London fikt als 
ungekrönter König des Geldes Nathan, in Pas 
zis ber inzwiſchen aufgewachſene Jakob unter 
dem Namen James, in Wien leiſtet Salomon 
Spitzeldienſte für die „franzöſſſchen“ und „enge 
lichen“ Brüber, In Frankfurt vertritt Amiſchel 
Meyer den inzwiſchen verftorbenen Vater, 
während der fünfte Sohn, Karl, ber l als 
der ungeſchäftigſte von allen ill, ſich mit der 
bescheidenen Rolle eines Hofbanliers in Meas 
pel begnügen muß. 

Polltit und Geſchäft gehen Hand in Hand. 
Die Brüder informieren fi. gegenfeln über 
alles, was in Euxopa vorgeht. Im Dezember 
1830 gürt es im Kirhenitaate, Man befürchtet 
ein Eingreifen Sſterreſchs. In kleinen ttalieniz 
hen Staaten brechen Aufftände aus. James 

yothſchild ſchickt feinen Brüdern durch Geheime 
furiere Nachrichten über die Stimmung in Pas 
tis, wo ber Bürgerfönig Louis Philipp nach 
der Jull⸗Repolutſon den gatos des letzten 
Bourbonenkönigs Karl X. bei 0 hat. 

Im Februar 1831 ſchreibt James: „Die 
Renten waren 59,25. Ih bin zufrſeden. Ich 
hoffe, die Sachen geben ſich. Wir find gefpannt 


eu die Italienſſchen Nachrichten, da wir keine 
aben. S Bitte big, Lieber Salomon, ſollle 
fterreih den Entſchluß faſſen, in den Kirchen⸗ 
ſtaat einzumarſchieren, es mir ſogleich willen 
zu laſſen, indem es beſtimmt auf die Renlen 
ungünitig wirken würde. Der Kriegsminiſter 
jagte mir geſtern, es wäre [ehr ſerſös, wenn 
ben Heſchehen wilrde. Das könnte Folgen has 
en, 


Salomon, der es vorſtanden hat, ſich bei 


dem allmächtigen „Kanzler Europas“, wie man 
Metternich, nennt, unentbehrli u machen, 
ebt ſich jofort mit dem Auch in Verbindung. 

as er erfährt, teilt er durch Ellkurſer ſogleich 
dem Bruder in Paris mit. So funktioniert die 
e tadellos wie eine Maſchine. Die 
Völter bluten auf Schlachtfeldern, Revolulſo⸗ 
nen erſchüttern mal das eine, mal das andere 
Land — die Brilder Rothſchild bereichern ſich 
an allem! 


Salomon, der Freund des allmächtigen,, Landler Europas. 


James Nothſchild muß fiá aber auch einmal 
vom Geſchüft eniſpannen. Er fährt eines Tas 
es in Paris, nachdem er wieder einmal eine 
eite Summe durch Spekulationen eingeſteckt 
hat, mit einer Tünzerin der großen Oper in 
einem eleganten Landauer fpazieren. In einer 
orftadt macht er das Mädchen auf eine ents 
aüdende ſchloßaxtige Villa, die in einem Park 
verftedt liegt, a e 

„Was für eine reizende Villa“, ruft die 
Tänzerin entzückt aus. 

„Hier ift der Schlüſſel zu der Villa“, ſagt 
Rolfhſchild und zieht einen zierlichen, mit koſt⸗ 
baren Juwelen bedeckten Schlüſſel aus der 
Taſche, den er der Tänzerin überreicht, 
„Was ſoll ich mit dem Schlüffel?“ fragt die 
überraſchte Schöne. 

„Die Villa gehört Ihnen“, flüſtert Roth⸗ 
child galant, „ih habe es mir erlaubt, Ihnen 
dieſes kleine Geſchenk zu machen“ 

Rothſchild it nicht einmal originell in dies 
ſem tollen Einfall, So ſoll es ein galanter 
Magnat des 18, Jahrhunderts gemacht haben 
und dem Juden ſchmeſchelt es, vaj er in ber 
Rage ift, die Laune eines Magnaten zu kopie⸗ 
ren. 
Das verpaßte Eiſenbahngeſchäft 

Während James in Paris gedeiht und ſich 

elegentlih mit 1 „amüfiert“, vers 

bold Nathan in London eine ſeltſame Exfin⸗ 
dung: die Eifenbahn. Ein gewiſſer Stephenſon 
hat eine Dampfmaſchine erfunden, die er Loko⸗ 
motive nennt, und die einen Zug mit 80 Tons 
nen Laſt mit einer Geſchwindigkeit von 18 km 
in der Stunde ſchleppen kann. Auf dem Lande 
wurden die Züge freilich mit Steinen bewor⸗ 
fen, dennoch konnte im September 1830 die 
Eiſenbahnſtrecke zwiſchen Liverpool und Mans 
heiter eröffnet werden. U 5 

Nathan Nothſchlld hat aber nicht die ges 
Aab Luſt fein Kapital in einem fo gewagten 
Unternehmen zu riskieren. Sollen ſich doch die 
anderen lieber die Finger verbrennen! Enge 
liſche Bankiers legen ihr Geld in dem ſchnell 
machſenden Eſſenbahngeſchäft an. Sogar das 
grohe Bankhaus Barring inveſtiert feine Mit⸗ 
el in Eijenbahnunternehmungen und fiehe da, 
bas Eſſenbahnneß wächſt — das Geſchäft bes 
gu Vorteile zu bringen! Nathan hat das 

ſeſchäft verpaßt. 

James läßt in Paris Sachverſtändige zu ſich 
beftelfen, darunter den berühmten Phyſiker 
Francois Arago. 


„Was halten Sie von der 
dung?“ fragt Rolhſchiid den 
Gelehrten. 

„Nicht 


neuen Exſin⸗ 
weltberühmten 


5 viel“, erwiderte Arago. „Erſtens 
tönnte das Feuer der Lokomotiven Wälder und 
Saaten in Brand ſtecken. Der Lärm der Züge 
Tann die angrenzenden Schlöſſer unbewohnbar 
machen und die Herden zur Naferet bringen. 
Was die Reiſenden betri ie fo werben fie taum 
tie Gefhmindigfeit aushalten können. Beim 
Durchfahren eines Tunnels in Berggegenden 
würden die Reiſenden zweifellos erſtſcken.“ 


James landet einen neuen Coup 

James Rothſchild bedankt ſich für das Gut- 
achten, hat aber einen beſſeren Blick als der 
große Gelehrte. Ex entſchlletzt NG troßdem, ſich 
an dem Bau der Eiſenbahn Paris—Saint Gers 
main zu betelligen. Er übernimmt zufammen 
ar EN Banti Fould die Finanzierung der 

tede, 

Nachdem bie erſte Bahn als erfolg» 
reiches Unternehmen entpuppfe, finanziert 
ERIL die große Strecke der franzäflgen 
‚orbbal 


n. 
Nathan, ber, fo unwahrſcheinlich es au, 
klingen mag, in 115 Ki ein 30; 65 
den zi om Augenblick beim großen Geschäft 

des Eſſenbahnbaues verpaßt hat, hält 


jet nicht nur an der großen Politik Europas, 
oben neuen Geſchäft Eus 
topas beteiligt, und n — wie immer — 
unwahrſchein che Gewinne ein. 


Duedfilber lockt in Spanien — 
Milionengeihäft mit dem Bürgerkrieg 


; 10 ds 
ii in Belgien ſchadlos, Beide Rothſchllds find 
ſondern auch an dem 


Wieder einmal tritt Spanien in den Bors- 


dergrund der europälſchen Politik. In Spas 
nien iſt im Jahre 1835 der Bürgerkrieg ausge⸗ 
brochen, Königin Marla Chriftine wird von 
den Marteigängern des Thronprätendenten, 
on Carlos, nicht anerkannt. Jwet Parteien 
haben fid gebildet. — Garliften und Anhänger 
der Chriſtine, die fa blutig bekämpfen. Beide 
Parteien brauchen ſowohl Soldaten als Geld. 


In einer ſolchen Lage können Rothſchilds 
er gut im en ſiſchen. Nathan, der im 
invernehmen mit der engliſchen Regierung 


die Königin Marla Chriftine unterftüßt, biete 
ihr eine Anlelhe an. Zugleich möchte er die 
Konzeſſion auf eine Qu fibetarube erwerben. 


FARBBÄNDER- KOHLEPAPIER 
Ganan im Gebrauch! 


Schreibmaschinen 
Vervielfältiger 


sofort lieferbar 


SPEZIAL—REPARATUR— WERKSTATT 


Addiermaschinen 

Rechenmaschinen 

Frankiermaschinen 
(statt Marken) 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Strasse 104a 
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Zeichnung: TiN 7 Copyright by Dehnen⸗Verlag 
Die grohe Churchill⸗Rummer 


Dex Mensch teduete doch schneller 


Manchmal könnte man doch das Grauen ber 
kommen, wenn man erfährt, wie unter den 
Händen genialer Erfinder totes Material Leben 
ſewinnt, wie Maſchinen ſchwierige Denkprozeſſe 
bernehmen und, 11 ſich zu irren, ausführen, 


ſeinbar — ber Menih aus vielen 
Arbeitsgängen ausgefhaltet wird. Allerdings 
wird der Menſch in der Technik mindeſtens eine 
leitende und beauſſichtigende Stellung behalten, 
en — 8 0 dann d 1 
ro nf ti m 
das er der Masch e agen IM mit Sit 
auf. So gibt es hier und da Gevächtnis⸗ und 
Nechengenles, die immer noch ſchneller mit einet 
Aufgabe 8 kommen als die raffinierteft 
ausgedachle Maſchine. Ein Herr Holmen aus 
Kopenhagen hat ſich zu einer mienia 
Prüfung mit einer modernen Rechenmaſchine 
zum Wettkampf geſtellt. Es wurde beiden „Par 
teien“ die gleiche Joates Aufgabe gegeben. 
Die Löſung war bei beiden richtig, während 
die Maſchine zu ihrer Arbeit 38 Minuten 
brauchte, löfte der menſchliche Konkurrent die 
Aufgabe in 34 Minuten und machte damit das 
Rennen. Wie gejagt, das ift ein wahrer Troſt! 
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Sie wollen alle für Deutſchland kämpfen 


Mufterung in Liemannſtadt / Große Wehrfreudigkeit unter den Gemuſterten 


Immer wieder begegnen uns in den Giras 
en unſerer Stadt fröhliche Männer mit Teut 
lenden Augen, die trog des Werklages feſtlich 
In dn ft und Überdies noch mit bunten Sträu⸗ 
en in leuchtenden Farben geſchmückt find. Man 
merkt es ihnen an, daß fie einen beſonderen 
Festtag haben und daß fie bemüht find, ihrer 
Haltung etwas Straſſes, ja trog ihrer bürger⸗ 
lichen Kleldung etwas Soldallſches zu geben. 

Es find Männer, die von der Multerung 
kommen. Zur Zeit werden nämlich die Unges 
hörigen der Jahrgänge 1900-1012 gemuſtert, 
b. h. bie Männer dieſer Jahrgänge werden dare 
auf geprüft, ob fie zum Wehrdlenſt, dem höch⸗ 
ften Ehrendienſt jedes deulſchen Mannes, taugs 
lich und für welche Truppengattung fie bejons 
ders geeignet find, 

Zwei Kommiſſtonen find zur Zelt mit der 
Muſterung in unſerer Stadt beauftragt, die elne 
für den Stadtkreis, die andere für den Land⸗ 
kreis Lichmannſtadt. 

Da geht es froh um 7 Uhr zum Muſterungs⸗ 
lokal und gar mancher erlebt da gleich zu Be⸗ 
ginn eine Überraschung, die file ihn nicht ers 
ſreulſch, aber im Intereſſe von Zucht und Ord⸗ 
nung notwendig ijt, Wir gehören zum Deuts 
Ihen Reich und in diefem war Pünktlichkeit ime 
mer elne ſelbſtverſtändliche Forderung. Wer 
aber nun gar glaubt, zum militäriihen Dlenſt 
zu ſpät kommen zu können, muß es in Kauf 
nehmen, daß die Polizei, welche für pünktliche 
Vorführung ber Dlenſppftichligen verantwort⸗ 
lich It, ihn in Strafe nimmt oder ihn zum mins 
beiten „gebührenpflichtig verwarnt“. 

Iſt der Aufruf der Dienſtpflichtigen nors 
über, acht es in kleinen Trupps in den Raum, 
in dem die Perſonalſen noch einmal überprüft 
werden und ſeſtgeſtellt wird, ob die Volkszuge⸗ 
ee exwieſen oder zweifelhaft ift, ob der 

lenſtpflichtige die deutſche Sprache beherrscht, 
ob er leſen und ſchreiben kann und vieles ans 
dere mehr. 

Von hier geht es in den Auskleideraum und 
von dort zunächſt zur Vorunterſuchung, in der 
ein Arzt, unterſtützt von Sanitätsfoldaten, die 
Körpermaße, die Sehſchärſe, die Hörfählgkeit 
und anderes ſeſtſtellt. 

Bon der Vorunterſuchung werden die Dienſt⸗ 
pflichtigen in den Naum fir die Hauptunter⸗ 
ſuchung geführt, in dem die Entjheibung über 
den Mann gefällt wird. 

Ein erfahrener, beſonders geſchulter Arzt 
unterſucht hier die inneren Organe und gibt 
unter Berüdfihtigung des Ergebniſſes der Bore 
unlerſuchung ſein Urteil dahin ab, ob der Uns 
terſuchte kriegsverwendungofähig“ oder nur 
garnſſon⸗ oder arbeitsverwendungsſähig oder 
gar überhaupt arbeitsverwendungsunfäßig ift. 

Auf Grund dieſes ärztlichen Urteils, das in 
Jweifelsfällen näher noch durch eine Untere 


ſuchung durch einen Facharzt vervollſtändigt 
wird, fällt dann der Mufterungsleiter feinen 
Entſcheid, durch den das Wehrdlenſtverhälinis 
des Mannes und feine bejondere Eignung ſeſt⸗ 
gelegt wird. 

Nachdem der Entſcheid durch den Muſte⸗ 
zungsleiter verkündet ift, gehen die Männer 
wieder in den Ankleldexaum und erhalten dann 
den Wehrpaß, der das Zelden dafür ift, daß die 
Männer, die lange Jahre unter polniſcher Herx⸗ 
ſchaft gelnechtet wurden, jet als freie deutſche 
Männer aufgenommen find in die grohe Kame 
radſchaft der deutſchen Wehrmacht und damit 
gleichberechtigte Kameraden der deutſchen Män⸗ 
ner geworden find, die die großen und Herre 
lichen Siege in Polen, in Norwegen, in Hol⸗ 


land, in Belgien und in Frankreich errungen 
haben. 
Nach einer kurzen Anſprache des Mufter 


rungsleiters werden die neuen Angehörigen der 
deuiſchen Wehrmacht dann entlaſſen, und Feiner 
dleſer Männer verläßt das Muſterungslokal 
ohne den ſeſten Worfah, nun als ſtolzer deut⸗ 
Im: Mann fröhlich ans Werk des Aufbaues zu 
gehen. 

Wir hatten Gelegenheit mit einem der hle⸗ 
fiaen Mufterungsfeiter Rildfprahe zu nehmen. 
Mit großer Freude erfahren wir, daß der Ges 
ſundheltszuſtand der Gemuſterten im allgemeie 
nen ein guter ift, nur eines wäre zu beanſtan⸗ 
den: die mangelhafte Zahnpflege, die zu vielen 


groben Zahuſchäden geführt hat, wie fie im Alt⸗ 
teich in ſolchein Umfange unbekannt find. Eine 
Mahnung an die Eltern und Erzieher, hierauf 
mehr als bisher ihr Augenmerk zu elchten, denn 
eine ordnungsmäßige Zahnpflege kann nit 
früh genug einſeßen, weil gerade von ihr gilt: 
„Frih gewohnt, alt N 

Mit beſonderer Anerkennung hob der Mus 
fterungsfelter die große Wehrfreudigkeit aller 
Geimuflerien hervor, Immer wleder würde er 
von Männern, denen eine unbeſchränkte Kriegs» 
verwendungsfähig! nicht zugeſprochen wers 
den kann, gebeten, dieſe abzuändern, weil ſie an 
die Front wollten, 

Daß dieſer Bitte nicht entſprochen werben 
kann, ift ja aber ſelbſtverſtändlich, weil an bie 
Front nur Männer gehören, die im Vollbeſttz 
ihrer Kraft find, und well dieſe Männer nicht 
durch ſolche in ihrer Schwungkraſt gehemmt 
werden dilrſen, welde nicht allen Anſorderun⸗ 
gen gewachſen find, 

Aber wir können der Anſicht des Muſte⸗ 
rungsleiters nur zuſtimmen, daß auch die Müns 
ner, die nicht als kriegsverwendungsfählg ers 
klärt werden können, deshalb fih nicht als nutz⸗ 
los betrachten können, weil in unferem deute 
ſchen Vaterlande fo viele Aufgaben zu bewäl⸗ 
tigen find, daß auch jeder, der niht das Ehrens 
teid des Soldaten krägt, fih bewähren kann. 
als ein arbeitsfamer, fröhlicher Gefolgsmann uns 
feres Führers. 


Durch unſer Dfer für das Kriegshilfswerk des Deutſchen Roten Kreuzes 
find wir die Garanten des deutſchen Sieges. 


Adolf Hitler: 


Es kann nur einer ſiegen, und das ſind wir! 


Der Gauleiter kommt zum HJ.=Sport 


Große Vorbereitungen auf dem 


Vom 16. bis 18, Auguſt findet in Pihmanns 
ſtabt das erſte Geblets⸗ und Obergaufportfeit der 
Hitler⸗Jugend ſtatt, das am 18. Auguft mit 
einer großen Schlußveranſtaltung feinen Höhes 
punkt findet. Eine beſondere Uberraſchung für 
Litzmaunſtabt ijt, daß der Gauleiter und Reſchs⸗ 
ſtalthalter zu dieſer Schlußveranſtaltung feinen 
Beſuch zugelagt hat. 

Die Vorbereitungen zu dieſer großen Heer⸗ 
fhau der Warthegaujugend vor ihrem Gaus 
leiter ſind bereits in vollem Gange. Das Sport⸗ 
ſtadion am Hauptbahnhof wird entſprechend 
ausgebaut, neue Sitzplätze werden geſchaffen, 
das ganze Stadion wird ſelbſtverſtändlich ent⸗ 
ſprechend ausgeſtattet. 14000 Jungen und Mä⸗ 


Mzeadmiral von Trotha kommt zu uns 


Ein Kameradfchaftsabend ehemaliger Marine=Angehöriger 


Am Montag abend verſammelten ſich die in 
Lihmannitadt und Umgegend anfäfigen ehe» 
maligen Marineangehörigen zu ihren erſten 
Kameradſchaftsgbend. Ju dieſem Jwe waren 
auch der Marineverbin ungsoffialer beim (Ges 
neralfonımanbo des XXI. A. K, Korvettenkapl⸗ 
tän (Ing.) Meißner, und der Kamerad⸗ 
e ir der Marinekameradſchaft Poren, 
er erſten im ARE 0 Herr Scharnik, von 
ofen un Litzmannſtabt gekommen. Unter den 
äjten Jah man Vertreter des Heeres und ber 
Luftwaffe, 


ir Erfheinen und ſteuerte dann in einem ſchnei⸗ 
9 aesattenen Vortrag auf den 
eni 


umriß in kurzen Zügen die Au 
tinefamerabfe Alien 118 Aer 


hierbei bes 
jerbung von Freiwilligen für die 
Marine, Wer könnte die Jugend beffer für die 

arine und die Seefahrt begeſſtern, und ben 
Seegelfungsgedanten bei ihnen wecken, fo bes 


tonte Rpt, Meißner, als jemand, dem die Gee 
ſelbſt zur zweiten Heimat geworben ift. 


Nach dieſem Vortrag kam der geſellige Teit 
des Abends zu feinem Recht. Die Kameraden, 
die nicht nur in der deutſchen Marine gedient 
haben, ſondern zum großen Teil auch aus der 
ruſſiſchen, eſtniſchen oder lettiſchen Marine toms 
men, fanden fi bald. Beim Austausch bejone 
derer Erlebniſſe vergingen die Stunden nur iu 
schnell. Manch beſonders luſtige Epſſode wurde 
von einzelnen Kameraden zum gelten gegeben, 
und wie immer, wo ſich Marinemänner zuſam⸗ 
menſetzen, wurde auch an dieſem Abend reih. 
lich „Seemannsgarn“ geſponnen. 

Das Ergebnis biefes erſten Kameradſchafts⸗ 
abends ift die Gründung einer „Gruppe ches 
maliger Marincangehöriger“, bie I ſunächſt 
der f e Poſen anl lieht bis, 
vorausſichtlich im Herbft d. J, der Landesführer 

ft des Nationalfozialiftiihen Deuſſchen Mas 
zinebunbes, Bizeadmiral von Trotha, nam 
Lihmannſtadt kommen wird, um perſönlich die 
Marinelamerabfhaft Litzmannſtadt aus ber 
Tauſe zu heben. 


Bis dahin ift nur zu wünſchen, daß ſich alle 
die Kameraden, die dein erſten Kameradſchafts⸗ 
abend nicht beſwohnen konnten, beim hleſigen 
Wehrbezirkskommando, Abteilung Marine, zur 

A. Shöpe 


Erſaſſung melden. 


Sportſtadion am Hauptbahnhof 


del aus der Inſpektion III nehmen als Zur 
ſchauer an dieſer Veranftaltung teil, die nicht 
nur ein Höhepunkt der ſportlichen Arbeit innere 
halb der Hitler⸗Jugend fein wird, ſondern für 
alle Teilnehmer der Höhepunkt der geſamten 
Arbeit zu werden verſpricht. Neben dem einer 
300 Mann ſtarken Spielmannszug der HJ. wird 
ein Muſitzug der Luftwaffe aus Poſen bei Dies 
fer grandiofen Veranſtaftung fpielen. 

Um die 14000 Jungen und Mädel aus der 
ganzen Umgebung in Litzmannſtadt unterzu⸗ 
bringen, werden im Stadtwald große Zeltlager 
aufgebaut. 


Wir werden auf das nähere Programm und 
auch auf die Vorbereitungsarbeiten, die dem 
Bann Litzmannſtadt (663) übertragen wurden, 
noch näher zu ſprechen kommen. 


AW FABER CASTELL 


Tuftſchutz ift wichtig 
Induſtrie Litzmannstadt im Werkluſtſchutz. 


Mit Wirkung vom 1. Juni ift gemäß Erlaß 
des Reichsluſtfahrtminiſters und Oberbeſehls⸗ 
habers der Luftwaffe das Luftſchutz echt in den 
eingegliederten Oſtgebleten eingefüß... Demzu⸗ 
folge wird auch der Werkluſtſchuß nach Welluns 
en der Reſchsgruppe Industrie im Gau 

gartheland aufgeteilt, Nach Abſchluß ber ors 
ganſſatoriſchen Vorbereitungen berief der Lei, 
ter der Wertluſtſchuß⸗Bereichovertrauensſtelle 
Wartheland, Hauptmann a. D. Kleinert, dle 
für den Werkluftſchutz des Bezirks Ligmann⸗ 
ſtadt vorgeſehenen Perſönlichtelten zu infüh⸗ 
kungslehrgüngen für Werkluftſchußleiter im 
großen Saal der Industrie und Handelskam⸗ 
mer ein. In grundlegenden Ausführungen 
wurden die Werkluftſchußleiter mit dem gelam 
ten Aufgabengebiet vertraut gemacht, das nuns 
mehr unter Verantwortung der Betriebsführer 
auch im hieſigen Bezirk im Rahmen der zur Zeit 
beſtehenden Verhältniſſe durchgeführt werden 
wird. Bel dieler Gelegenheit wurde auh Haupt⸗ 
mann a. D. Dr. Qeipola eingeführt, der als 
Leiter der Werkluftſchutz Bezirksvextrauens⸗ 
telle Litzmannſtadt der Reichsgruppe Induftrie 
für die werkluftſchutzmäßnige Betreuung unſerer 
Induſtrie zuſtändig ift. Noch nicht im Werkluft⸗ 
fhug erfaßte Induſtriebetriebe, namentlich fole 
che, die bereits dem polniſchen Werkluftſchuß 
angehört haben, teilen, Im Intereffe einer gleim 
mäßigen Betreuung Ihre Anſchrlſt mögliche 
bald der MWerkluftihußrBereihsvertrauensftelle 
Warthegau in Poſen, Georgenſtr. 29, mit, 


Geſtlürzt. Der 43 Jahre alte Boleſlaw Fiche 
ler aus Neu⸗Zlotno ſtürzte auf der Generals 
Litzmann ⸗Straße fo unglücklich, daß er ſich dabei 
einen Bruch des linten Unterarmes zuzog. Die 
ſtädtiſche Rettungsbereitſchaft erteilte ihm die 
erſte Hilfe, 


Ordner] 


r gute Hebel-Ordner! 


Hier fpricht die NSDAP. 


Reichsluſtſchutzbund Dienſtſtelle Litzmannſladt 
Moltteitr, 52. Ruf: 15424 
Sprechſt unden: 
Dienſtſtellenleiter, Luftſchutzführer 
Mittwochs von 18 bis 20 Uhr; 
Stellvertreter und Adjutant Zillatas 
Montag, Mittwoch und Freitag von 18 bis 
20 Uhr; 
Kalfenführer Ritter 
Montag und Mittwoch von 18 bis 20 Uhr; 
Werbeleiter: Reiter Dorgeiſt 
Freitag von 18 bis 20 Uhr. 
Das Amt des Ausbildungsleiters wird vorläu⸗ 
fig vom Führer der Dienſtſtelle mit verſehen. 


Am Monig, dem 5. Auguſt 1940, 19,30 Uhr, 
kommen ſämtlſche Singeleiter bzw. Leiter von 
Singegruppen im ameradſchaftsheim der 
Firma Holzmann, Danziger Straße 118, zuſam⸗ 
men. 


Jede Preisüberfchreitung wird beſtraft 


22 Gefchäftsinhaber bezahlen 75 bie 500 RM. Gelöftrafe 


Bomept in ber Tagespreſſe die Anordnungen 
des Relchsſtalthalters als Preisbildungsſtelle 
über die Feſtſezung von Höchſtprelſen uch. Taus 
end bekanntgegeben werden und die beruſenen 
ſachgruppen und Verbände des fomes urch 
ündige Belehrungen und Exmahnungen Ihre 
glieder anhalten, die Preisbeſtimmungen. 
ſenaueſtens zu beachten, muß immer wieder 
f Itgejtellt werden, daß ein großer Teil von Bes 
rlebsinhabern "i um die Preisheftimmunget 
überhaupt nicht kümmert und durch ſortgeſeßle 
reisüberfhreitungen vielfach in gewinnjüce 
tiger Ahſicht die Intereſſen der Vollsgemeins 
haft schädigt. Die hieſige Preisbehörde mufte 
aber in letzter Zeit wieder eine größere Anzahl 
von Perſonen mit tellweſſe erheblichen Orbs 
nungsftrafen belegen. Es find 22 Geſchäfts⸗ 
inhaber mit 76 bis 600 RM. beſtraft worden. 


HAF T 


ÜBERSICHT... ZEITGEWINN 


Buchen und addieren mit Büromaschinen 


CONTINENTAL 


Sie vermeiden Fehler und sparen Zeit. Sie schalfen Übersicht 
und Klarheit. Die Maschine erspart anstrengende Kopfarbeit. Sie 
sichern sich Vorteile, die Ihrem Unternehmen zustatten kommen. 


Für den Schrittwechsel: CONTINENTAL-Schreibmaschinen. 
Klare, schöne Schrift und lange Lebensdauer. 


SIEGMAR'SCHÖNAU 


An diefer Stelle fei nochmals darauf hine 
gewieſen, daß nach den erteilten Anordnungen 
des Reichsſtatthalters ſämtlſche zum Verkauf 
ausgeftellten Waren mit orbnungsmähigen 

teisihilbern verſehen fein milffen, her dl 
an in Zukunft nicht beachtet, hat mit 
ſtrenger Beltrafung zu rechnen. 


Eintragung der Vereine 

Anmeldung gemäh dem Reichoverelnogeſetz. 

Alle Vereine in Litzmannſtadt und Pabia⸗ 
nice, die bisher noch nicht entſprechend dem 
Reicsvereinsgejeh angemeldet wurden, werden 
aufgefordert, dies umgehend im Pollgeipräfl⸗ 
dium, Abt. I, Hermann ⸗Göringſtraße 46, dritter 
Stock, zu tun. 
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Deine Bühne lädt Dich ein! 


Das Theater zu Lismannftadt gibt den neuen Spielplan bekannt 


Sie klopft mit Macht an die Tür, die Thea ⸗ 
kerſplelzeit 1940/41, und jedermann ift gespannt 
darauf, was fie der großen Litmannſtädter 
Offentlichfeit, die ja ihre Thea erjteudigkeit 
längſt unter Beweis geſtellt hat, an Neuem 
brin I 9 

$ wir uns geſtern morgen mit dem Inten⸗ 
banten Hefe een erfuhren wir, daß 
die NEUN nicht unbenutzt vorübergegangen 
ijt. Neue erkſtütten find errichtet, die Kühne 
wurde in techniſcher Hinſicht moderner geftaltet, 
ber Orcheſterraum iſt vergrößert, ein neuer Vor⸗ 
pang grüßt ben Theaterbeſucher ., kurz, man 
at nichts unverſucht anien um mit Unters 
ſtügung der Stadt das Theater auszubeſſern 
und zu renovieren. 

Eine Neuerung dürfte vom Publikum beſon⸗ 
ders begrüßt werden; jie beſteht in der Einxich⸗ 
tung von Abonnements, wie fie überall im 


Reiche gehandhabt werden. Auch die Pros 

tammhbeite (früher waren es ne nur 
e ſind auf ein beachtliches künſtleriſches 
Niveau gehoben und werden dazu beitragen, 
dem Theater zu Litzmannſtadt neue Freunde zus 
zuführen. 

War die verfloſſene Spielzeit aus beſonderen 
Grinden mehr improviſſert als von vornherein 
organiſatorſſch durchdacht und geſtaltet, jo tritt 
unſere Bühne in dieſer Saſſon erſtmals mit 
einem Spielplan an die Öffentlichkeit, der in 
feiner gefunden Miſchung von Ernſt und Heiter 
nicht nur beſtens anſprechen wird, jondern der 
ich auch im Vergleich mit anderen Theaterinftis 
tuten ſehr wohl ſehen laſſen kann. Etwa 12 
Darſteller wurden neue verpflichtet, und auch 
eine Reihe von Spielleitern werden Gelegen⸗ 
a gn ſich in Litzmannſtadt erſtmals vors 
zustellen. 

Der Spielplan bringt in der Abteilung 
Klajlit den „Don Carlos“, den „Prinzen von 
F ERI NaS ihr wollt“ „Don Gil mit den 

rünen Hofen“ und den „Scharnhorſt“ von Gèrs 
ard Menzel. Ju ber Abteilung Schauspiel 
wird man folgende Werke finden: „Iſabella von 
Spanien“ non Ortner, Strom“ von Max Halbe 
(aus Aulaß feines 75. Geburtstags am 4. Olios 
ber), „Roſe Bernd“ von Gerhard Haupimann, 
„Reiter" von Heinrich Zerkaulen, Heilige Jo⸗ 
hanna“ von Bernhard Shaw, „Vertrag von 


OLYMPIA BUROMASCHINENWERKE AG, 
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Karrakat“ von Peter Buch und „Wind über 
dem Sklavenſee“ von Baßner, 

Die Komödie iſt vor allen Dingen mit ſpritzi⸗ 
gen In an a Stücken beſetzl. Wir nennen 
„Sprung aus dem Alltag“ von Heinrich Zerfaus 
en, „Der Engel mit dem Saſtenſplel“ von Alols 
Rippl, „Der Arzt am Scheideweg“ von Bernhard 
Shaw, „Konzert“ von Hermann Bahr, „Seliſa⸗ 
mer Ginfuhrtee“ von Kojelta, die bekannte 
italienſſche Komödie „Scampolo“, „Launen der 
Liebe“ frei nach Nikodemſ, „Großer Herr auf 
kleiner Inſel“ von Scheu und Stiller, „Eintritt 
frei" von Lommer, „Fernruf aus Baden-Baden“ 
von Lorenz und Frant, „Liebesbriefe“ von Lüh: 
kendorf, „Das Zerienkind“ von Emmerich Nuß 
und andere. Die Stilge mit Mujit fehen vor 
eine Aufführung von Benaßltgs „Bezauberndem 
räulein“, von Johannes Müllers „Hans und 
anna“ und von Eduard Künnekes „Glückliche 
eife“. Auch die Märchen fehlen nich. Pes 
terchens Mondfahrt“ und „Schneewittchen und 
die fieben Zwerge, werden vor allen Dingen 
die Jungen und Mädel begeiftern, 

Man fieht, die Intendanz des Theaters zu 
Litzmannſtadt war lebhaft bemüht, eine bunte 
olge in der Spielzeit 1940/41 zu bringen. 
telnet wird die Saljon am 1, Seplem⸗ 
ber 1040 mit Gerhard Menzels Shaufpiet 
Scharuborft“ Über die neuverpflichteten 
Giaufoleler und Schauſpielerinnen werden wir 
unjere Leſerſchaft in den nächſten Tagen laus 
fend orientieren. Rig. 


Lichtbildausweiſe 

Voltsgenoſſen, Lichtbilder bereit halten! 

Bereits in der nächſten Woche erfolgt im 
Bereich der Stadt Litzmannſtadt die Ausgabe 
ber endgültigen Ausweſſe durch die Deutiche 
Voltsliſte. Um die reibungsloſe Ausgabe ber 
Ausweiſe zu ermöglichen, verſehe ſich jeder 
Volksgenoſſe bereits jetzt mit den erforderlichen 
Paß bildern. 


— — b — — 
Bei Krankheften des Herzens und der Gefähe 
leiſtet eine kleine Menge des mild abführenden, 
rein natürlichen „Franz⸗Joſeſ“ Bitterwaſſers, 
morgens nüchtern genommen, namentlich älteren 
Leuten, oft ſehr kiſprzehliche Dienſte. * 


Ein Appell der Baltenkämpfer 


Gründung einer Baltenkämpfers und Freikorps=Kameradfchaft 


Am Abend des 1. Auguſt fand im Saal der 
SA. in der Danziger Straße 11 die u: ſehr 
apeg beſuchte Verſammlung der Balten⸗ 
aoler in Litzmannſtadt ſtatt. Schon vor der 
fetge tehten Zeit ſammelten fid die Teilnehmer. 

an wurde Zeuge von Saenen beilar Bes 
grüßung zwiſchen alten Regimentskamergden, 
die ſich wohl jon lange nicht mehr geſehen 
Jatten, Hier trafen ſich Angehörige der Baltis 
chen Landeswehr, des Balkenregiments, der 
Eſſernen Divifion und einige Freitorpskämpfer. 

Der Obmann der Baltenfämpfer in Litz⸗ 
07 Schummer, a die, Bers 
ſammlung mit einem Sieg⸗Heil auf den Führer. 
Er wies dann in einer kürzen Anſprache auf 
die enge Verbundenheit der Baltenkämpfer in 
der neuen Heimat mit der GU, hin und begrüßte 
die erſchlenenen Gäſte; den Führer der SU. 
Standarte Litzmannstadt Nord, Hiti. Bla 
Ting, und den Verbindungsführer der Balten- 
kämpfer am SA.⸗Stab Warthe, Vockrodt, aus 
Poſen. 

Hierauf machte der Verbindungsführer 
Bodrodt interejlante Angaben über die Ors 
anijation der Baltenkämpfer und ihren Einſatz 
m der neuen Heimat. Er berichtete über Kame⸗ 
raden, die wieder den grauen Maffenrod der 
Wehrmacht angezogen und im großen Ringen 
im Weiten ihren Mann gestanden haben. Kam. 
Vockrodt ſprach dann Über die neuen Aufgaben, 
über die ſelbſtverſtändliche Pflicht, am politis 
ſchen Aufbau der neuen Heimat mitzuarbeiten 
und als wehrfähige Männer in der NSDAP. 
und ihren Gliederungen, insbeſondere der SU, 
Dienst zu tun. Um aber den Kameraden auch 
die Möglichteit zu geben, ihre Regimentstras 
ditlonen weiter zu alle, habe er gemeinſam 
mit dem Obmann eine pre bung mit dep 
Kreisführer des NS.⸗Reſchskriegerbundes gez 
Hab in welcher die Gründung einer Baltens 
ümpfer- und Freikorpskämpfer⸗Kameradſchaft 
am i in Litzmannſtadt beſchlof⸗ 
fen worden fei, Auch in Poſen werde demnächſt 
eine ſolche Kameradſchaft begründet, Der Vers 
bindungsführer forderte alle Kameraden auf, 
ſich hierzu zu melden, wies aber auch darauf 
hin, daß der aktive Dienft in der Partei und 
ihren Gliederungen hierdurch in keinem Fall 


Aufbauarbeit im Berufserziehungswerk 


Zweite Dienftbelprechung der Übungsleiter des gerutserzlehungswerks 


Nach mehreren Wochen Arbeit waren die 
Mitarbeiter der Hauptabteilung Berufs- 
erziehung und Betriebsführung wieder einmal 
u einer n im Schulungszimmer der 

ienſtſtelle erſchlenen. 

Nach begrüßenden Worten des Kreſsberufs⸗ 
walters Pg. Henczſchel ſprach der ſchon im 
Altreich EIAS tätig geweſene Übungsleiter 
Pg. Ka in pe, der ſich auch hier dem gun 
erziehungswerk Litzmannſtadt ſoſort zur Verfü 
ung geſtellt hat. Er ſtellte die grundlegenden 
Bunte für die geſamte Arbeit heraus, 

1. Unterkichte perſönlich. Der 
Übungsleiter muß den perſönlichen Kontakt zu 
ſeinen Teilnehmern finden. Er muß jeden ein⸗ 
zelnen anſprechen, muß ihn betreuen. 

2. Der 75 eiter muß anſchau⸗ 
lich unterrichten. Es kommt oft vor, daß 
die Teilnehmer den Sinn des gesprochenen oder 
geihriebenen Wortes nicht verſtehen. Hier ift 
es die Aufgabe des Ubungsleiters, dem Teilneh⸗ 
mer dieſes fo i erklären, daß keine Unklax⸗ 
heit mehr beſteht und daß dabei aber gleſchzeltig 


Fünfzig Jahre Helenenhof 


1890 wurde der Park Helenenhof der Offentlichkeit übergeben 


In Lihmannfladt-Norb liegt der Part Her 
lenenhof. Es ift in dieſem Jahr ein halbes 
Jahrhundert her, daß er der AEE über« 
eben wurde. Es war das Jahr 1880, als fein 

ſchöpfer, der Induſtrielle Karl Anſtadt, den 
Turm und das Gewächshaus erbauen ließ, und 
ESCHE 1890, als der Park, der nach der 
der Gattin feines Gründers, Helene, benannt 
wurde, ſo weit ſertig war, daß er zum Beſuch 
durch die Lodſcher Bevölterüng freigegeben 
werden konnte. 

Neben dem Quellpart ift der Helenenhof der 
ülteſte ad in Lißmannſtadt. Für viele Libe 
mannſtädter Deutiche der alten Generation war 
er lange Jahre der Park an fiğ. Sie kannten 
feinen anderen. 

Aber auch für bie älteren 1 10 der ume 
liegenden Städte ift der N eine Stätte, 
an die ſich liebe Erinnerungen knüpfen. 

ier janden die großen Beranſtaltungen des 
Lodſcher Deutſchtums ftatt, Die Saite: efte vor 
allem, aber auch die stohen beutfhen Wohltätig⸗ 
keitsveranſtaltungen, dle die Deutſchen aus 
Stadt und Umgegend zu vielen Zehntauſenden 
in den Helenenhof logten und ihr Zuſammen⸗ 
ſehörigteltsgefühl in hohem Maße weckten und 
ſtärkten. 

Es war das damals, als das hieſige Deutſch⸗ 
tum noch eine überragende Rolle jpielte, Die 
Tombola, die Pfandlokterle, die im Mittelpunkt 
ener Wohltäligkeſtsſeſte ſtand, bildete 0 on 

Boden vorher das Tagesgeſpräch der Deulſchen 
der ganzen Gegend. 
uch im Weltkrieg noch war der Helenenhof 
ber Treffpunkt des Lobſcher Deutſchtüms. Die 
ſymphoniſchen Konzerte, die hier damals regel 
mäßig ftattfanden, fanden ein aufmerkſames 
und nes Publikum, beſonders unter den 
Feldgrauen. 

Für die Jugend ganzer Generationen war 
der Helenenhof ein Sehnſuchtstraum. Was gab 
es ba nicht alles zu ſehen! Die Blumen — die 
waren es nicht, die bie Kinderherzen in Wal⸗ 
fung brachten. Aber die mancherlei Tiere, groß 


und klein, die in ben 51006 und Gehegen zu 
5 waren, die lockten die Kinder in hellen 
aren in den Park. Viele haben dort zum 
erſten Male ihre Bekanntſchaft mit den ers 
11005 der ſogenannten wilden Tierwelt ges 
macht. ` 
ndere Zehntauſende — nicht nur Kinder, 
Jonasen auch Erwa⸗ alene — kamen im Helenen: 
hof zum erften Male mit dem Sport in Be⸗ 
rührung. Helenenhof Baht heute noch die erite 
Radrennbahn unſerer Stadt. Und der Rabe 
reunſport ijt bei uns Jahrzehnte lang der ein⸗ 
dige Spot ſeweſen, der „möglich“ war. 

Sffentliche Tennisplätze gab es in Limann⸗ 
stadt zuallererft beſtimmt im Helenenhof. Das 
war damals, als nur . wenige Auserwählte 
den „weißen Sport“ betrieben, 

Nicht nur auf der Helenenhofer Radrenn⸗ 
bahn — auch auf den Tennispläken bes Helte 
nenhofs haben 00 Kanonen von internationgs 
lem Rang betätigt, 

In ben leiten Jahren war es Jan de ger 
worden um den Helenenhof, In feinen ſchattigen 
Baumgängen waren die Deutſchen nur noch Ders 
einzelt anzutreffen. 

Sie hatten keine eilt, ſich etwa die Neunte 
Symphonie anzuhören, die von einem primiti⸗ 
ven jüldiſchen Orcheſter auf dem Muſikpodium 
verunſtaltet wurde, auf dem einſt echte Mufik 
gebracht worden war. 

Die Rodjer Deutſchen. 4 neue Spazler⸗ 
wege, andere En ten auf. Der Part 
Helenenhof begann langſam in Vergeſſenheit zu 

eraten, 

\ Eine neue Zeit tft über die Stadt herein« 
gebrochen, die vieles zu neuem Leben erweckt 
beg was ſchon tot Ae Für den Helenenhof 
egann ein neuer Abſchnitt feiner Geſchichte. 

Ein ordentliches Orcheſter ma dort 
wieder gute Muſtt, der man gern lauſcht. 

Die neue Zeit wird dem alten Park, dieſem 
Garten der Erinnerungen, neuen Glanz 


bringen. 
Adolf kargel 


erreiht wird, daß der Teilnehmer 5 dieſes 
Wort im Gedächtnis einprägt. Der Übungs⸗ 
Teiter muß den Teilnehmern alles greifbar 
nahebringen und dazu beitragen, daß feine Uns 
klarheit mehr beſteht. 

9. Unter richte lücen tos. Der Ubungs⸗ 
Teiter muß ſich ein beſtimmtes Ziel stechen und 
muß dieſes Ziel auf jeden Fall verſuchen, Dee 
Abend zu erreihen, Er darf aber nicht pl: pig 
etwas anderes anfangen, was nicht in das Auf⸗ 
gabengebſet diefes Abungsabends hinelngehört. 

4, Eins der wichkigſten Momente iff aber 
die perſönliche Einſtellung des Übungsleiters 
u den Teilnehmern. Er zu in erſter Linie 

amerad zu den Teilnehmern fein, Wir wollen 
eundfäglih in unſeren Lehrgemelnſchaften 
einen Schulbetrieb aufziehen. Wir wollen eine 
Arbeftskameradſchaft bilden, die Grundlage für 
die Leiſtung jedes einzelnen darſtellt. 

6, Der Übungsleiter muß dafür Is en, daß 
von vornherein der Umterrichtserfolg jiherges 
ftellt wird. Er hat darum die Aufgabe, fid den 
Stoff vorher zu erarbeiten und ſich gründlich 
wü iata U, bab Jeder Gl 3 

. ig ift, daß jeder Stoff Zug um Zu 
bearbeitet wird und daß man Mal bein al 
von einem jum anderen 0 ue an muß 
die einzelnen Arbeitsgeblete wiederholen laſſen, 
bis fie wirklich be 15 find, Nur fo kann der 
Enberfolg ſichergeſtellt werden. 

7. Dadurch, daß ſich der Übungsleiter gründ⸗ 
lich auf die Abungsſtünde vorbereitet, wird er 
die Zeit, die ihm zur Verfügung ſteht, voll aus⸗ 
nilgen können. Er wird nicht erit ſuchen milſſen 
und dadurch Zeit verlieren, Zeit, in ber ſich die 
Teilnehmer langweilen und dann nicht mehr fo 
lonzenftiert mitarbeiten. 

. Außerſt wichtig ijt, daß ber einmal erare 
beitete Stoff dauernd wiederholt wird, damit 
nicht immer Neues hinzukommt und dex Teile 
nehmer das Alte inzoilhen vergibt, Es muß 
an jedem Abend eine kürze Zeit dazu zur Bers 
fügung gefteit werden. 

9. Der Übungslefter muß 10 mal im ent 
ſcheldenden Moment dem Teilnehmer Mut 
machen, muß ihn aufmuntern, wenn dle Gefahr 
beſteht, daß er nicht mehr mitkommt. Ex daß 
den Teilnehmer davon überzeugen können, daf 
es ungemein wichtig iſt, die einmal begonnene 
Arbeit reſtlos und gründlich zu Ende zu führen, 
um jo aus ber e Haft mit gutem Ers 
olg auszuſchelden. Der Zweck der. EEE 
haften Ak ja, den Teilnehmern das ohn 
u geben, das ihnen in ihrem Beruf noch fehlt. 
Bie Deulſche Arbektsfronk, Hauptabteſlung Bes 
rufserziehung und Beiriehsführung h es 
daher als ikke erſte Aufgabe an, alle Te 115 
mer der Lehrgemelnſchaften mit gutem Erfolg 
aut uy 1 

m Shlul nkte Pg. Heußſchel dem Pg. 
Kampe für dle wertvollen Anregungen, die er 
den Übungsleſtern durch feine 0 auen 
gegeben hat. Er herabſchiebete ſich anſchlleßend 
von den Übungsleitern, da er als Referent für 
die fördernde Werufserziehung zum Gau 
Wartheland berufen worden tft. Er bat bie 
Mitarbeiter, auch unter dem neuen Kreis. 
berufswalter Pg. Langkutſch 1 10 mitzu⸗ 
arbeiten und dankte ihnen für bie bise 
herige Aufbauarbeit innerhalb des Berufse 
erziehungswertes, 

„ Langkutſch betonte zum Schluß, 
daß er die Mrbeit in dem bisherigen Sinne 
wefterführen will, und bat bie ÜUbungslelter, 
ihn dabei zu unterſtüßen. 


leiden birje, Er ſchloß feine Ausführungen mit 
dem Wunſch, daß hier in der neuen Heimat, 
wo beulihe Männer aus allen Gebieten des 
großen deutſchen Vaterlandes zu tatkräftigem, 
emeinfamem Aufbau angetreten find, bald ein 
fetes Band der treten Kameradſe HB alle diefe 
Männer umſchließen möge, unbeſchadet des 
friedlichen Weltſtreites der einzelnen Volks 
gruppen um die Palme der n E Hi 

Lebhafter Beifall dankte dem Verbindungs“ 
führer für ſeine lebendigen Ausführungen. 

Hierauf ſprach der Führer der Sa.⸗Stan⸗ 
darie 6 In knappen militär 
riſchen Worten ſchilderte er den Aufbau und bie 
Pflichten der SN. hier im Oſten des Reiches 
und forderte diejenigen Kameraden, die li) no 
nicht zum Beitritt zu einer Formation eniſchloſ 
ſen haben und ſich den Aufgaben und Pflichten 
der SA, gewachſen fühlten, auf, dieſer beſzu⸗ 
treten. Hier hätten die Kameraden auch bie 
Möglichkeit, ihre in den langen Jahren wohl 
ihon in Vergeſſenheit geratenen Kenninſſſe ber 
milltäriſchen Ausbildung aufzufriſchen. 

Die Kameraden drückten Hiti. Blaefin; 155 
Dant für die Anſprache in herzlichem be fall 
aus, 

Der Obmann ſchloß die Beſprechung mit ber 
Führer⸗Ehrung. 

„Gleich nach der Verſammlung bekundeten 
über 100 Kameraden durch ihre e 
den Wunſch, der Ballenkämpfer⸗ und Freitorpz⸗ 
kämpfer⸗Kameradſchaftl am Reichskriegerbund 
beizutreten, und eine gehe Anzahl tenini eth 
die 1055 bisher noch nicht für eine Formation 
dier hatte, baten um Meldebogen fllt 
te a 


Nach der Belprehung fammelten ſich die Kar 
metaben zu regem Erinnerungsaustauſch an 
vergangene Kriegstage. Noch ſpät in der Nacht 
ertlangen alte Soldatenlieder. 


Büromöbel & 


Fandwerkerausmweife ausgehändigt 
Polniſche Handwerker erhalten Beſchelnigungen 

Die Nebenſtelle Litmaunſtadt der Handels 
kammer Poſen nimmt für den Stadt und Land⸗ 
treis Lit mannſtadt in der Zeit vom b. bis 10. 
Auguft die Aushändigung der Handwerkeralls“ 
weſſe für deutſche Handwerker vor und in der 
Zeit vom 19. bis 30. Auguft bie Aushändigung 
der e über erfolgte Anmeldung 


— 
Büro-Bodartogen 
Broslau 

Rut 57241 
Tovontzionstr, 53 


an die polnilhen Handwerker. Die Ausgabe 
erfolgt nach einem befonderen Plan. Handwer⸗ 
ker, die die einmalige gair von 20. 
noch nicht entrichtet haben, mifen das nünmehk 
nachholen. Anträge auf Neugenehmigungen 
können im Laufe des Auguft nicht erfolgen. 


Soldatenfrauen follen helfen 
1 für kriegswichtige Aufgaben 

dz, Nach dem Wehrgeſeß fol Soldaten und 
Wehrmachtsbeamten gen In ihrer Bor 
fig bun zum Betreiben eines Gewerbes für 
ih und ihre Hausſtandsmiiglieder und zur 
Übernahme einer mit Vergütung verbundenen 
Nebenbeſchäftigung nur in begründeten Aus⸗ 
nahmejällen erteilt werden. ie das Ober 
kommando der Wehrmacht in einem Erlaß fein 
teilt, werden mit Ausbruch bes Krie es, in 
em die Arbeitskraft ber gefamten Nation zur 
Erkingung des Sieges einzulegen ijt, dieje der 
en ane Ausnahmefälle allgemein als gege⸗ 
i daher en, Die erforderliche Gen migung 
erteilt. Es wird erwartet, daß die Ehefrauen 
der Soldaten und Wehrmachtsbeaimten 5 rend 
des Krieges es als ſelbütverſtündliche licht 
anjehen, ihre Arbeitstrajt jar krtegswichtige 
pagoen in 11 in 5 ei Beh) roa und 

en oder in Silfsorganiſatio 

Verfügung zu ſtellen. Aae 


In den Finger geftochen 
erann Unfälle bei der Rettungsſtelle 
s ſollte elgentli fein, bal 
in jedem Haushalt "volle 
Rändige e 1 


ur die Dauer des Krieges al feanen 


jenigen Hausmittel be 
fielen ai Unfall Bı 


infants amga 
von Leuten Überlaufen, 
Unfälle erlitten haben. 
den leichtverletzten 
liehen, 
0 
inger zu ver 
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In den Münchener Bierftuben 
wurden geftern bei den Glüchs, 
männern 680 und 677 je 500 At 
I gezogen. 


An unſere neuen Poftbezieher 


Aus organtfatoriihen Gründen ijt es nicht 
möglid, die nach dem 1. Auguft erſcheinenden 
Nummern unſerer Zeitung nachzullefern. 
Sollten Ste das Bezugsgeld für den Monat 
Yuguft noch nicht bezahlt haben, fo zahlen Sie 
es bitte heute noch an Ihren Ariete t 
Nur dadurch ift eine pünktliche und zuverläſſige 
Poſtzeitungszuſtellung gewährleiſtel. 
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Nr. 214 Ausfteflungsgebäube wird mit Zuſchlagsmarken 
— rankterte Poſtſendungen mit einem Sonder⸗ 


ſtempel verſehen. 


Aus den Oftgauen 


WuW, Zoppot. Briefmarlenausfteln 
lung. Am 8, und 4. 5 findet in Zoppot 
die erfte Tagung des vor einigen Wochen ges 
Be Landesverbandes e 


ringer Qualität, bie 19 in recht deſektem Zus Koſten, da unter den ausgeftellten Sachen 
ſtande befanden. Die Verſteigerung, die mehe fiche Muſeumsſtüge ber falten Möbel⸗ 
tere Stunden dauerle, hatte eine große Menge liſſches zu ſehen waren. Aber auch vom Zahn 
von Käufern und Schaulustigen angelockt. Im der Zeit ſtark mitgenommene Imitationen bes 
Elfer des Bietens erzielten zahlreſche Gegen» RNotako-Stils und vorfintflutliche Angetüme 
tände Liebhaberpreife, die ihren eigentlichen auf drei und weniger Beinen fanden zur Er⸗ 

ert non Andere wiederum, die, we, helterung der Umftehenden ihre Liebhaber, 


Gotenhafen 


Grohe Möbelverfteigerung in Gotenhafen. 


haft M e e Reſchsbund der Philatelie 
a 


ten ſtatt. bli dieſer erften Landesver⸗ In Gotenhafen wurde von der Verwaltung niger anſehnlich, fein Intereſſe beim Publitum Manch einer bereute ſedoch im lehten Augen, 
rungen mit andstagung wird in der Kunſthalle in Zoppot für beſchlagnahmtes Vermögen eine Möbele erweckten, wurden von den zahlreich vertretee blick bezw. beim näheren Hinſehen ſeinen Kauf 
en, Heimat, eine Brſefmarkenausſtellung veranjtaltet, Nahe. verfteigerung großen Ausmaßes SEITEN nen Danziger Möpelhändlern mit ſachkundl. und drückte fih vor der Entgegennahme des ere 
ebieten des m fünfzig Ausſteller werben mit ihren Gamme bel ber das nach Befriedigung der Ansprüche gem Blick und ohne Wuftionsfeidenidaft für fteigetten Gegenftandes, fo daß dieſer noch etie 
kräftigen, ungen auf dieſer Ausſtellung vertreten fein. der Umſiedler und verfhiebener Dienſtſtellen gerin es Geld er] Enge, So wurde eine au mal nuspeboten werben mußte, da der glid 
b, bald ein Der Eintritt in die Ausftellung wird von dem verbliebene Möbellager geräumt wurde. Auf ol Melee ſelſezimmerelnxichtun, mit liche Befther fih inzwiſchen in ber Menge un 
alle dieſe Kauf der für bie Landesverbandstagung nelhafs dem weiten Marttplay von Gotenhafen waren MWiirine und Bufelt von 500 auf 800 Mark in ſichtbar gemacht halle. Da zurzeit neue Möbel 
gabet des fenen Feſtpoſtlarte, die zum sale von AN 0,00 mehrere hundert Einkichtungsgegenſtände vere bie Höhe getrieben, während Teile einer Schlaf“ nur in beschränktem Umfang erhältlich find, 
en Volke an der ed er Ausſtellung zu haben fein . Art aufgeftellt worden, Größten⸗ duch die Schaut ganze 2,50 Marl erzielten, war das Ergebnis der Poiſteſgerung für beide 
An wird, abhängig fein. Ein Gonderpoftamt im teils handelte es fid jedoch um Möbelſtücke ger uch die Schaulustigen kamen reichlich auf ihre Teile, Käufer und Verkäufer, befriedigend, 
erbindungs⸗ 
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alleinſtehende Frau bis 45 Jahre 
als Hilfe in der Hauswirtſchaft, 
event, nalen Helrat, Angebote 
unter 4171 an die L. Zig. 0727 
Deutihes a, die Bis 


Gummi — Herrengürtel 
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Hänbigung Munnschafis-, Wirischulis- und Büro-Baracken 


Gelolyschuftsheime, Unterkiinite 
Werkhallen und Speicher 


liefern In bewährten Bauweisen 


Holzverarbeltungswerke Hönksch u. Co. in h, Posen-Pllngdort 


Seit 1928 ansäßig im Warthegan Rut 27-92 / 32.72 


Wlinſche Sokanntichaft 
mit einem Bauernmädchen 
zwecks gelegt. 
BUGENE mlt GIGI, das zus 
tildgegeben wird, unter „k 517“ 
an die Zwelgſtelle Kalſſch der 
L. Ztg., Hindenburg Str. 8, 


itwe ohne Anhang wünſcht eis 
nen intelligenten Sem ae Al⸗ 


Anfiengesellschalt 


Hauptstelle: Litzmannstadt, Hormann-Göring-Str. 47 
Zahlstelle Schlachthof: Litzmannstadt, Schlachthofstrasse 1 
Filiale: Kallsch, Rathausplatz 9 


Mitglied der Wirtschaftsgruppe Privates Bankgewerbe 
— Centralverband des Deutschen Bank- und Banklergewerbes — 


daten und ter von 40—55 Jahren ts 
hret Ben ren ali Ternen, 16% Bearbeitet sowohl den handels- und gewerblichen Meine gelen 
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INGENIEURSCHULE 


Litzmannstadt 1, Adolf-Hitler-Str, 61, 


bisher nich 
Lesung ee e Fernruf 143-18 


übertroffen wurde 


Erwin Stibbe 


CHGESCHAFT FÜHRENDER BUROMASCHINEN 
LITZMANNSTADTOADOLF HITLER STR:1500 FERNRUF:245 909266 45 
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Entlaufen 


Weiher Pudel, jung, auf den 
Namen „Fifi“ Hörend, ein Auge 
weih und eins ſchwarz, entlau⸗ 
fen. Abzugeben gegen Belohnung 
Frlebrich-Geßler⸗Str. 25 (Milſch⸗ 
straße), Abracham. 9072 
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Deuderei 


MASCHINENBAU = ELEKTRO 

TECHNIK KAUTOMONILIUNO. 

HÜGZEVGBAU, 
RROSPEKTANFORDERN 


EIMAR 


SEHERTENWEG Lan APRILLUNGOKTOLLN 
FINE WENKKTRTTEN 


Ranestonferuatorium zu Leipzig 


Diretior Peol, Walther Sarl 
A e Kube In aten Awelgen der Tontunf. ogſcul, u. Wus 
Bilpungstlnffen, Operna, Opernregles und Opernhorläule, 


Rirchenmufitatiiches Inſtitut, gattung D. Dr. Karl 


Anmeldung für bas Winterfemefter 1040/41 für alle Abtellungen bie zum 
8. September 1040, 
Wrojpette unentgeltlich durch bas Belhäftegimmer, 


ene, Eilenbeton, Gtrohenbau unb 
Ailaherung aun: Tegn. u. raitertars 
büro für Wew und Umbauten, 


Möbel 


Schlaf- u. Speiſezimmer (Sti), 
Küchen fowie Einzelmöbel tans 
fen Ste vorteilhaft in der Mö» 
beltiſchlereil A. Müller, Inh. 
G. Günther, Horft » Weſſel „ Str, 
(Nawrot) 82, Ruf 17140. Ge 
gründet 1876, 


auf 

ligen, der 
wa einen 
mit einer 


Ginführung der Warum trägt die elegante 


Dame und gute Hausfrau 


„Feminu'⸗Wäſche? 


Weil dieſe gut, ſchön, prak⸗ 
tiſch und dauerhaft ijt. „Femina" 


Qappalien 


dek; 


3ierftuben 


n 
BUCHHALTUNG 
Rz 
Wanzen, 


Schaben, Motten, 


Glücks, Amelſen, Ratten und Mäufe 
500 Al 1 ‚|| ca. 70% Mrbeitserfparnie liefert zu billigſten Preiſen der vertüfgt feta und an jebem Orte [tell 
Verlangt in Gaftftätten und Hotels die eee die ſhönte Wiſhe in meueten || I. Z. ff 
— Litzmannſtädter Zeitung ortet Je bnbachhalkung Muſtern. (Senatorlta) 4, erbt 27836. 
her R Einführung anderer Methoden b M à 
14 Abſchlüſſe-Kontrollen [ Trikotwarenfabrik, Femina Bohn 
helnenden O. R. PFEIFFER Kommifarifcher Verwalter Erich Bayer er p asie 


hebammenausbildung 


Wom 1. X. 1040 Bis 1. IV. 42 werden bie erien Pebammenfehrgänge In 
45 eee tete Miter vou d8 D 1 

iefträger: jahren wellen [U umgehend beim sufändigen Landrat aber Oberbürger- ` ' 

verläſſige nelfier meiden. Hler tönnen auch die Aufnahmebedingungen eingefehen werben. 


direkt vom Großerzeuger nur in 
größeren Mengen lieferbar. 
Flux-Fabrik, Dresden- A 16 


Litzmannstadt 
Straße der 8, Armee 249 
Fernruf 166-83 


Litzmannſtabt 
König⸗Heinrich⸗Straße 78 


Kleine Anzeigen der 2.3. 
FP Textilwaren⸗Großhandlung ; Voltsdeulſche Herten und Damen in mittlerem 


Miter, redegewandt und mit ſicherem Auftreten, tön 
ſucht per ſofort nen ſich durch fleißige und zielbewußte Arbeit eln 


un er m Magnetopath 1 Verkäufer gutes Auslommen und eine Dauerezifteng NEEM 

9 Q nn 4 1 esucht! 1 Kaſſiererl(in) wenn fie ſich als m 
evtl. Anfänger, intelligent, unbedingt zuverläſſig in 3 — 1 Siljsbuchhalterlin) Bezieherwerber at 
ſeiner Arbeit, zur Führung einer umfangreichen Verkäuferin sfe ene Perjönlihe Porftellung 9—13 u. 15—17 Ahr für die „Lipmannftäbter Zeitung“ betätigen. Es hann Saller he 


Penja) Fee delt ſich bei biefer Tätigfeit um eine planvolle, vom 10 J 
Kartei e a seh, ee Gebr. H. u. R. Hübner Salis In let Aeg unterkägte und Suali eteti 5 


batb aut Berläntige Borftettung, mit Ngrifticer Kihmannpäbier gelung .. 4 tane _|zerbeaceil, Die nebon einem garantierten Gintan ang Der e 

n ung Montag, den 5, 8. ei der Vertriebs⸗ = d men Tagesſpeſen und vor allem auch recht gute Pror 1 ; 

leitung der L. Ztg. Adolf⸗Hiller⸗Str. 86, 1. erden e at Beil: viſtonsverdienſte bietet, I Biene eve 
Forſt Weigl. Strae 228, . 2 


i n Herren und Damen, die vorankommen und fih eine und Tiefbau, 
Wir 5 ä gute Dauerſtellung erringen wollen, werden gebeten, Leplayſtr. 0 
x ekretärin ig in ber Beritiebaableitung ber „Lühmanntäbier 
*** ae n eder u Scala, fn len, de? band eee bee 
Für unsere Werkstätten suchen wir deutsche d eee ne und 12 Uhr unter Vorlage von Auswelſen und Zeug 

Ache aktur 


9015 fti dei 
eee Cees. olei erfahren und fiher im Redmer niſſen vorzuſtellen. 


* a b aia 91 x F. Reichelt A.-G. 
ii en zum gen Adolf Hitler · Straße 96 
Zus Heben = . Töpfer, aus Maurer 
2-3 Lehrlinge Für Melelbearbeltung werden Händig tüchtige zum Sehen von Oeſen und Herden aus Sie- 


gelſteinen, ſowie Hachdecher — auch für Stroh- 


s (Deutihe) Schlosser, Dreher, Maschnenarblter . andere | Lacher — für laufende Arbeiten im Kreife 
metge Sa Yaben; bas Me || Pie e ma feld || Salno ct 
tereifah zu erlernen. Gründe der Yusbilbun, 55 ine angemeffene Vergütung. | Meldungen an: Bauernſledlung Hohenfalza 


liche Ausbildung wird zuge- ||]! Bewerben melden fi 10 1 G. m. b. H. 
chert. Angebote mit lehlem ate fe I]  Seeisaußenftelle Kutno, Hindenburgdamm 6 


Schulzeugnis an Molkerei⸗ Sipmannfiebt, Sefantermeg ( Itmaxtftr.) 84/86 | 


genoſſenſchaft Goſtingen (Go⸗ 


90 
ügler FFC ie often 


Deutige Wietin, gc ner] Gnlanterit- U. Kür waken Hreßhande 
ich von alleinſtehendem älteren je $ große Wirtung 
Lan wirt für fene Wirtſchaf hr 2 k ee 5 glg. abeien erg Die Merkmale der L. 3.⸗Klein⸗Anzeige 


und Treis Wongrowit, gel h 
Kenntniffe in Mlichwieſſchaft[Thauffeur⸗Mechanſſer wird per] Tiſchler geſucht im Haufe. Spez. Kaſſtererin für Lebensmittelge⸗ 
fol ſortigen Antritt ges 


E und Geflügelzucht erwünſcht. An⸗ ſoſort t Perſönliche An⸗ Repar, und Polieren von Maha⸗]ſchäft zum fo 
x g gebote unter 4139 an bie 95 tg.) meldun g Spenge . Wente, 2 de Angebote unter fiak Angebote unter 4122 am 
u ig⸗Heinrich⸗Str. 28. 9739| 4189 an die L. gig. 9077 die L. Zig. 4122 
Möbliertes | 
Füngere Kraft . Sei — | (pip in 
(männl, ober weißt.) als Buch. on BR 
In unseren Lehrwerkstätten erteilen wir deut- Halter(in) für Duräfhrelbefgftem i Ehepaar, kaufm. ger Sage Deuiſcher, auch für] Rürbermeifter ſucht Stellung für. lad ae bie e 
„ ti ——ů— 


geſucht. Buchhandlung Neumüller, bilde di t uf. oder eing. Ver⸗ Du reibe Buchhaltung, in au albwolle, Baumwolle, 


schen Frauen und Mädchen bis 4 trauensftellung leich welcher Steuer» und Gozlalfahen bewan⸗ „ Toje, Strang und Lumpen, Montagehalle ; 
bis zu ö Jahren N g alas Art. Event, "Si et vorhan⸗ dert, ſucht enti pe nde Sreitung, in echt und SEE Angebote Anı 15 unt 
den. Gefl. Angebote an Buſch, auch als Kaſſierer. Gefl. Ange“ unter 4181 an die L. Ztg. 9749 Maße (Länge, 


linie 37, W. 5, 1 Treppe. 9711 bote unter 4153 an die L. Ilg. reiſes, der get 


.. . Tüchtige 
= ht, 
Nähunterricht ||stenstueittin 11.0... „lag di, [A Eie 


Bere für 109 gue + 9722| [dem es Angebote ute 06h 1477 A T 5 
Vorkeltung mit Jeugniflen lan die L. Zig. gebote unter 4163 an die L. Zig. 
F; i 2 MbolfsHiilerStrahe s Wohnung 8. Rrantenpflegerin ſucht leichte ` 
und zahlen während der Ausbildungszeit be- 0 Silene iente unter is 

g. 


reits eine Vergütung fl ab ot ant an die 8, 3 
Caborantin) ve $ 5 


s ort und 
ert u 
Günter Schwarz ar at und ene foori (Ire ben, 7 Das „Handbuch für das Sopubfro“ gefällt mie ousge⸗ 
gelugi, Bewerbungen mit Kigtsin, [an die L. 720 jelchnet; es ift genau das, was ich geſucht habe: voll- 
Kommanditgesellschaft Ethel ene unies JR an Die fänblg und doch handlich. Jch freue mich ſehr über ven 
Lihmannſtädter Zeitung. ewerb und bitte um promp! REN ber Ergänzungen. 
B kl ` a 8 — —— alen 5 möchte nech Ak ich oder 13 
jeler jahren auj a age» unk ani er el 
ekler ungsanfertig ung unter 4178 an bie E. Big. 0749| Abele. und Gvsiatregis angeniefen bins Beige unden 
Kinderſcößlerin ſucht für Vor⸗ Bücher haben immer ben großen Nachteil, daß fie zu ſchnell 
Buschlinie 200 mittageſtunden Beſchüftigung. veralten; die belannten Arbeltsrechtskarteken vermelden R 
g Ri 
Angebote mit Gehaltsanı Kr zwar biefen Nachteil, ſehen aber leider ihre Aufgabe darin, Sante immer 
unter 4174 an die L. Zig. 9735 moglichſt viel Tert Kommentare und Beſprechungen zu 5 entra 
Damo oder Horr für den dd bringen, und werben dadurch fo ungefüge, daß man fie deren aus den 
= m m En Privatrorkauf frei verkhuflicher gung, Kaufmann nur 150 de l e ae eb ann en ` Ba nie 
eu je enotypiftin von Nähr⸗ „ fi jenüber răni je Handbuch auf Qi efeni È 2 
mittelfabrit Dr. Auguft Detter|| Gröbere Baumwollwarenfabrit fiche, ik daher fehr handlich und ermöglicht jeberzeit eine N 
ab fort fir bie Baleinneriee Naturhausmittel || adden aus ben uteeis Tante Searle Mus frun und Muspatlung iR EEE 
h 


lucht 
ei a j É ii außerdem fo anfprechenb, daß man es immer wieber gern 
zung in Sihmannftadt geſucht. ][ 1) Fachmann bel sofortigen gutem Dauer- ae pper leanne in ble 9218 ae Daß E ferner auch recht preiswert 5 en. Anruf 


Bewerbungen mit, 31 7 für die Vorbereitung vordienst ven Telstungefähl, y 
Amiet 4170 an be'a, Jig. 97 etabiger dienft. Eventuel Abe und die Cegänzungen billig find, ift ein weiterer Vorteil, 
eee ee een 2) düngen Mann, ber mil ||| "nur n Ane || | Ber ga e ne Bene 
Fase 14 W. A Steg Lagerarbeſten vertraut ijt, ||| Forrrers vate x isn Ata sortia Jij geb. unter 3193 an die K. Stg. aich feerungen fee eagle AAN S 
„ W. 12a. 4 naf, 18 m fang 
— I ungcbote unter di di R. Tr Te Tr YET Pre 1 
e und N für — ERE E Sauberes Dienftmäbhen kann 1 A ala ri dh 8 A 
Saherabgeioäft nelußt. Anges | Bestöujerin fofort gefuðt. Terne ÜG meiden elann 0.144 Sahre alt, gersäjttig erfahe 15 10 5 
ote unter 4179 an die L. Jig. ruf 10470. 9067 W. 1 (Emitienftr.). Dead | ten, Iedip, gute icin 2 Daman 
Dab ee, i iarain ee, 
t entsprechende ſelbſtändige 
Großunternehmen in Litzmannſtadt juht Pda 
für fine Deride Mötigen Mehrere Landwirte de 3 008 2 enn für das Lohnbüro 
2 2 Suche Seer an iebs| laian 

Kantinenwiet (Koch) sur @enietfhaffung. von landwletichaftichen. Fengflege g.  Ungebote unte] ] Im awet eee, en 7,50 
Es wollen ſich nur Bewerber melden, Dotrieben zum baldigen Antritt geſucht. An- 4169 an die L. Zig. 9707 Dargeſtellt und erklärt ift bad geſamte So hatberfihen 5 
die über gute Kochbenntniſſe verfügen. gebole unter Beifügung des Lebenslaufes und - m am Urbeits- und e mit Tabellen, Beifpiefen‘ 


Tante 


6 n 
Bewerbungen unter 4156 an die L, Stg. der Gehaltsanfprüche unter 4185 Mia arbeiten, fui Un 1102.9 and ber eee ee ae fontigen le De 
e L. J. 


Angebote unter 4166 an Betriebsgemeinſchaft wichtigen Anordningen, | Bauautzi 


‚Förderbäi 
ele —. 


Hebezeug 


Zum sofortigen Eintritt suchen wir einen 


Größere Baumwollfeinſpinnerei in Litzmannſtadt 
K t l k u l u 1 or (i n) ſucht zum fofortigen Antritt B Titun mind ‚DaB Onsdbuß enen, Ginfendung Dielen, ML. Zimmerei 
bi (7 


7 
ehenung, die galt i ie 0 ngen DIe gue ) Baugeräte, | 


eur exe "ei 
und eine um Bieten ae Sende 10 5 Tann, geleert. Das bis 


ie 
It erfi 

jenbbuch tonei 1 die k Bauelsonwa. 

. Burn nag Krahl und Umfar Heng kon anf patala 5 


2 + x 

Eike "en || Betriebsleiter | arnar 

Gü 1 S h Tee ee gern 
un cr, cnwarz mit guten Fachkenntniſſen. Ausführliche Bewerbungsſchrei⸗ 
Kommanditgesellschaft ben mit Angabe der bisherigen Betätigung werden unter 


Bekleidungsanfertigung 4182 an die Litzmannſtädter Zeitung erbeten. 


Buschlinie 200 284 Mu ben Germain eigene, Berlan, CSarlflentu 
oder elne Buchbandtung rat 5 


mi 


| 


t mittleren 
itreten, tönt 
Arbeit ein 
tenz ſichern, 


* 
n. Es hen. 


volle, nom 
usfichtoreiche 
ten Eintom⸗ 
t gute Pro“ 


und fih elne 
den gebeten, 
zmannſtädter 
aus, 1. St.), 
zwiſchen 18 
ı und Zeuge 


ter 


aug Sie- 
it Stroh- 
n Kreije 


henfalza 


adamım 6 


Inzeige 
nsmittelges 


Antritt ges 
er 4122 an 
4122 


telung file 
Baumwolle, 


e 


ngee 
volle 
r den 


Maurermeifter 


Staatsprüfung. Nöichoveutſcher, 3 
Feiler großer alte ed 
erjett in Planung, Abrechnung, 
prade, Sielbewußte Führung, Un 
gang, e aa 
teten, Gutes anljationstalent, 
getinbigte Gte 

ene fördern u. 
und Tiefbau, Ange 


„an H. Gump 
Leplapſtr. 0 


ung. Ideal will Aufbauarbeit des 
Just Teibit. Bofitton in 5. 


Kleine Anzeigen der 4. . 


M Fabr. g. St. Pollen ale 


ndufiriebauftee, 
un. polnilder 
feitung und Am 
u, fiheres Hufe 
Referenzen, Uns 


Hieſiger Deutſcher, 26 J., Höhere Tertil- 
Schule im Ausland f. Wirberel, fpes. Kotten- 
üble, evtl. Kundſtüble guter Fachmann, ſucht 


Beteiebsleiter, Meiſter 


oder Lagerberwalter 
Angebote unter 4155 an die Litzmannſtadter 
Seitung erbeten. 


erlangt in allen 
Saftftät enund 
Hotels dia L S. 


ody 
rich, Leipzig 9. 


Pharmazentin mit Iangjäziger 
Praxis ſucht Anſtellung. Ange, 
bote unter 4162 an die L. Zig. 


Flügel, Eſzimmer, Stehuhr, Bils 
der und Numerator zu vertaus 
fen. Auskunft 13—15, Meiſtex, 
Hausſtraßſe 202, W. 19. 9752 
Stridmalhine Nr. 9-zu vertaus 
fen, Ortelsburger Str. 28, W. 10. 


inderzimmereincihlung und 
Liegeſoſa zu kauſen geſücht, Un: 
gebote unter 4186 die L. Ztg. 
Büromöbel und Schreibmaschine, 
gut erhalten, zu kauſen geſucht 
Ungebote unter 4177 an dle L. 


Singer⸗Nühmaſchine u. Damen⸗ 
fahrrad zu verkaufen, Sehen: 
werkſtatt, Heerstraße 4 (früher 
Rzgowſta), im Hof. 9719 


Lebenomfttelgeſchäſt, gutgehend, 
mit eingeführten Stammkunden 
(Butterverfauf), in der Stadt ⸗ 
mitte gelegen Tranfheitshalber 
abzugeben. Abreſſe zu erfahren 
in der L. Zig, unter 4199. 0725 


Iexlil- Ingenieur 


der gröhten und modernften Woll. 
hlands Jacht aus ungefilndigter, Jeb. 
Nänbiger Pofition zum baldigen oder Ipätexen. Eintritt 


neuen grösseren Wirkungskreis 


Gute Materlaltenntniffe, beſählgter Einkäufer, Kalku⸗ 
iabrlfattonsletter und 
Page einer n Gefolgihaft vorzuſtehen, vera 


in Teltender Stellung 
tuhfabrit Wee 


Tator, 


iirgen überdurd) 
peen zur Berjüi 
Ingebote erb. uni 


nitti 
lung. 
sn. 


jetrieboführer Towle die 
liche Leiſtüngen. Erſte Referenzen 
5204 an Ala, Köln, Zeppelſnſtt. 4 


Junge Büfettbame, polniſch und 
zul ſprechend, ſucht Anſtel⸗ 
lung, Angebote unter 4149 an 
die L. Zig. 9635 


Bllanz-Buhhalter ſucht Stellung, 
Auskunft Kö An ee e 
(Sientiewicze) 47, Szymanſtl. 


Wietſchaſterin, erfahren, lung 

Deutiche, winfht Stelle bei 

Perſonen. Angebote unter 41 
die L. gig. 90 


4-5 Zimmerwohnung 


mit allem Komfort ab ſofort oder 
ſpäter von ruhigem Dauermieter geſucht 
Angebote unter 4188 an die L. Ztg. 


Möbliertes Zimmer, ſauber, 
Möglichſt Nähe Adolf⸗Hitter⸗Str. 
100. —150, von deutſchem Kauf. 
Mann geſucht. Angebote unter 
4146 an die L. Itg. 9049 


Montagehalle zu mieten gelucht, 
machote unter Angabe der 

Maße (Länge, Breite, Höhe), des 

Pane der genauen Abdreſſe und 
50 selten unter 4105 
die L. $ 


an ta. zu richten. 9098 


Gartenwohnun 2—3 Zimmer 
und Küche, mit allen Bequem 
lichkeiten, in der Nähe der Sän⸗ 
gerſtraße geſucht (möglichſt an 
einer Halieſtelle der Straſſen⸗ 
bahn), Gef. Angebote unter 
4157 an bie L. Big. 9008 


Kleinwohnung, gut möbliert, 
immer und Küche, ſucht Deuts 
he aus dem Altreich, Angebote 


RM 300.— 


für den Na 


geeigneter $abrikeäume 


Bedingung 
Kraftanlageı 


[tor 4152 an die L. Ztg. 9058 


weis von 2 — 3000 qm 


Zentralheizung, Gas⸗ und 
n. Angebote Fernruf 105⸗28 


Suche ein nettes deutſches Frö: 
lein als gemelnſame Die‘ 
Näheres zu erfahren bel Almg 
Wilhelm, r 17, 
W. 47, von 8—14 Uhr. 975: 


Wohnung, 4—5 Zimmer, im 
Stadtzentrum, ab 1, 9. geſucht. 
Eilangebote unter 4172 an die 
L. Zig 9730 


Erbitte Nahwei 
einer palfenben deßimmermohnung, 
möglicht Neubau, Zentralheizung, 
unmelt vom Zentrum, Angebote unter 
4101 an 


2 Zimmer, möbliert, mit Bad 
und allen Bequemlicfeiten, im 
beften Haufe, möglichſt Teparate 
Wohnung und Parknähe, von 
Mitglied der ftübtijhen Buhnen 
ab ſoſort gejucht, Angebote un: 
ter 4150 an die L. Big. 90980 


Bimmer, elegant Ren e mit 
allen Bequemlihteiten im mo⸗ 
dernen Haufe von alleinjtehens 
dem Herrn zu mieten gefucht, 
Angebote unter 4140 an die L. J. 


2-3 Zimmer und Küche 


e A 
e eee dig. 


fonnig, 


Ko: ii „ 
mſortzimmer, groß, AR 


Balton, Sentralheijun 
deren aus dem Aitreic zu vere 
Mieten, Preis 50 AM monatlich. 
Meifterhausitr, 40, W, 2. 9 


aer und Küche, möbl, im 

tuigen Haufe, Stabtmitte, abe 

Augeben. Unruf: 211.06. 977 

Wohnungen, 2, 3 immer, Gel 

EN 5 
dermieten. 9716 

Saat, 18 m fang, 9 Nebenräume, 
Stag, 


. og, Vorderhaus, Adolfs 
itfer-Gir, J, zu vermieten. ! 


feln Jimmer an zu 
el ume, geeignet fitr 
agertäume, Werthe su ver 


vermieten. innlinte 100. 


2 Zimmer, 8 Zimmer und Küche 
eee eee 


Laden, Wa puten Tofort zu 


Zimmer, 2—9, und Küche mit 
allen Beqüemlichkelten zu vers 
mieten, Ullrſch,von⸗HuttenSii. 
30 (Karl⸗Scheibler⸗Str. J. 9708 


1 Zimmer und Küche ab folort 
zu vermieten. Bulhlinie 176. 


MBL Simier u vermieten an 


nig, 


artengeg, gute Straßen⸗ 
ba} 0 7, b gl 


tenſtr. (Habe 
0 900 


alleinſt. Dame oder e L. 3 


2 üben mit Wohnungen und 
Keller, event. mit Einrichtung, 
iin zu vermieten. Schlageter- 
ſtraße 76 d, Wächter. 7 


Wohnungen, 2, 
allen Beguemlichkeiſen zu vera 
mieten. Beim Wächter Straße 
der 8. Armee 210, beim Wächter 
Spinnlinie 41. 9684 


Möbliertes Zimmer zu vermi 
ten, Schlageferſtr. 214, W. 6, 
Hälmmermohnung mit Bequem⸗ 
lichkeiten und Garten, ijt aan 
eine 4. Zimmerwohnung abzuge⸗ 
ben. Angebote unter 4151 A 


de Jimmer, mit 


tg. 


Möbliertes Zimmer zu ii 


Mieten, Erhard: BaersStrafe 50, bachſtr.] 4. ten, Buſchlinte 04, W. 8. 9707 
Verkäufe 


Baumaschinen 


Bauaufzlge 
Förderblinder 
Pumpen 

Hebezeuge 
Ziimmerelmaschinen 
Baugeräte, Bauwerkzeuge 
Bauelsonwaren, Karren 


Breslau, Be, Tauontzienstr, 127 


o RERE E T 
Gebrauchte Kartons, 49543196139 

ee de zu verfaufen bei 
Lcches, Adolf-Hitler-Strahe 96, 
HET mafhinen, 8 große Mor 
rend Fear verkauft 


D. Manal, Si mannjtadt, Gane 
Under Sti. 30, Fernruf 120.07. 


Ein Landauer auf Gummirävern, 
zu verkaufen. Hogenſteiner Str. 
124, Fernkuf 11287, H. Ludwig, 


Aber dhe mit angren⸗ 
jender ſchöner mung verän⸗ 
jerungshalber zu verlaufen, x 
erfragen unter 4118 in ber 
Komplett jaimmer, Eh 
iyis und FR 055 verlaufen: 
ejihtigung von 18—19 Ah: 
Ebers, Scharnhorſtſtr. 3. 9700 
ee 9X90, zu ver 
kaufen. Reklingshauſer Str. 8 


(Grabowa), Front, Ladenwoh⸗ 
nung. 9705 
Mülleimer zu verkaufen. Zu ers 


en beit iſter, . 
e Bole 


e breitelftg, dunkel, 
Nach tile zu verkaufen. Her 
mann⸗Göring⸗Str. 288, W. 21. 


Babewanne in fer gutem Zu: 
ande verkaufe preiswert. Uus 


lunſt Maxrkiſtr. (Robertom: 
Str.) 38, W. 22, Front. al 


Bienelola und Küchenkrebeng zu 
verkaufen. Tauenptenftrahe 48, 
W. 7. 1 155 am roten Knöpſ, 
chen von 16—20 Uhr. 9004 


Schrankplattenſpleler, modern, 
elektriſch, mit Adopter, fajt neu, 
und a zu verlaufen. Rudolfa 
h e 55, W. 50, 1 

ut 1064 


Altes Speilezimmer und 2 mo: 
berne Betten, e zu ve 
laufen. Danziger Str. 77, W. 
(im Holzhaus). 0768 


p| Wirt. 


Glasſchrant, faſt neu, 480 em 
tanp, und kleinerer Schrank zu 
verkaufen, Spiunlinſe 100, beim 

9722 


Hohelspäüne 


fü groben Mengen laufend abzugeben 


Julius Reit Nachfolger, 
Vihmannſtadt, Hochmelſterſtrahe 
(Wierzbowa) 20 
gie jerlaben-Einrihtung fowie 
ſchlaſzimmer mit Matratzen bils 
lig zu verlaufen, Horſt⸗Weſſel⸗ 

Str, 4, Lebensmittelgeſchäft 
Umzugohalber große 
alme, Betten ebermas 


vertan 
mit 


W. 4, 
9766 


Motorrad mit Beiwagen billig 
zu verkaufen. Schmidt, Buſch⸗ 
linie 84. 9571 


Pferd bee Dünger von 110 
Pferden verkauft laufend Berit⸗ 
tene Schußpollzel⸗Hundertſchaft, 
Ludendorffſtr 88, Fernruf 166.10. 
7 Treibmaschinen, Webstühle 
|$] 1 Merzerisiermaschine, Zet- 
telmaschinen in betriebatíhigem, 
Zuatande, verkauft „teens. 
ter schrott. mad Metall-Han 
Busehlinte 2 Rut i2- 


Rihmann) 
p 900 


Neue oder gebrauchte 
Aktenregale 
zu kaufen geſucht. 
Mug. unter 4194 an die L. Stg. 


Gut erhaltene Schreibmaſchine 
taufen geſucht. Angebote unt 
4184 an die Ztg. 9700 


Schaflmaſchinen 


Syſtem Hatterſlen fir 78d Stühle 

in elnwanbfrelem Zustande gu 

taufen geſucht. Angebote an 
Kalſſch, Poſtſach Nr. 6, 


Kaufe Altſilber 
9. Berg, Woldſchmledemelſler 
Uvolf⸗Oltler⸗Str. 102, Ruf 18088 


Verloren 


Brieſtaſche mit Gewerbefheln 
des Finanzamtes Lajt, Beſcheſ⸗ 
nigung der Handwerkskammer 
Poſen und andere Dokumente 
auf den Namen Konſtantin Ma ⸗ 
tejta, Zelow, Petrifauer Str, 1. 
Der Finder erhält Ai 50.— Ber 
lohnung. 

Beſeſtaſche mit Ausweis der 
Deutſchen Volkoliſte der Ferdie 
nand und Wally Fechner, Bute 
ters, Fleiſchkarte des Ferdinand 
Fechner, Eiſernes Tor 15, ver 
Loren. 9754 
Ausweis der Deutſchen Volles 
liſte, Anmeldung zur poligeis 
lichen Elnwohnerexfaſſung des 
Julius Cynapold, Fuldaer Git. 
48, verloren. 9616 


Schrott und Metalle 
alte Maſchinen kauft laufend O. Manar, 
Llpmannftabt Haulande r. Str. 50 

Bernruf 120.97 


Nabivapparat, gut erhalten 
(Nekani u, event. auch Volts⸗ 
empfänger, ſofort zu kaufen ge» 
ſucht. Angebote an Ehr. Erhardt, 

fiant, Adolf⸗Hitler⸗Slr. 
W. 3, Ruf 104.45. 


Ankauf und Verkauf 


voa ALTWAREN et“ 
K. KRÜGER 
Rudolf-Hens-Strasse 61, im Laden 


Federbett 


gut erhalten, ſauber, au, faufen 
peludi. Angebote unter 4141 an 
die Ctimannftädter Zeitung oder 
telephoniji Bart 


Gebrauchter 


Personen - Kraftwagen 
bis 1,7 Liter, wenig gefahren, 
ſofort zu taufen geſucht. Angeb. an 

SPOLEM 
Lihmannſtadt, Kradweg 9 


Chem. Fabrik bietet zur 
prompten Lieferung an: 


Schmlerselfen-Ersatz, schäumend 
Ellssige Seife, schäumend 
Hocholanz-Bohnerpaste 


Muster auf Wunsch 


Einige Vertreterbezirke 
noch zu vergeben. 
Anfrage unter 4447 an dio L. Zig. 


Mir War 

er, aus gejot. 

Latfenwänden und rätte ben 

vert, G. O. Kühn, Mellterpanolir. 6 
Ruf 147.69 


Kaufgefuche 


Kürfhneret benötigt Ta 
‚ohlenjelle und andere, 
ann liefern? Angebote 

41581 an 3 


Kismannitädter 
Nehproduienhandlung 


tai 1, Elfen, Baplı 

eee lad gene e. 
Udam midt, 
Berber. Kort Str 7 


eat 
er 
unter 

9678 


Lufthelzungsanſage, gebraucht, 
p taufen geſucht. Angebote ums 
er 4176 an die L. Zig. 0798 
pline Relek Hein, für fich, 
alheljum aufen geſücht, 
1⁰ Bl 10 8 Hl 9 


s 15 am Heigfläche. Anger 
bote unter 4175 er u . Ei 


Wachſamer Hoſhund, nicht under 


dingt Raſſe, zu kaufen geſuchl, Di 


Angebote unter 4120 an die L. 
Nußbaumkredenz, Büccherſchrank 
ober kleines Hekrenzimmer kauf 
ſoſort. Angebote . 
309. 


Bu faufen gelegt gebrauchter 


Phoioapparai 
für Kinofilm mit etwa rennmelie 
mm, Slhtftärte 1:28 u. Tempur 
1b. Angebote und, ngaben unter 

an bie Olfmannfäbier Zeltung. 


Personenwagen 
und. Lusiwagen 


auch reparaturbebleftig Fauft 
Yutoreparaturwerfflätte 


. K A. Schulz 


Litzmannſtadt, Frlebrichſte. 140 


Auswele der Deutſchen Volts⸗ 
lifte, Anmeldung zur polizeilichen 
See der Marie 
Dreſcher, Wilhelm⸗Guſtloff⸗Str. 
85, und 4 n verloren. 9074 


Aumeldung zur polizeilichen Cine 
wohnererfaſſung der Marianna 
Brzezinſta, Chojny, Juſſtweg 55, 
verloren. 0877, 


zuenbieeltante der  elektriihen 
Zufuhrbahn der Maria Chole 
nacta, Jaiera, verloren, 9670 


Geſucht wird ein brauner Koffer 
welcher in der Straßenbahn Mr. 8 
auf dem Wege vom Hauptbahn⸗ 
hol Alm Deutſchlandplaß vers 
kauſcht worden ift. AUmtaufch 
wird erbeten in Aal 
Schlageterſtr. 27, bei A. Berns 
ftein. 9669 
Schülerausweis und Ausweis 
der Deutſchen Vollsliſte des Lou 
thar Schwertner, Danziger Str. 
112, verloren. 9099 
Anmeldung zur polſzeilſchen Ein» 
wohnererfalſung des Napoleon 


Klufas, eifterhausitraße 77 
verloren, 9701 


Unmeldung un e a 
Mic 8g er Polis 
Pietzchalg, Dorf Wodzin⸗Plaſ⸗ 
kacki, Gem. Kruſzew, verloren. 
Anmelbung zur dog Ein⸗ 
wohnererfaffung usweis der 
entien Woltsliite, Ausweis 
der Deuiſchen WMidel des 
Otto Schmidt, Rudolf⸗Heß⸗Sir. 
217, verloren, 9692 
Aktentaſche, Inhalt? Kautſons⸗ 
Aadter gi 15,— der Litzmann⸗ 
ſlädter elektrizitätsgeſellſchaft, 
LEN) über Mieten von 
fomm, verwalteten aeh: Schla⸗ 


geterſtr. 108a u. a, mehr verlos 
ren, Den Finder der Aklentaſche 
bitte ich, Diefelbe oder auch nur 
den für 110 wertloſen Inhalt ges 
gr Belohnung bei Zerfah, 
ſchlageterſtr. 108a, abzugeben, 
Unmeldung zur polizeilichen Eins 
wohnererfalfung des Kazimierz 
er Grabieniec, Polia 
weg 5, verloren. 9721 
„„ EL 
Goldenes Kinderkreußchen mit 
Kette, zullen Inſcheſſt, verlor 
ebe 


zen, Abzugeben gegen Befohnun, 
Rolgarnſtr. 2, . in: Drug 


SCHROTT und 
METALLE 
aller Sorten u Mengen kauft tändig, 


Lahm, 
Schrott- un 
Vuſchlinde 59 


Miriſchaſtspelz 


Wang für Größe 1.08 m, gut 
erhalten 


zu lauſen geſucht. 
Angebote unter 4148 an die L. 3. 


1 Dampfkeſſel 


ca 120 qm Helzfläche, 12 Atm oder 
wei entſprechend kleinere Kejjel in 
quiet Zuftand zu kaufen geſucht. — 

efi. Angebote unter 3073 an die L. Z. 


Juſerſert 


Gelbe: Arbeltskarſe des Roman 
Wojtala, Brandenburger Straße 
45, verloren, 0709 


Anmeldung, 155 polſzellſchen Eins 
wohnererſalſung, des Staniſſaw 
Szalek, Adolf⸗Bitler⸗Sttaßſe 200, 
verloren, 9665 


Sb a E EE aa 
Unmeldung zur polſzellſchen Eins 
wohnererfalfung des Steſan Mur 
rawa, Lihmannftadt, Jendrze⸗ 
jow, verloren. 0666 


Schwarze Handtajhe verloren, 
Inhalt: Anmeldung zur polizel⸗ 
lichen Einwohnererfajlung der 
Kenjtyna Polauklewlcz, goldener 
Ming, Lihrdilder, Gegen Heloh 
nung abzugeben; Marie Pola 


in der L. 3. 


Cha 


Gebrauchte Möbel zu verkaufen. 
Danziger Sir. 72/19. Von 14 bis 
19, außer Sonnta; 9718 


Brauner Dackel, turzhaarig, Hö 
nes Exemplar, 234 Jahre alt, b. 
i fer! (Erhard. 
Paßer⸗Str.) 18, 9774 
2 ermatre 1 Couche zu 
verkaufen: Laute FL 


Kleine Zimmerkredenz, Eiche, zu 
verlaufen, . 15 Str. (Jen. 
ancta) 28. W. 9747 


Wie kaufen 


Herrenzimmer, 
Schreibtiſche, 
Büromöbel, 


Bllroeinrichtungen 


Nähere Angebote unter 4137 an die 
Litzmannſtädter Zeitung 


fisk 
Daglat 


Bitumen 


Glogau 


klewſez, Schauenbu 5 
m 91 ger Gir. 


Wir liefern 


1 an 
ee laren 
in allen 

Buntenrbollneum 

Buntanſtrſch 

FE ae ie N 

upaniteich . 2 
2 770 tel Pubrus 150 
n ge 
berge. halungsöf 


Paul Starzonek f. 6. 


Dates 
n allen Farben 


Eiche und wei 


Fernruf 2127 — 2128 


Für die Molise Teilnahme an ber Beerdigung 
meines lieben Mannes 


Adolf Kurz 


lage ich allen, ganz befonbers Herrn Paftor Schedler 
und Herrn Paftor Dr. Dietrich, fowie den Sängern 
des Trinftatisvereins und den vielen Blumenſpen⸗ 
dern meinen innigen Dank. 


In tiefer Trauer: 


Maria Kurz 


Die Ankunft des erſehnten Stammhalters 
. zeigen in dankbarer Freude an 


Irene Neumann 


geb. Kaſpſchat 


Erwin Neumann 


Litmannſtadl⸗Erzhauſen, 1. 8. 1940 


A 


Wir ſchloſſen die Deutfhe Ehe: 


Wilhelm Fteymark 
Irmgard Freumark 


geb. Arndt 


Ligmannjtabt, 2-8. 1040 Scarngorfittahe 438 


Ihre Verlobung geben bekannt 
Irene Muſal 
Alrich Puſl 


Dentiſt 


Stolp-Töpferftabt 18 
Litzmannſtadt, Adolf⸗Hitler⸗Straße 84 


Eugenie Linke 
Heinz Becker w.. N. 


Verlobte 
. Bahnhofftzahe 30 


Habe mich als 
Zahnarzt 


niedergelassen 


Leo Finkbein 


Deutschlandplatz 2 
Sprechstunden von 9—12 und 8—8 Uhr 
außer Mittwoch und Sonnabend nachmittag 
Ferurut 158-47 


Oruckerel 


det 


L. 3. 


Litzmannſtadt, 
vu 


Keichsärztekammer 


Dr. med. 


Theodor Landsdorff 


Fucharzi für innere Medizin 
König-Heinrich-Str. 37 (Schillerstr.) Fernruf: 170-60 


Sprechst.: füglich von 9-10 f. 16-18 ausser Zen- u. Folarlagen 


Damen-Maß-Ghneiderei 


Zurückgekehri 
Dr.med. Paul Speidel 


Facharzt für Chirurgie 
Erzhausen, Breslauer Str. 84/86 


Heinrich Guhl 


Rdolf-Hillee-Straße 122 


Textilgroßhandel 


Wolle, Seide und Baumwolltvaren 


Feruruf 142-20 


Zahnärzte, 
Dentisten, 


Hülsen, Klammern, Stahlkronen 
mit Kauflächo liefert jede Mengo 


Laboratorium für 


Zahn- u. Stahltechnik 


Königahütte B, Hildebrandatr. 21 


Sloffern 


Noten. Bereit; Pre 
Nacekei fn On im; 2 


Feraruf 114-44 


Wichtig für Aerzie! 


MAX FREY 


Elektrotechnisches Spezialunternehmen 
Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Strasse 145 


Verkuufssielle u. Unierverireiung 


für den Regierungsbezirk Litzmannstadt u. Leslau 
der Elektr. Gesellschaft 


Lichtyaus aulagen 
und Zubehör 
Otto Philipp G. m. b. H. 


Berlin, N tr. 
Adden für 2l bmant iabe: 


5. Blaumaun, NboffHtiler Str. 50 
aller Art, wie: 


Wanda Schwartz 


Herneſtr. 8 (Eichenſtr.) 


„Sanifas“- Berlin 


Wir liefern, montieren und reparieren fachkundig 


Elektromedizinische Apparate 


Röntgenapparate, Dunkelkammern, 
Diathermie, Bestrahlungslampen, Inhalationsapparate usw. 


Bank 
Litzmannffädter 
Induſtrieller 


E. GEN. M. B.H. 
Lihmannftadt, eutherſtraße 15 
fermiptechet Direhtion 102-27 - Kaffe 107-97 - Büro 248-53, 15474 
Ritefte Bank am Matie (ehemalige Votſchußkaſſe) 
Ausführung allet Bankoperationen 
Vermietung von Stahlfächern 
Führung don Konten kommiffarifcher Verwaltet 


3 | 
J. MULLER & Co 


Litzmannstadt 


Adolt-Hitler-Strasse 104a 


Damen- und Herrensioiie 
Baumwollwaren 


in grosser Auswahl 


Malerarbeiten 
führt pünktlich und gewiſſenhaft 
Sinmermater Artur Wagner, 


1.48 


Hiermit gebe ich der geſchätzten Kunbihaft 
belannt, daß ich eine 


Maßſchneiderwerhkſtatt 


in der Buſchlinje 107 eröffnet habe 


Ludwig Fiſchbuch 


ihmannftabt, Qubenbor] 


7882655 13 et 


C 
Fit abt 
ETENE 


Fahrradbesitzer 


Neparleren, Aulfriſchen, Umtausch 
jowie Ankauf neuer Rüber 
wie immer in der Fahrradſabrit 


r 
Autorennenturwerkitätte 
Alfred Hermanns & (e 


Lit mannſtabt, Buſchlinſe (kilknski Str. 136 


Slaggen 


in jeder Größe u. Ausführung liefert ſchnellſfens 
die erfte deufjche Flaggenfabeſß in Lißmannſtadt 


Lukfor ann. tyon punan 
Adolj-Hitlor-Strape 153, Hof rechts 


$ührerbilder ; 


loje und gerahmt, Hoheitsabler, Flaggen und 
Fähnchen empfiehlt die Bilberfeiftenwertftatt 


Erwin Bruno Waliſthewſki 


Bufhlinie 18%, Ede Rubolf:Heh-Strake, Zerntuf 243-95 


Steinhalz-Stampf-Fußböden 


in ‚Spezialausführung 
für Industrieräume 


Aſsbeſt, Steinholz, Fußböden 
für Wohn-, Büro- u, Geschäftsräume 
Baruschka & Co, 

Inh. WILLI GUTHKE 
Stelnholzwerke 
Ströbitzer Str. 23 — Tel. Nr. 4182 


Werkzeuge 
und Maschinen aller Art. 
Auto-Ersatzteile 


spez. Original-Teile für allo 
pel-Typen 


Auto Zubehör und 
‚ Werkstätten-Bedarf 


liefert 


Autoreparaturwerkstätte 


führt aus: Reparaturen an Perſonen⸗ und Roj 
wagen, Bar und Diejelmo: Bu 1 m 


H. & A. Schulz 


Litzmannstadt Friebrichſtrahe 140 


Gelbileischige 
Frühkartoffeln 


frei Keller u. ab Lager hat täglich abzugeben 


Herber Siuche 


Landwaren-Grosshandel 
Litzmannſtadt, Zlethenſtr. 202 Jernruft 182.08 
Lager; Cholny⸗ Bahnhof 


antinen-Eintihtung 


jeder Art, 
Geſchirre, Bejtede, Tiſche, Stühle, 
Kühlanlagen ulm. 


Sewald Reithelt, Breslau 1. 


2 Garagen : Erſatzteillager 


Schloßſohle 7/11 


— | 


coTTBUST 


t 


I hroisgebiet T 
0. — 


| Amtlich 


Di 
e 
ae Ln 


des Bichy 
Bitr Salad 
M Nachſtehend 
e Sauplostein 
. 27. Juli 1 
er 
h in ber gel 
geltenden 
. Land yr 
eisgebiet I 
ienbaum, 
fen, strotoidi 
len (mi au 
amtii, Sa 
Konjen, W 
Naoglino, N 
FRempen und 
1 Rinder 
Fk Dafen 
für Färſen 
für Bullen 
für Rife 
. Schweine 
Shladtwe: 


a (ab 150 
bi (135—: 


8. Kälber un 
Ka Kälber 


(Siehe III 
t überjritier 
erhalb ber D 
fnis zu ben $ 
Bfpreiogebiet 1 
Goftynin, Kal 
Khmannftadt 
des ihmannf 
und Welun. 
L Rinder 


für Ofen 
ilr geaen 
für Bullen 


für Kühe 
Schweine 
Schlachtwer 
a (ab 150 
bi (185—1: 
52 1 


1. 
Kälber un 
Empfja 
A. Breisgebiet 1 
(. Lat 
1. Rinder 

für Ochſen 

ilt Färſen 
ür Bullen 

ir Kühe 
Schweine 
Schlachtwer 


8 Rülber un 
(. Land 


Lan 
1. Hinder 
für Ochſen 
üt Jätſen 
für Bullen 
für Kühe 
2. Schweine 


l 
D h 
Ben du 


imen 
» 145 


Leslau 


Ichnellllene 
ißmannſtadt 


| Hof rechte 


ernzuf 245-95 


böden 


räume 


TEUS 
Nr, 4182 


tätte 


und Sat 


Siraßenbrückenbau 


vom Soßwaller ee Bride bel Lyman- 
ngshaufen e der Reihafttahe 120, 
1 Wenge — Willen, iit wieder her 


Der Neldsftatthalter 
bes Relchsgaues Martheland 
Strahenbauamt Sipmannltabt 
gez. Kohlert. 


Bnfannimarhung 
: e fi Bie ei fegen. 


bis 1 

len gebe ich bie Wen Anordnung Nr, 11 

7 0 vereiſigung der Deutihen 1 . 
27, Su 1040 und der Anordnung Mr, 1, bes 
toletfhaftsnerbandes Wartheland vom S1, Juli |M, 
Ik in ber Zelt vom 5, August 1940 bis 16, Auguſt 
U geltenden reife für ladtuleh bekannt: 

l Lanbpreiſez 


egg J, umſaſſend die Segel 
rubaum, Goftingen, Wag Kolmar, Kor 
fen, Kroll, Lilla Meutamilhet, Obornit, Mor 
en (mit Ausnahme des Wiehgrohmarkies Bojen), 
awiti, Samter, Scharn kau, Grimm, Ehroda, 
Wollſtein, reihen, Eneſen. e Konin, 


bir: 


Moglino, Shubin, Wongkotwſß, Znin, 
Kempen und Oſtröwo. ea 7 13 
1. Rinder je 30 kg gebendgewicht 
Ir Ofen A. e e 
üt Färſen „ = 
ullen 8 
für stühe 2 . 
2. Schweine je 50 kg. Sebendgewict 
Schlachtworltlaſſe 
a (45.50. bis 48,50 Ak 
bn 10 ka) £ k 
b? 610 100 ‚ka 2 "y 
© (00—11 70 1 ” 
1.50 805 10 5 P 
ef (unter 80 ki Fi 5 
giw i f en 
u. Aliſchnelder m A 


| N aeu.h hemere Sauen 
| u. Eber) 
B Kälber und Schafe 


Zur Kälber und Schaſe (Lämmer, Hammel 
foie) werden feine helonberen e „je 
2400 111 die Ik 8 0 jeitgelehten Markt- 
Mije (Ciele TIE Uhl, Bund ah Diele reile Ditjen 
Mt überihritten 1 1 5 e tilen die Preſſe 

jerhalb der Märkte in einem angemeſſenen Bere 


nis zu den Marklpreſſen feher 
ER umfallenb ble Kreisbauernſchalten: 
Goftynin, (6, Kutno, alt, Lenſſchün, Leolau, 


1 id Ausnahme. des Wichnrohmart: 
s Sipmannjtadi), Stesadid, Turet, Weihen 


efun, 
je 50 kg Lebendgewicht 
aae r 


für Kühe 
2. Schweine le 50 
Schlachtwerlrlalſe 


pishozopmärtien 


eine 


a un 


eee 
big A, 
Höh hae 
werben, 


Lämmer der 


e 

Hammel 
taje b2 

Lämmer und 


ſtwerttl. 
S gale” der 


a 
Schafe der 
klaſſe c 


bie a I ührung 


80— 89,5 kg) „ 45,50 „ 

„ert (unter 80 Ka) „ 40,50 „ 
ATE Title denen 

Alliöneiber) „ 40,50 „ 


gew 'h 1775 5 Sauen 
Eber 


2. Hilber und Schaſe: f. Dreisi 1. Abl. 9, 
U. Empfangsortpreife 
A, reisgeblet J, umfallend die Kreishauernicaften: 
(f. Landpreſſe, A. Preisgebiet T) 


1. Rinder je 50 kg Lebenbgewicht 
ür Ochſen. Dis 0. — AM 
ärfen 5 = 
für Bullen k 2 
für Kühe ” „ 
2. Schweine je 50 kg Lebendgewicht 
Schlachtweritlaſſe 
a (ab 150 kg) bis 50,50 N 
bi: (135 ” „ 
bè (120 73 4 4150 55 
9 90—119,5 kg) 2 
80 — 808. Kl 7 4 160 2 
ef (unter 80 ke) 
giui 1 fie Spedfauen 
er sh RIDETO] * go P} 
ö mh (andere Sauen „ 0 „ 
diy ee „ h 5 


® Ribi 15 Schaſe 
(i Landpreſſe, Prelsgeblet T, Uoj 9) 
Wb pee bie ee 


Landpreſſe, Prelsgebiet 
1. Rinder; je 90 Kei Se e 
itt Ochlen 0 KN 
üt Färſen * 10 er 
4 ir Bullen „n B— w 
iir Kühe „ 38.— „ 
2. Schweine je 50 kg Lebendgewlcht 
. lachtworiklaſſe 
ab 150 bis 61,50 . 


(i 
51 4549 80 A) 


„5150 „ 
b? 1901005 kg) m LDO w 
05 10 „ 00% „ 
ä o= 0 BUD ka 7 00 n 
et unter 80 kg) „ 45,50 „ 
Riwi 1 60 Goekfaun 
ihneider) „ 510 „ 
gau. sh andere Sonen 
ben) 47,50 


8. Külber und Schaf 
(. Landpreſſe, 


ür Musftihtiere kann nur auf, piaren 6 00 
jufl 

für Dı * 

für Bullen und . 3,.— n Kühe 


eiad n tohmartt 
0 


51,5052 0 52, 
80— 80,5, An bis 49,60 
er une 30 . „ 47,50 
fette ee 
lſchnelber) „ 89,50 


au, h (andere Sauen 
on 


Saag elle markt 
e tolle 


Für Aälber der Sonst, 
‚past auf 


TI e 


Saite eg 


klaſſe al und ai 
Some der Schlachtwert⸗ 


der Schlachtwerl⸗ 


„ elgeblel 1, Abl 9) 


. Marttipreile 
1. Rinder 50 kg Sebendgewicht 
San tatta Polen Lihmaunſtadl 

Schlachtwertklaſſe 
Djen 80,00—42,00 49904900 
00 8000—30 
25,00—83,00 26,00—94,00 
5 Di 24,00 Bis 26.0 
Järſen a 38,00—41,00 9,00—12,00 
b 34,00—87,00 0098,00 
24,00 —82,00 20,00— 33,00 
ä bis 29,50 bis 24,50 
Bullen a 37,00—10,00 38, 00—41 005 
b 38,00—86,00 4,0097 ( 00 
23,00— 831,00 24,00—32,00 
í bis 22,50 bis 28, 50 
e a 37,000 40% 
b 2,00—86,00 38,00—97,( 
21,00— 30,00 22,00—31,00 
d die 20,50 bis 21,50 


newid 10 werben. 


oin Ausſti, bio zu 
hen, A 0. üren, . 0,— 
è 50 kg Lebends 

50 kg Lebendgewicht 
Bo len Eitmannfiadt 


5053,50 59.50— 
6053,50 53,50 
52,50—58,60 53 


50,8 
50 Kr eben gel 
Holen deen 


99004500 4100—47 00 
1 33,00 20,00— 38,00 
18.28.00 Bis 28.00 
100 hur für echte 
Xiefen Märkten ein Julhan 
6 kg Sebenbpemict auf den 

aufgeſchlagen 


50 kg Lebenpgewichl 
ofen Lihmannſtadt 


49.00—46, 00 
49.0040, 00 


40,00 48,00 43.00 46,00 


Hommel der 


1 8 
Schlachtwert⸗ 


galt der Schlactwert, 
e 
Schlachtwort 


u d Bis 86,00 
í ‚00 
235,00 32,00 


bis 24,00 


bis 39,00 
30,00 89,00 
33,00— 35,00. 

bis 27,00 


Poſen, den 1. Auguft 1940 


Der Borfihenbe 


des Biehwirtſchoftsverbandes Wartheland 


J. B.! Or. Göttl. 


Anmeldung aller Vereine 


u der Neuordnung in den Oſtgebleten gehört auch 


des Neichsvereinsgeſetes vom 


"a RUM nur ein Teil ber hier e Vereine 
i 


erfaßt ift, 
Lihmannjtabt 
auf, 1 e bi 


erman Göring Str, 


1 5 i 
und 


ie 


Hiermit ſämiiſche in der Stadt 
jabianice beheimateten Vereine 
meldung beim Polſzeiprätvium 
„ 9. Stock, vorzunehmen. 


Litimannftabt, den 1. Anga 1940; 


Der Pollzeipräſident 
gez. Dr. Albert 
44 Brigadeführer. 


Sandwerterausweile und Beitheinigungen 
Die Aushändigung der vorläufigen Handwerker 


e 
ungen 


mannftadt In 15 
pas 9.00 und 


ilt geutſche, 
er bie erfi 
an er mird 


8.00, In der Gel 
Distrig, e Sie 


Hin Beige, gandweter: 


6 6. — Bauhandwerker,. Böll 
Biber Dachdecker, 


Je und der Beſcheini⸗ 
a AUERI) für polniſche 
hen Stadt, und Landkreis Liß⸗ 
je vom 5. 8, bie zum 31, 8, d. 
00, Sonnabends Alien 9.00 und 
are der Handiwertsfammer, 
an folgenden Tagen vorge⸗ 


Buchbinder, 
feltroiehulter 


$ 1 = 
rijen 
Taler, © GotpfämieherAfhrmader, Alpen 
Kon llore, Alen Wiahante Külrſch⸗ 
ner, Maler, er, aniter 


10. 8, — Galifer, Schloſſer, 
Z Sa Photographen, Stellmacher 
der 
gi BI dle Meifnäher 


18, 
16. 8 — 


B.e — uie anderen, 


‚Schmiede, Tapeziet 


deuſſchen Handwerker; 


eee 


8. — Pauhandwerter, Bölicher, Buchbinder, 
Dredfer, Dachdecker, Eleltrole niter 
2 8: — fie 
— Fri 
20. 8. — 1 0 5 Goldschmiede, Uhrmacher, e 
Kondllore, sul! fabrzeugbandwerter, Klxfhr 
ner, Maler, er, Mecaniter 


© 
Eſſchler, 
alle an 


Saliter, Schloſſer, 
uhmader 
Se Photographen, Stellmacher 


be 


Schmſede, Tapeslerer 


Töpfer, Meifnäher 
ren polnſſchen Handwerker. 


0| malige Gebi 
oo|aben, müffen an den für ihe Gemerbe Begeihneitn 


Peuſſche Handwerker Haben u 
a) Ausweis der deutſchen Volkelſſte, Einbürge⸗ 
zungsurfunde, Kennkarte oder Paß 
b) Melſtex oder Lehrbrſef und Handwertertarte; 
c) vorläufige e Über eine bereits er 
folgte Re übten bel der Handwerkskammer 
al Re enftelle Lißmannſtadt. 
Polnſſche Handwerker haben die unter b) und c) 
genannten Dokumente vorzuwelſen, 
e Handwerker, welche bisher die eln. 
hr von RM. 20.— noch nicht entrichtet 


Tagen vor Aushändigung der vorläufigen Ausweise 
pien einmalige Gebühr von NM, 20.— entrichten, 
Anträge auf Neugenehmigung werben in der Zelt 
vom 5. g. bis 81. 8. d. J. nicht entgegengenommen. 
Litzmannſtadt, den 4. Augult 1040. 
Handwerkskammer Polen 
Nebenftelle Lihmannftadt, 
Sandelsreoliter. 
Amtsgericht Lißmannſtadt, den 1. Auguſt 1040, 
Neueintragung 


$. „Terlilwarenverfauf Robert Steiner", 
Sana "ade Robert Steiner ebenda, 


Bekanntmachungen 


Das Sichbt. Hallenbad 
Dietrich⸗Edart,Strahe da 
ift wie folgt geöffnet: 
Schwimmhalle und Duſchen: 


10 7.9019, Uhr 
Kaſſenſchluß: 18,90 Uhr 
Sonntags: 7,80—12,80 18 

Rollentetuh: 11,90 Uhr. 


Dienstags nur für Frauen, 
Donnerstags nut zus Männer, 
Un ade Mrigen Lagen Yamilienba, 
Schwihba und Maflagerdumer 
Für Männer; Montage, mitiwods, olle 
don 14,90--19,90 
Dienstags W fonnabends 
von 700 —14,00 


Bir Frauen: Montags, mi 14857 eb 
40 Uhr 
de 1 1, bennobende 
Do 


100,0 
Saflenfotuh für Elfe und Danpföad awet Stun. 


den vorher. 
Gebührentaritt 


Schwimmbad: 
bet 12er 
einmalig. Karten Karten 
RM 4 RA 


2.25 


Erwachſene 0.50 

Kinder, Jugendliche, Wehr 
macht (Soldaten bis einſchl. 
Mija), Soldaten u. Jugend. 
liche kur gegen Ausweis 0,25 

Schultlaſſen (Kinder bis 14 
abre) unter Führung eines 
jehrers 

Shultlaffen (Kinder über 14 
Lahrer unter Führung eines 
Lehreis 

Kinder in Beglelteung Er 


af für Ermi 


Monatskarte für Erwachſens 

Bierteljohrslarte . Kinder 
Schwimmunterricht: 
Erwachſene 1 Settion 

Kinder 1 Lektion 
Schwitpüder: 

Dampfbad 
Maſſaſe; 
ae 

Tellmaſſage 
Auſbewahrn 
fur 8 Monate 
ur 1 Monat 


1.15 


0,10 


0,20 
0,25 


1 
bühren für 7 
2— 


Der Oberbürgermeiſter 
Stadtamt für Leibesübungen, 


enbolllge Ausweſe 
ber „Heulſchen olkellle . 


In der nächſten Woche werden die endgültigen Aus, 
weile ber ele Woltsliſte“ im Bereſch der Stadt 
Lihmannftadt ausgegeben. 

Da dlefe Auswelſe mit Lihtbiid werben, 
digen ſich die Bolkspeutihen PEN ft mit Pahr 
ilbern zu nerfehen, damit die Ausgabe der Ausweſſe 
nach utent reibungslos erfolgen kann. 

Der Oberbürgermeiſter 


Zweigstelle „Deulſche Voltsliſte“. 


befannt ge. 
„1040 die bles. 

k den Reichsgau 
ie 1400 el haften 
olen. auf 


KUGIN wird allen Tennis] 1 
en, 59 in ber Zeit vom 7. bis 
fir e Krlegsr-Tenniomeli felge 
Wartdefand in Polen. fattfinbet, 
werden vom Tennis Club Blau. W. 


den, al Tannenbergitrabe 51 A Hi 

0 

f War ed Nelſterſchaft des Reichsgaues 
arch 

2. Damen, Einzel, Meisterschaft des Reichsgaueg 
Wariheland; 

Sorten Warden Meiſterſchaft des Reichs ⸗ 
janes Warthe! 


ende a e werben ausgefpielt; 


> s 


„ Gemilhtes Doppetipie, Melſterſchaft des Reids 
jan 


gaues Warthel 


5. Suntöreneinpetfpfet; 
6. ‚Herren-Einzel, Klaſſe 
7. Damen-Einzel Klaſſe 


B; 
B; 
B. Herren, Heppel, Kalle B. 


Rennungsfhfuh: Vontag, den 5, 8, 1040. Anmel 
dungen, nimmt ber Pigmannftäbier-Bamp-Tennis-Ciub 
baw. „bie UnionerSportoereinigung 1807, entgegen, 
Die Turnierleltung ruht In den Händen Dr, Krochling 
und Glowinffl. 255 

Am 7. 8, 1040 findet gleichzeitig in Polen ein Ten 
nisfartipf Lihmannftadt — Polen tatt, und zwar wer 
den 10 Spiele ausgefpleft: 

2 Damen-Einzel 

J HertenEinzel, 

2 Herren- Femſſchtes Doppelſpel, 

2 Herten Doppelt. 

Die Sihmannftädier Vertretung fieht wie folgt ausi 


tau John, Sigmannftäbter-Lain-Tennie-Club 
rau Helle, n, PERCE 
ert D, Reymont, m m m 


ert Stenzel, 

ert K. Brauer, eee 
gene Se 

täbere Einzelheiten 

gegeben, 


werben Kürze betannt⸗ 


Kurt Brauer. 


Um den, Sylelbettleb, der Krlegemeiſtarſchaften 
1040/41 im Warihegau ordnungsnemäh durchfübten zu 
können, Ditte Id) jümtlidie attive Handballiciehsrichter, 
welde im Weiß des Kampfeihterausweiles find, ſich 
aliio am Aufbau des Sandballiporten u ‚eteitlgen, 
Damli das Bezirksfahanit eine Uberfiht über die Vors 
handenen ausgebildeten Schledsrichter erhält, wird um 
Betannigabe ihrer genauen Anfhrilten gebeten. 

Kameraden, welche ih als Hanbhallihlebstiäter 
beteiligen wollen, wollen ſich gleicialle, zwecke 
haltung eines Lehrganges, ſchriſllich merden, 

Anſchelftan find zu richten: NGRE, Litmannſtadt, 
Badamt Handball, HIPark, Sporſhaile 

Veſlttsſachwart f. Handbal 


W. Schönfelder. 


Frauenlehrgang 
Sn ber Zeil vom 2, bis 0. August d. S., halt die 
NSRL. Lehrerin Ruger Seen erde en in Lite 
7 ab. Ich fordere Hlermit alle Kameradinnen 
bear, Pegel zur Teilnahme auf, 
war; „Kraft“, Sport u. Turngem, Lie 
mannltadt, E inion ý 97%, Qihmannitübter Tennis, 
K und e d 8 fowie Turns 
Fette Aceh. Auch 
aneignen "us mellen Spatie null haflen, ie 
in der Iwiſchengelt Frauenableflungen“ genrlndet 
haben, find zugefalfen, 

Der Wohenichrgang beginnt am Montag, bem 
5, Auguft, 10 Uhr, in der Türudalle ber T. ©. „rajt“, 
Rudolf Heh-Sir. 17 (Hof) und ap Dienstag Laäglich 
von 10 bis 21 uhr in der Gtäbtilhen Sporthalle 
(UMCU), Eingang Dietrich Eahardt⸗Stt. da. 

Besitlofportwart 


gez. Jäntid, 


Uchlung, Handballer! 

erluche bie Mannfhaftsführer aller In Lipe 

bio tabt Beftshennen Yanbbaftmannfiaften, um Ente 
fenbüng je 4 ber beiten Spieler, zu dem am Montag, 
dem 5. August Hatifinbenden raining, Ori: Wima 
Piat, an der Köninshader Gir, 82, Girahenbahnvere 
bindung, mif Nr. 10 und 16. Belt: Ja Uhr abends, 
Sportfagen find mitzubringen, 


Wel T. Sensen 
In Schönfelder. 


Wil 


Staatliches Rheumabad. Busko-Zdrój 
(bei Kielce) 

das führende Heilbad für 

Muskel- und Gelenk⸗Rheumatismus, Gicht, 


Neuralgien ſowie Frauenleiden, Fetlſuchl, 
Gallen: und Blaſenerkrankungen. 


(Schweſel⸗ und Schlammbäder) 
Für Reihs: und Volkadeutſche neuerbaute 


und beſteingerſchtele Gaſtſtälte „Deutſches 
Haus“, 


Unterkunft und volle Benflon in gepflegten 
PER PH von 12 bis 20 Et j 


Herrliche Lage im Kurpark. Trinkhalle, 
Saiſondauer bis 30, September. 
Eiſenbahnſtation Kielce, von da ab 
zwelmal täglich Poſtauto nach Bufto, 
Auskünfte jederzeit durch die Badeverwaltung, 


Wir empfehlen unsere 


sthuhrenarafur- Werkstatt 
Schuhgeschäft Bata 


Litzmannstadt 
Adolt-Hitler-Str. 73 — Fernruf 188-75 


Geſchäftsempfehlung 


Qio Tanoläelaer qefernter Gpestatift In der Da, 
ber 


. & U. Fiepiger, Kalſſch, empfehle Id mich, 
= Kundſchaft als Klanterkorzeftor und Eller 


jowie Übernahme jämtliher Neparaturarbeiten, 


Übrefle: Eduard Bortom) Wa, A. Dabrowill, 
Bikmannftabt, Me ata he 10 
ober: Chuard Bottotoſti, Pabianice, Marſenſtr. 4. 


16.— 18. Auguft 1949 in Sismannftadt 


Erstes Gebiets und Obergamportfeſt der Filler Jugend 


des Warthelandes (38) 
Am 18. Auguft, 14 Uhr, Hauptveranſtaltung in Anweſenheit des Gauleiters 


Spielplan der Lismannitädter Filmtheater von heute 


Für Jugendliche erlaubt 


Die Bien 
adt, Adolf 
neigenann, 
ormilarven] 


— 


18. Jahrg 


Für Jugendliche über 14 Jahre erlaubı Es ift ein Genuß den Meiſter der Geige 


Johannis jeuer Donato | rava g | ım 0 
mit Otto Werniche 
Gertrud Meyen 


Der reizende Lultſplelſtim 


Spiel im Sommerwind 


mit Hannelore Schreit, Noll 
Able, Erita v. Te 


Der grobe \pannende Afar ier 
Mann für Mann 
Speel: Gil 


im Kaffee des 
Fremdenhof «General Litzmann 5 ( 


zu hören 


Eur: 


Opa 
Sole gag, w Palladium 


eme Limie in | 


Morgenrot“ 


mit Rudolf Forjter 


Deli 
Bufhlinie 129 
Anton 
der Letzte 


Palaſt 
0) 10 90 
Allat Theat 
auf Station 1 | Frist ren) 


Kommibsarlsche Verwaltung 


Rur 2 Tage! 
Heute, Sonntag 10 und 12.00 
Morgen, Montag 14.00 Uhr 


Sonder- 
Vorftellung 


mit der neuelten 
beufichen Wochenſchau 


Neuordnung bes europälſchen 
Sram i 


Empfang der rumänſſchen, 

bulgarſſchen und ſlowaklſchen 

Staatsınänner auf den Obere 
ſalzberg 

Bayreuth im Zeichen v. Ad, 


Das Ehrenmal d. Compiègne 
wird geſprengt 


Ein Seenotflugpeugrettet note 
gelandete Flieger 


Seeschlacht im Mittelmeer 
Der sawa) gegen England 
eht weiter 
Die engilige Alte greifbar 
nahe 


aus Irland“ 


Mimosa 

Bujglinte 175 

M²enfchen 
vom Variete 
mit 2a Tane 


Mai Nachdem 
Shllterktrahe 


goben Lüg 
uras und 
wir an ande 


Gaststätte „EDELWEIS 199 | 50 f 


jegeben, da 
Adolf-Hitler-Strasse 48 # Ruf 137-16 k pihia 8 

Gepflegte Biere und Weine s Angenebmer Aufenthalt 

Guter Mittags- u. Abendtisch 


Ihr 
Mrlvalſekrelär 


Sportjtadion 


„Rapid“ 


Helenenhof 


ſcheinend ift 
lied Scheitern 
lede 


— seien 
Reelle Bedienung [preder ir 
en der der 

N Nachdem er 

— beren Ech 
nehm war 
abzutun verf 
gland zu 
von Ausſprü 


Nordstraße 38 


Sonntag, den 4. Auguſt d. J. 
um 15 Uhr findet auf dem 
Sportſtadion eine 


Sportveranſtaltung r 


Bliegerrennen Über 1000 Meter. Fubbauwetiſpiel zwischen 
Sanſtätserſag⸗Abtellung Litzmaunſtadt — L. S. G. Rapid, 
75 Runden⸗Rabrennen auf Punkte 


Einteitispreife: Gebete Tribüne RM. 1,99, Sikplaf RW. 1. Stehpfah NWM. 0.76, 
Wehrmacht und Jace b 00 ah 


‚Bel ungünfigem Weller findet die S. ft d f 
Sonntan nunpünfigen Meller findet die Sportveranfattung am bateuſſolbenden 


Bunte Bühne 


Kleinkunft unferer Rückwanderer 
Tägl ab 1900 Adolf⸗Hitler⸗Straße 94 Zägt, ab 19.00 


Kaffee Esplanade 4; 100 


Die gute Musik x Das gute Gebäck und Kaffee 
Die gepflegte Getränke z 0. Pohl 


MANTEUFFEL 


Heute Erosses Garienkonzert 
mit Künstlereinlagen Anfang 16 Uhr 


Itpapler, gerichte Papleti 
i n 
Generat Girand gefangen A 1512 168 


jt 

Einheitspreis AM — 40 gelte damm bret d t. 

Wehrmacht u. Jugenb. N —20 Lager, Warrant“ 
eu] 1.80 


Tera 208; 
Von ber Ueberiwadungsftefle für Par 
ler augelafjenet Grofhanbelsbeizleb, 
uf Munja werben für Aften Ein 
fampfbelgelulgungen“ ausgehändigt. 


Park «HELENENHOP» 


Der vom Rundfunk und Film 
bekannte 


Buika 


spielt im 
Kubnreit-Resiaurant 


CASANOVA 


Weststrasse 47, Ruf 282-81 


Café Dornfeld 


Litzmannſtadt, Adolf⸗Hitler⸗Str. 126 
Fernruf 136-33, 120-11 


Vprzüigliches Gebäck u, Kaffen, 
gepflegte Gelränke, angenehmer Aufenthal 


ind au 
Dritte Neid 
dlemlich ern 
als ob man 
zihtigere Be 
gen hätte, e 

ur Ah 
8 off 


K. V. Ph. Günther 
Adolt-Hitler-StraBe 108, Ruf 191-59 


Vorzüglicher Mittags- und Abendtisch 
Gepfiegte Getränke aer Art, Rheinwein vom Fab, nich m Fir 
Angenehmer Aufenthalt olgendes = 

eten: „Übe 
AM man ai 
Luftangriffe 
einer alten 
in den Luft 
wart freund 
Ruhe noch e 
vollſtänviger 
kälte. Bald 
wieder im 


Im Programm: 

Erna Koschel plaudert und sagt an 
Allesso Maria Rita 
Duo Lewando Rennee & Ri 


Mittwochs und Sonnabends Tanz 


Jede Dame 
ist begeistert 
aber die un- 
verwüstlichen 


WELLA K 


DAUERWELLEN 


Konftantpnoiwer Bürgerſchützengilde 
Am Sonntag, dem 11. Auguſt d. J findet in Rom 
Ranipnow bas diesjährige 
Meiſterſchafts, Potak und Prämienſchlehen ſtatt 
Programm; 


Dazu Wiederholung 
ber Wochen ſchau 508 


daß 
i 
Das wenge ſchtelbt 
e 


ich grö 


Sulon Bitiner | 9 


Adolf-Hitler-Strasse 164 


und 


Helbenfampf in Narolk 
Elnmarſch der deutſchen Trupe 
pen in Sl 5 
Durchbruch 


A (— e 
ale Die Sagt: Inſerieren bringt Gewinn 
Kaſlermeſſer, Scheren, Sleiſchmalchl⸗ 
nen, Gplöffel, nichtroßtende Meſſer, 
Maniture- Zubehör, Butterdoſen, Feuers 
denge ufı, empfiehlt in großer Auswahl 


Adolf a g. Kummer 


Ligmannftadt 
Adolf-Hitler-Straße 101 


„Giornal 
lanbs verju 
tion noch nii 
Begeniber n 
duch die % 
englische 

tundlage | 
kung. Jeden 
Englands Y 
gung der F 
mMenſchlichen 
teit doch nur 
tifen verteilt 
jens, fo ftel 


A. Teves, Gm.b.H. Frankfurt a. M. 
Ate hydr. Bremsen -Ersatzteile-Flüssigkelt 


Kolbenringe, Bolzen, Ventilkegel, Sltaringe, 
Zylinderlaufbüchsen 


Willy Vogel, Berlin sw 29 
W. VsEin-Druck-Zenträlschmierung, "Ersatzteile 


Triumph“ Götz & Ude, Hannover W. 


Kalt- und Warmvulkanisierfliokzeug, Vulkanisler- 
apparate 


Glasfhaufäften und Jämitiäe 
Fabela hungen alo e 


tm Otto Feiche 


teibenftrahe 288 Nuf 214.01 


Nordstrasse 86 Straßenbahnverbindung 4, 8, 1. 


Heute, Sonntag, den 4. August von 11—2 und 17—23 Uhr 


populäres Konzert ausgeführt vom großen Streichor 
Kapellmeister G. Teschner 


‘ch>ster 


Eintritt: Zivilpersonen — 50 Pl., Militär und Kinder — 25 Pf. 


Gasthaus — Leitung Michael Wacker 
Täglich Konzert 


Eintritt trei 


Deutſche Gaſtwirtſchaft 


zum Buſchwirk 


(vormals „Kuchmistrz Polaki“) 
empfiehlt . 


gulgepflegte Biere und Weine 
Mittageſſen u. Abendbrot auch auf Beſtellung 
Buſchlinie Nr. 78 22 Fernruf 178-50 


Kleine 
Koſten 


grohe Wirkung 
die Wertmale ber 


ein unzeige 
ber 


Ligmannpäbter 


Beltung 


Jurid-Vortriebsges, Kirschbach & Co,, Coswig 
Brems-Kupplungs-Beläge, Gelenkscheiben 


Diring, Dichtungsring, G. m. b. H. Stuttgart 


Dichtungen, Dichtungsmasse „Ouril“, Dichtungs- 
papier „Abil“ 


G. m. b. H. Windelsbleiche- 
Deutſche Tecalamit b Windelsbleiche 


nTecalamit“ Fettpressen, Garagengeräte usw, 
sowie 


Wagenheber, Autofchlüffel- Werkzeuge, Stoßdämpfer-Die, 
Ifolterbänder, Ventilator=Kellriemen, Winker ulm, 


liefert vom Lager oder kurzfristig: 


Handelshaus Ferd, Rausch, ma 


Litzmannstadt 
Kraftfahrzeugzubehör-Großhandlung 
Fernruf 107-98 Lutherstraße 5 Draht-Anschrift: Rauspad 
Geöffnet von 6½—16 und 15—17½ Samstag bis 19 Uhr 


Abnehmer 


für Tomaten und G 
müfſeerzeugniſſe. 
Gut Lopatti, bei Laff 


keinen 
Unterschied mehr 


awiji 


Allgeme 
t Qiyma 
ale ee 


inie, die 
töne wider 
von den Si. 
tomme zur 
England au 
Holierung i 


Das I 


Blugblätter 


Wie ftar 
der Erſorſch 
die Iriegsv: 
pesagi wu 

ew 
Binit meld 


Abgeworjene 
hrers all 
ätten und, 
äten, um s 
u verhinde 
ifer erjag 


Es 
geht, . ta 


Nr. 214 
— 


ftevin 


ubermiſſion“ 
„ 4. Auguſt 

nk berichtet, 
ige Emigrant 
zer Ankunft 
die Journa⸗ 
m ihr Mit 
Sie habe alt 
us Angſt gar 
reifen, Über 
en Dinge be⸗ 
und Revolw | 


Maufen Täkt 
jer die Frau“ 
den, das Lll⸗ 
er auch den 
enken, weng 
hrichtendienſt 
ühig ſchlafen, 
Prophezeiun⸗ 
elmäßig von 
gen. 

nzöſiſche Be⸗ 
icht die Ame⸗ 
ei immerhin 
s in einer 
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Auf dem sommerſitz Rydz Smiglys: 


Ein Marfchall verträumte die Weltgeschichte 


Einft Palaft eines Ruffengenerals / Dann Richard Schmidts Weekendhaus / Heute deutſches Landgeſtüt 
Sonderbericht für die Litzmannstädter Zeitung von Carl Lucke 


In der Frühe des Morgens hatte es ger 
tegnet, Noch ift der Boden in den Wäldern 
Mater Sof unt! feucht und ſchwer; das Laub 
pint, wem ein jhüchterner Sonnenſtrahl die 

yolkendecke durchbricht. Der Wind trägt die 
iche, kräftige Luft durch die offenen Fenjer 
m den Poſtwagen hinein, der rumpelnd und 

fend auf der holprigen Denjtrede nach Saw 
hiti fährt. Als wir bei Lonci mg Often abs 
legen, wird der Gang ruhiger. Plötzlich eilt 
ber ſchwere Autobus ganz ſanſt über die Straße. 

ir ſchauen zum Wagenſenſter hinaus und 
Ken unter uns eine Mohafipauffes, wie wir 
* hier nicht erwarteten, 


das Geheimnis einer guten polniſchen Strafe 


Hier mitten in Wäldern eine erſtklaſſige 
Sirahe, wie fie im ehemaligen Polen felten ile 
as fol das bedeuten? Das Rätſel dieler 
Straße wird noch geheimnisvoller, denn plößlic) 
Endet w ana unmotiviert vor einem Dominial⸗ 
f. Dahinter reihen ſich ſchon wieder Schlag 
1 5 an Schlaglöcher. Wir ſteigen aus, um 
diejes Geheimnis zu lüften. Wir ſtehen vor 
tinem großen eijernen Gittertor, Als wir die 
lingel drücken, nähert ſich 0 der Pfört⸗ 
Mer mit einem 1 1 Schlüſſelbund und öffnet 
üns das Tor, Wir durchſchreſten eine lange 
Allee hoher, ſchaltiger Bäume, die 8 den 
Flick freigeben auf ein weißes, niedriges Schloß, 
is in einen wundervollen, ſaftiggrünen Najen 
Hebettet, ſich jo unwirklich aus einer duntefgrüs 
den Waldkuliſſe heraushebt, als wäre es ein 
derwunjchenes Märchenſchloß. Es ift der Lands 
fh, auf dem einitmals Nyba-Smigln ih 
don feiner Hetzpolitit erholte. Die Prai itaje 
Wurde extra hir den Marſchall gebaut. Am 
yochenende ſauſten hier noch vor einem Jahr 
ie Aufokolonnen, die Rydz⸗Smigly und feme 
üjte, Generalſtäbler und rende Diplomaten 
nach hier brachten. Auch Mr. Jronſide ſoll 
der geweſen fein. Der Marjal hatte erft im 
lahre 1939 fih dieſen abe er 4 Wochen ⸗ 
zudheim ausgewählt, aber er folte hier nicht 
5 pt haben, fein Größenwahn kam bald 

all... 


Blumen blühen über Bombentrichtern 
Das Klappern einer Schreibmaſchine, das 10 
gar nicht in dieſes Idyll zu paſſen ſcheint, reißt 
une aus unſeren Gedanken. Im Hochparterre 
inden wir deulſche 9 bel der 
tbeit, Gern wird unjerer Bitte entsprochen, 
die Stätten zu pen, an denen noch vor einem 
ehr der verhinderte „Eroberer von Berlin“ 
ſellgeſchichte verträumte. Wir gehen hinunter 
don der großen Texraſſe, die ſich an die hinteren 
Räume des Schloffes anschließt. Vor uns legt 
ein weiter See. Dazwiſchen genile te Raiens 
flächen unb bunte Blumenbeele. uf ber Tere 
tajje ſtehen Kakteen und Dleanderbüfche. Rinis 
ilt von dem Krieg zu merken, der über dieſes 
and gegangen ift, von den großen Bomben⸗ 
eichtern vor und hinter dem Schloß ift heute 
nichts mehr zu ſehen. 


Mo der Eroberer von Berlin angelte 


Stahlgraue Wolken ſpiegeln ſich in der meis 
ten f he des Sees. fal DER mannshohen 


Schilf ſtreichen Enten ab, als wir auf einem 


langen, aus Brettern gezimmerten Angelſteg 
af die dichte Shilfbihungel bis an das offene 
Mafier treten. In dem Nohr wa jen bunte 
Sumpfblumen, tummeln fih im Gleitfluge große 
und kleine Libellen. Weiße und gelbe Seeroſen 
liegen auf dem dunklen See. An einer freien 
Stelle ſchlagen die Wellen an zwei Skulls. Da⸗ 
geben liegt ein merkwürdiges Fahrzeug, das an 
er Adria zu Haufe ift, ein Tretboot, das einem 
Berliner Waſſerrad ähnelt; nur gibt es hier 
teine Plattform, ſondern ein kleines, tiefliegen⸗ 
es Boot ift zwischen den beiden Schwimmern 
defeſtigt. In dieſem Boot ſaß Richard Schmidt 
e fo vereinfachten unſere Soldaten den polni⸗ 
jen Namen —, wenn er Enten ſchleßen wollte. 
uf dem breiten Steg hatte der Wochenendler 
oft feine Angeln ausgelegt. Ob er hier mehr 
lüd hatte als mit feiner Politik? .. 


Das Mürchenparabes mit Alarmglocken 


Der große See und der weite Park und Wald 
ind in Wahrheit ein idyllſſcher Weelendauſent⸗ 
It, doch der reitende, rudernde und angelnde 
arſchall dürfte wenig 9 95 daran gehabt 
aben. Auch auf dieſem Landidyll umgaukelten 
m düſtere Ahnungen und Nngfkteäume, Au 
Bier in der Glille dieſer Einſamkeit hal er fi 
Mie fiher gefühlt, Dieſer Mafſchall, der ſonſt jo 
Mutige Worte von ſich gab. Wir hören, daß er 
lets von einer c rohen Schar von 
ofigeibeamten in Aht und Uniform umgeben 
bar, Wenn oel migly hier weilte, wurde 
der Land ih von einem Polizeitordon hermetſſch 
Ageſchloſſen. Keiner der einfadhen Bauern, die 


ler in ber Nachbarſchaft wohnen, keiner der 


Dominialarbeiter durfte ſich der Beſitzung 
Rühern. Der Marſchall wollte mit ſeinem erlus 
den Gäſtekreis fteis allein fein. Das einfache 
indvolt, deſſen Väter und Söhne er dann in 
tinen . 50 sloſen Kampf jagte, 1 16 erie 
in nicht. Dies war typiſch polniihe Auffallung. 
Die regierende Schicht lebte auf dem Schloß, der 
Infahe Landmann aber hungerte in feiner 
kmlichen Kate. 

Die Angſtpfychoſe des Marſchalls muß grens 
Fe fein. Über den ganzen Bart 
feht fih eine Alarmanlage, an den diden Slüms 

m ber alten Bäume ſehen wir PERE Klin⸗ 
eln. Noch mitten im Frieden hlelk dieſer 

ſchloßßherr Vorſicht für den beſſeren Teil der 
Tauferteit. Als er dann als erſter Soldat der 
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'olniſchen Armee nach Rumänien flüchtete, bes Sees ein kleines Mauſoleum, in dem Mitglte⸗ 
katiae er ſo nur feinen alten Grundſatz. ber ber Familie Fuhrmann beigefeht find, Der 
A * neue Beſſtzer hatte für Pietät nichts übrig. Der 
Das blausweile Badezimmer des Marſchalls Abbruch des Mauſoleums war bereits vors 
Im Schloß erinnert nicht mehr viel an den geſehen, doch dann kam es anders, als Richard 
d bel x 1 è N 10 Alten ſchmidt es dachte. 
ind bei Kriegsausbruch in tung arſchau 7 
abtransportiert Werden Nur 1 5 ee Der verſchmühte ſchwarze „Ralf“ 
blau-weiß gekachelte Badezimmer ift geblieben, Lange Zeit wohnte im Schloß der Direktor 
das im Erbgeſchoß neben dem einſtigen Schlaf- des Gestüte das mit dem Beſitz verbunden ift, 
immer des Marſchalls und feiner Gattin liegt. Als 8 ene den Beſitz für ſich beſchlag⸗ 
ie Zimmer find durchweg dunkel getäfelt und nahmte, wurde der Geſtütsdireltor aus bem 
liegen im Schatten der alten, hohen Bäume in Schloß herausgeworfen. Man baute für ihn 
einem düſteren Dunkel. Das Palais wurde um eine kleine Villa, die ſchon an der ſchlechten 
= * — typiſch polniſchen Landstraße liegt. Der Bau 
war gerade fertig geworden, als der Krieg über 
das Land ging. h r harte Kämpfe haben hier 
ſtattgefunden. Geſchoßeinſchläge zerſtörten die 
Umgebungsmauer und die Dächer der Pferdes 
ſtälle. Heute find allerdings die Spuren des * 
Krieges kaum mehr zu ſehen. Mit der Inbeſitz⸗ Das Schloß von der Seeſeite 
nahme dieſer einſtigen Sommerreſidenz Rydz (Photo: (2) Ober i 
55 8 905 die e 925 rma 5 6550 10 5 2 
auern bal usgebejjert uni te alle fri r; 1 z 4 
gedeckt den Deea machte eis Eifer und die Freude ſieht, mit der der Leiter 
wieder einen ſauberen, guten Eindruck. Die des Geſtüts hier an die Arbeit gegangen ift, 
Ställe füllen ſich mit den Hengiten, die von den weiß man, daß Lonck bald unter den beutihen 
78 Deditationen zurückkehren, die über weite Geltüten ſich ſeinen Namen machen wird. Beim 
Teile des Warthegaues, im Gouvernement, aber Neuaufbau des Warthelandes als deulſches 
auch im jehigen Südoſtpreußen gerftreuf find. Bauernland wird das Geftüt wichtige Aufgaben 
, du erfüllen haben. Die Geftütgengfte werben 
kopf, der den Neuaufbau des Geftüfs leitet, fur Veredlung des Mierdematerials auf den 
durch die Stallungen und zeigt uns die präd« deutſchen Bauernhöfen beitragen. 
tigen Jg dc Über 150 Pengſte zählt das L. 
Geftit, die durch die Kriegswirren überall zer. Auf Wiederſehen zur Hengitparade 
Herten en Si bench ee ht Ryda Smiglys Wochenendtraum ift für im 
ein Dftpreuße, der fon in polniſcher Zeit bas meate se deulſch Doh net einem SE 
Geftilt betreute und als Deutſcher mancherlei hat ſich Richard Schmit wohl nicht träumen 
die Mitte des vorigen Jahrhunderts von dem Drangſale aus; juftehen hatte, zeigt uns auch den hi Pie ol if 3 it d 1 
zuffiihen General Fuhrmann erbaut. Der Ges [mager Ral % der für Ny Smigtn gls Mien. i $ i niſchen Bauern, m hi en Ilg t 
aecal, ‚der TEOR matt, Teste Blee ignon folne. bed 0 che wal, Aber bleer Angeber hal nichts enten daß, torom. gil der alen 
Sale Je leer Titel e d . ae V 1 eh ee die uns als boch 
einige Zeugen feiner Tätiglelt, von denen bes er ſelöſtverſtän nur bei Paraden. Im i ifbert 
[onders die medaillenartigen Dedenbilder ſeiner Gida ieh er die polnifhe Kavallerie allein e 
rau und feiner Töchter in dem danach benann» mit ihren Lanzen gegen die deutſchen Tanks Die e hat ſich gelohnt. Das 
en Medaitlenſaal durch ihre Lebenswärme und anxreiten. Geheimnis der Aſphaltchauſſee ift gelöſt. Wir 
Faxbenfriſche auffallen. Aus dem Beſitz des verabſchieden uns mit einem kräftigen Hände⸗ 
ruſſiſchen Generals gingen Gut und Schloß in Prächtiges Pſerdematerial druck von unferem liebenswürdigen Führer: 
die Hand des polniſchen Staates über. An den Das Geſtüt verfügt heute bereits wieder über Auf Wiederſehen bei der großen Hengitparabe 
einſtigen Beſitzer erinnert nur noch jenfeits des prächtiges Pferdematerlal. Wenn man den im Herbſt. 


Die 7oojährige Burg Ratzionſcheck 


Ein intereffantes Kapitel aus der Gefchichte des nördlichen Warthelandes 


Jeder Fremde, der in Hermannsbad weilt, bare Weichſelniederung vor unſeren Augen. Sie Kaſimir die geraubte Burg wieder an den Bis 
ſollte es nicht unterlaſſen, die Burgruinen in ift durchweg von ehr! arten, kit ig und ehre ſchof zurückgeben. Im ne 1330 erſtürmte 
Raßfonſcheck aufzuſuchen, die eine große Rolle ichen Holländern“ bewohnt. Mit dieſen Ehrens der Hochmeſſter des Deutihen Ritterordens, 
im Seitgefiehen der Jahrhunderte geſplelt Has titeln werden die Vorfahren der jehigen Nies Werner von Often, die Burg Ratzlonſche, nach⸗ 
ben. Der aaan Hermannsbad beträgt nur derungsbauern in den alten aide Urs dem er die Burgen Wyſzogrod und alel ere 
etwa 3 Km. und ift leicht und angenehm zu Fuß kunden benannt, Viele dieſer Urkunden tragen obert hatte. Des öfteren weilten die Jereſcher 
zu machen. die Unterſchriften der Könige Polens. Jedoch gun in dieſer Burg. Nach der unglücklichen 

Von den Burgreſten bietet ſich ein une waren die Vorfahren ebenjo wenig Holländer, chlacht bei Tannenberg am 15. Juli 1410 kommt 
vergleichlich ſchöner Ausblick in ein weites, wie die gegenwärtigen Bauern es jeht find, im Dezember desſelben Jahres der Waffenſtill⸗ 
weites Tal, das von der breiten Weſchſel durch- Biedere beutiche Bauern find es, die vor Jahr⸗ ſtand zwiſchen König Wladyſlaw und dem Große 
dag wird. Bis 1570 dab die Weſchfel längs Na von dem Polenkönig Wladyſlaw IV. meilter des Ordens, Heinrich von Plauen, im 


er Ratzionſchecker ac en. Während des Eiss 1632—1648) auf dem Krongut SIonjt ange⸗ Naßionſcheck zuſtande. Beratungen über den 
gengs auf der Weichſel im Februar d. J. bile edelt wurden, um deffen Ertrag zu 900 hier Ach eines „ewigen gp ni paign den 
te ſich bei Fordon eine Eisbarre, Infolgebefr ber 800 Jahre wohnen die Slonſter ſchon hier Kriegſührenden finden er 1484 in 
fen begann das Weichſelwaſſer etig zu ſteigen und find ihrem Volkstum trog aller Verſolgun⸗ Ratzlonſcheck jtatt, 
und erreichte am 18, Februar 1570 den höchſten gen freu geblieben. Viel Blut hat diefe Treue Im Laufe der Zeit war die Burg ſehr baus 
Stand, den das Weichſelwaſſer 1110 erreicht po In den Geptembertagen vorigen fällig geworden. Deshalb ließ der al ‚of Jan 
hat, nämlich 27 Bu 11 Zoll (8,76 m) über nors jahres waren es 98 Männer, die von den Pos Karnitomiti die Burg nach dem Muſter der 
mal. Damals ſüchten die ungeheuren Waſſer⸗ len ermordet wurden. Ordensburgen im Jahre 1533 umbauen und den 
mengen ein anderes Bett, Wie die geologiſchen Wie ein einziger geſchloſſener Park von ries Turm, den Bergfried, errichten. 
Mulchen ehe ſeſtſtellten, ijt die; pame figen Ausmaßen liegt unfer schönes Hers um Verfall der Burg trug der Bifhof Gems 
Weichſelniederung Land, das die Weſchſel mit mannsbab vor unferen Blicken. In dem Hich viel bei, der den pic lichen Sitz von 
Rg gebragt hat. r Grün der Anlagen ſchimmern die einzelnen er nach Ciechocin verlegte. 
So weit das Auge reicht, dehnt ſich die frucht Häuſer. er Biſchof Eseifian Shembet Haut die Bur 
wiederum in einen Palaſt im EHEN, Sti 
Ei 8 dt B 7 h um, ſoll auch einen prächtigen Park dabei ans 
ne ganze ta mu te umzie en penart neben. Das [oll im Jahre 1728—80 ges 
ehen ſein. 
167 grüßen die Türme der Stadt en Polen anzutreſſen ift. Mit dem Unterſchied ls es mit dem Polenrei zur Neige ging, 
meen taenartig ift das 5 dieſer jedom, daß in Naßlonſcheck nie ein Jude ges verfiel die Sum gänzlich. 
Stadt gran: Sie t aE nach 1466 eniitane wohnt hat. So unſcheinbar das Dorf 91 ſo hat ach den Tellungen Polens kam unfere ganze 
ei is dahin lag die Stadt Neſſau gegen⸗ p doch hier fo manches Stiick see te abge Umgegend zu Preußen. 
pi 


m Dezemi 


über Thorn und war eine große Konkurrenz elt. Die Kirche ijt vom Biſchof Hieronimus ür nach dem Frleden von Tilſit untere 
dieſer alten Hanſeſtadt. Als Kajimir der Jas 'odrazewſti im Bau 1598 begonnen und im zeichnete Aaron am 25. Juli 1807 in Tilſit 
ſellone am 12, September 1454 Gaſt der Stadt Jahre 1612, nach anderen Quellen 1627, vom einem Befehl, daß das ganze Olonomiegnit Rats 
Thorn war, verlangten die Stadtväter Thorns del % MWawrzyniec Gembieki vollendet wor⸗ 15 als erblicher Beſitz an feinen Marihall 
von ihrem gelrönten Gaft, daß er die gegen⸗ den. In dieſer Kirche find etwa 200 Jahre Bng soult übergeht. Am 23. September 1807 übers 
überliegende Stadt Neſſau zerſtören laſſe oder alle Evangeliſchen der ganzen W getauft nimmt Oberſt Brun im Namen des Marſchalls 
wenigſtens verbieten Jolle, daß die Handels. und getraut worden. In den Wänden fteden Goult das Geſchenk Napoleons. 
Kar in Neffau anlegen. Der König lehnte ein paar Steinkanonenkugeln aus den Schwe⸗ Marſchall Soult war aljo 
teje Anmaßung, gang sten ab. Doch ließen denkriegen. Sonſt hat die Kirche, außer ihrem Mann. Doch dauerte diefer ſchöne 
Ziel n 9 8 8 AR Mo eeror ER Amel von beſonderer Bedeutung aufs Napoleon wurde 1812 ge 
el. . Septemben ordnete der Kor 
nig die Schleifung Neſſaus an, was auch im 
Bilde tank. Die lage Beodlterun de a Bing apima 1 S ahte 
der Stabt Neffau gog etwa 30 Km. Mromauf feine Ordensbur Sie iſt um 1200 von dem 
und baute das jehige Reſſau auf, Die bekann⸗ Biſchof Wolomir erbaut Noch heute beſtaunt 
a KG im 51 ST BUGN St man die Stärke der Mauern. Der tiefe Grar 
5 2. e 
in dem nher Neſſau, ſondern in dem Neſſau An Ten, Ebene pur PREN, ir Ten, geht 
Hegg a wen SEE, t ins. {u bas ſich niemals ein Sonnenftraht, petittie et ee de Ba, von ber 
ig a einen pae Fel liant 5 1 Die Mauerreſte, welche von der Burg übrige ur 5 an 1 am pun in bie ki 
ene bie Nefte bes Berge führt; Mor pem Alelifriege gab oa eine Selt, 
, MO ande Leute biefen, unlesirailten Gan 
105 währe vom Deutſchen erorben gebaut ner wührenb der Belagerung. eifrig ſuchten, da ſie Schäge vermuteten. Tro 
md der polniſch⸗ſchwediſchen Kriege | vielen Grabens iſt nie etwas 3 worden. 
1650—1660 im Jahre 1654 von den Schweden Vieles könnten dieſe zerzauſten Wände aus Am 22. Februar 1912 kaufte die Geſellſchaft 
zerſtört. 1 vergangenen Zeiten erzählen. Schon aus dem zur Erhaltung polniſcher geſchichtlicher Anden⸗ 
te unendlichen Wälder am rechten Weichſel- Jahre 1259, wo der Teſlfürſt von Kuſawien, ken die Ruinen für ganze 150 Rubel und mollte 
ufer Legen im Kreſſe Lipno, Gau Danzig, Kaflmir, dem Biſchof Wolomir die Burg ab» dort ein Kaffeehaus elntichten, um Ausflügler 
Im Weſten ſchimmern nur ſehr undeutlich nahm. Dafür wurde er vom Biſchof mit dem Boden um jo bei Kuchen und Kaffee 
die Bauten Thorns, Bannfluch belegt. Erft nach 8 Jahren, 1207, p nifhen Nationalismus zu wecken. Aber auch 
Nun Naßzionſchec ſelbſt. Ein größeres pols wurde der Bann vom päpſtlſchen Legalen, Kardi. Dies ing wurde zu Waſſer, wie fo ſehr viele 
niſches Dorf, wie es zu Hunderten im ehemali⸗ nal Guido, aufgehoben. Jedoch mußte Fürſt der polnſſchen Projekte, Emil Mielke 
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Aus der Qaubauptstadt 


1 Aus Unserem Reichsgau Wartheland Sonntag, 4. Auguft 1 
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Sühne file Deutſcheuverſolgungen Albert Breyer zum Gedächtnis waren recht n 


aoa bin Bo) 115 e hatten I 
mga! 
Anden d Gh P Sainan A veranta . Er lebte und ftarb für lein Volk / Zur heutigen Beiletung 


5 p 
BIN Det a a idealen Unter den vielen len rn des Krieges, die das Deutſchtum im ehemaligen 


ff Polen hat bringen milffen, ift eins, das von unſern Volksgenoſſen als bejonders 
Sagt dee den a ER Das ſchweres Opfer e werden wird. Es ift dies ber Helden lob des bekannſen 


5 u 10, den h ? 
A Ai und verbtenten Lehrers und Heimatjorihers A. Breyer, ber als Offizier des pols 

. igu 10 Jahren Zuchthaus; ſechs niſchen Heeres vor den Toren Wensch relaten ift und ber heute in Poſen Mir 

zellen ih 57 ee letzten Ruhe gebettet wird. 

ber fii 10 enen Es it unmöglich, die Vervlenſte dieſes Menſchen in einem unten Nachruf, 


0. 

bührend zu würdigen; dies muß elner dazu beruſenen Perſon, eie en, werden. Wer 

Pabi jebod) arenes auch nur einigermaßen gefannt hat, dem ift es unmöglich, an feinem 
'abianice Grabe vorllberzugehen, ohne ihm einige Worte des Dantes nachzuruſen, 


Vom Standegamt Pablanſce⸗Land 
„Albert Breyer wurde am 2. Januar 1880 in A. Breyer zur Prüfung in Erbtunbe und dann 
en. Im REGEN PabianſesLand, um. Zorardow geboren, wo er auch ben erften Schule in Naturkunde an peine Aa Beide 
follen e Gemeinden Gorta Pabianicta, WI. unterricht genoß, Dem Wunſche feines Vaters ii ungen beftand er mit Leſchkigkelt. Cine 
ned Dlutow, Dobron und e wurden folgend, trat er bann in die ehemalige Zirklers Reihe woilfenihaftliher Arbeiten auf beiden 
m ber Zelt dem 15, Jun bis 51. Juli 1040 ſche Hanbelsfhufe in Loda ein, um fih für den Gebieten war die Folge ber betrichenen ergün⸗ 
auel aare getraut, und zwar! Karl Puprpett Kaufmannsberuf vorzubereiten. Nach 
mii 905 de und Eduard Sonimerſeld gung der Schule ftand es für ihn feft, dab feln zigfeiten, die man Ihm mate, hatte er feine 
jem Beliraum Lerne en Gad aan der ae ee Ghent le, Lim falten aer eher’ on [einer Hane aufe 
unſerm Po! ſerzulande mit mehr Mugen dies Täffigen miljen, aber von Jeiner Hauptaufgabe, 

A 7, wovon 15 auf 1 0 die reftlihen nen zu Rennen, 00 Hloh er, Lehrer h werben, bie 122 in ber Erforſchung des Denti, 


cendie zenden Studien, Dürch dieſe und andere Schihle⸗ 


ofnie Ehen entfallen. Tobesefälle wur Nach beſtandener Lehrerprifung nahm er di tums in Mittelpolen jah, war er nicht 
den 8 nememet, Won ben Verftorbenen waren Stelle Au Volke 1 Da H Geofin bei Ko. abzubringen. Das Deutfäe Gpmnaflum in Some 
eutihen Boltstums: Georg Beler, O Jahre Tuft an, Diele Arbeit, wie ſchan und nule olho, an dem M, 1 angele t war, hatte 


alt, Armida Feige (1), Wilhelmine Preſh, geb. Hringend fe auch ſein mochte, Toni f 
3 Y 8 nie feinem ſchon immer mit grohen Schwferſgſtelten zu 
Wee a Hünkert (8 Tage) und Horft 4 0 Geift für 0 Heut fich le Das kämpfen geabt. Die Zahl ber Soller 105 
enge enge). her legte er fein Amt nieder und bezog das Ränblg ob, der Drug der Behörden Bingeqen 
Meld Weh Lehrer ſuſtitut in Petersburg. 1 Üblotnier nahm N zu, — bis der Schulvekein dich 
elbung zur Wehrerſaſſung zung ber Anftalt wurde er % die Ac A a gend! t Jah, das Gymnafium aufzuldien, 
en. Am Montag haben ſich alle deutſchen geſchickt, bie er als Leutnant der ruſiſchen Ure H. Breyer, der den e Schule nicht 
Münner der Jahrgänge 1000, 1901 und 190%, mee verlieh. Wegen bes Ausbruchs der Revo. verſchmerzen konnte, tat feln Möglichſted, um 
die nom keinen Wehrpaß befişen und Wg in lution von 1017 tam er nicht mehr an die Front. 1 die Genehmigung jur eiterführung 
1 ce 12005555 gang gleich, ob fie aus dem In die Heimat Jene ei war er zunächſt der Unftalt als Beuſche Wolksſchule & erlans 
Mreih in bie Offgebiete eingewandert fnd, ale, Lehrer in Brzeziny tätig, lich fih aber gen, Geine Bemühungen waren von Erfolg ber 
ob fie hier ftändl aniio waren ober auch bald an bas Deuilihe Gnmnaflum in Jglerz gleitet, Die Leltung der Schule übernahm er 

Balten: oder Wolhynſendeulſche ind, zur Wehr⸗ verfehen. Wis ber pol ruſſiſche Krieg ausa ibit, 

erfaffung im Schulgebäube in ber Gutberfeifti, trat, tämpfte er auf polnifher Selte mit. ber auch auf diefem Poſten war ihm Feine 
(früher Malone) Nr. 4½% zu melden. Mits ad feiner Rückkehr felte 0 U. Breyer lange Ruhepaufe vergännt, Alo der Entwurf 
zübriugen find Auswelſe, Gel ieh owie ang in ben Dienft des beutihen Volkeo. Als zu dem nenen evangelſſchen Kirchengeſeß ere 
awel Sihtbilder. Die Dienftpflihtigen haben Mflarbeller und dann als Schriftleiter cen, und A, Breyer dagegen Stellung nahm, 


um 7,90 Uhr pünktlich zu erſcheſnen. des „Boltsfreundes“ in Lifmannftabt entbrannte Nele ihm und dem Hinter ber po» 
entwickelte et eine febr rege Fe Tätigkelt, A Behörde fih verbergenden Ortspfarker 
Einbruchsdlebſtahl die von der polftiſchen und kirchlſchen Orts- ein heftiger Kampf. Wie nidt anders zu ers 


en. In zwei Fabriten an der Feldstraße behörde als übel gedeutet wurde. Die Folge warten war, 30; Albert Breyer auch diesmal 
drangen n Tüter eln, wont oh davon war das Verbot jeglicher Lehrbetätigung. den kürzeren. & wurde kurzerhand entlaflen 
Treibriemen und Stoffe in die Hände fielen, Erft nach vielen Bemühungen wurde ihm dieje und ihm die Lehrgenehmigun, Fusch 


Die Polizei hat eine Unterfuhung eingeleitet. wieder zügeſtanden. A. Breyer verzog num nach Poſen, wo er 
Man it i Tieten auf l Sur 3 Yun) ina U. Breyer nach Sompolno die Stelle eines Glſcerwarte an der Deulſchen 
dem heutigen Deutſcheneck, wo er In kurzer Beit siga Nd Seine Gehegen cite 
als chrer und Heſmatſorſcher bekannt würde blieb die Heima: fan der im ehemaligen Mite 

e 


und allgemeine Anerkennung fand, Wenſger telpolen, Auf dieſem Gel t find feine Arbeiten 
Zuftimmung fand fein Wirken bei ben 10 nie bahnbrechend. 

ſchen Behörden, die ihn dadurch unſchädlich zu Von den vielen im Drut erſchlenenen Arbeir 
machen glaubten, daß fie feine Lehrbefählgun, ten A. Bireyers ſind hervorzuheben: Deutsche 
anſochten. Kurz entſchloſſen meldete fü Gaue Mittelpolens, Heimatkunde von Som⸗ 


Pofen empfing die fiegreichen Soldaten 


Die Gauhauptſtadt ein Fahnenmeer / Anfprachen von Greifer und General Petzel 
Drabtbericht unseres Posener pm -Mitarbeiters 


emiſchte Verbände einer von der Weſt⸗ Soltsgenoffen für vie fo warme Aufnahme der 
05 0 ale in den deutſchen Olten Aae Soldaten. Diefer Dank gebührt en ber 
Osorkow Divifion marſchlerten am Samſtagnachmitag Partei und bem Gauleiter, ber ben jo glängenb 
durch die in ein leuchtendes Meer von ahnen gelungenen Empfang angeregt hatte, 
Die Kein malroltzel berichten getauchten Haupiſtraßen Polens, überall von General Pekel hie die Truppen im neuen 
i Bor 1 05 Tagen wurde in Oſorkom in dichten Reihen Penti er Bevölferung mit Blur Wehrle H een 1 909 wünſchte 
der Adolf Hitler⸗ Straße 2 ein ſchweter Eine men und Zurufen herzlich begrüßt. Auf dem d. fte ti bald eee e en 
bruchsblebſtahl verübt. Die Täter entwendeten Wilhelmplaß und feinen zur Allſtadt fibrene ei ur der benijden Rendiferkn A 
aus einem een Soupos über 100 Kg. den Nebenftraßen Inn ußtruppen Kufftel. . 155 ns Deulihtums, in dan Wart olang 
Roggen» und Weizenmehl, eine belrächtliche Tung genommen, Punkt 15 Uhr 10 wüßte der bel riega In Pant PEN ST auf England. 
Menge Erbſen, zwei Pelze, ein blaues Koſtüm, Kommandierende General und Vefe lejaber 1 en gachheblleßenen yähellin 0 115 
ein de Kleid mit roten Blumen ſowie im Wehrkreis XXI, General der Urtillerie ſchloß die Anſprache, at au ing 
. W ehel, die Solbaten und hob Ihren tätigen 90 sftatigatter teifer das Rednerpult 
luf dem tepien Wochenmarkt In Ofortow Al an der Wiedergewinnung des allen betrat. Er bezeichneſe es als eine grole Ehre 
hat ein Landwirt aus Slabfow Gorny elnem deulſchen Landes, hervor. Im schnellen Stegen» un in 29 105 lid, ven PAS I 5 
unpefonnten Manne fein Pferd verfauft, wo. zug hatte die Divifion Anfang September 1999 men des füngſten und größten Gaues herzlichen 
fü der Käufer mit einem Taufendmgriſcheln ber Blonder genommen und war dber Hohen, Gruß en bien u können“ Ginnbll Hat Ye 
zahlte und ſich noch als Neft 400 t aushündis falaa an se Bzura geeilt, wo i das Shldjal der lebe Eine 11105 Rah 
en Ib, ln ber Danbwist den Geroigein Ik” her etui Men erfüllte, Unerhörte Lei. Die peuilhe Bevölkerung dieles baute aber fel 
er Kreſeſpartaſſe vorzelgte, würde ſeſtgeſtelt, ſtungen wurden daraufhin auch im Weſten voll. bereſt, die Truppen 115 Aae aun beg 
500 es ſich um eine außer Kurs ple te Bante bragi, wo dieselben Truppen in Gemaltmäre Langſam rollte Ha Wagen auf Wa, 1 
note handelt, Der unbekannte Käuſer ift etwa n Luremburg und Belgien durchſchritten, Wilhelmeplaß zur Schloßſeel Arsen 15 Kom“ 
45 Sabre alt, 172 cm groß, hat ein schmales, Laon nahmen, vor Sedan erihlenen. Mer und manbierende General yH a oms 
längliche Geht und fprad polnisch, Cr trug weiterhin in Ofte und Mittelfeantreih wurde nahm. Cs war eln prähtiges und 4 8 9 55 
eine dunkelgraue Windſacke und eine graue der Hid zäh wehrende Gegner in einer Reſhe ve die blumen mil len Truppen In vor⸗ 
übe. Bel dem Pferd handelt es ſich um von ſchweren Kümpſen geworfen, his es zur i lich Rus AE Reihen Ben ien gu 
eine dreijährige Nappenftute mit weißer Stirn fransöfihen Bitte um Waffenitillitand kam. I 11 Die Dann haft TIBIE war 110 100 
und weißen 9 Aterfeffein, Vor Ankauf ber ges m Kampfe für Führer, Volt und Vaterland und gidig, vom en Volt fo neehri I 
fohlenen Waren Tople des Pferdes wird ger hat ein jeder feine Pflicht bis zum Außerften asien Das ſah man den jonnen bräunen 
A abi DEREN 0 Ih an el SH $ o dl Fall ponar 59 0 00 Base in vielen Schlachten männlich gemorbenen Ger 
en erbiliet die Kriminalpolizei in Dforfow, ber Dant des Voltes. General Wehe! dankte 
Kommandanturweg 1. j auch im Namen der Truppen allen deulſchen ſichtern der jungen Soldaten deüllich an. 
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denen Ingenieur 
in der Gauhauptſtadt m kennenlernte. 
fee in Irland gef 
olno und die Karte der deutſchen. Sieblung feit je zu den ç 
ji Mittelpolen. Ganze Stöße von begonne! ifen Unabhängig 
oder falt vollendeten Forſchünggarbelten füßbittere Not leide 
pha Mappen. Ju nennen wären: Di ami ihrige D 
uchmacher in Wittelpolen, Deutige Gier Politit ſernge 
macher in Mittelpolen uſw. Und welfe buntie Angels 
Deulſche aus 1 ober Umgegend] und hatte bei N 
innert to nit der interelfanten Vorträge, 
Albert Breyer in Loda gehalten hat? Ale $ geſchah zur ſelbe 
erkennung für jeine Verdlenſte auf dem Gelblin, an Bord ei 
ber Helmatſorſchung und des Schulweſans muh ßen begab, E 
ihm im Jahre 1097 vom Deutihen Auslann deffen Auftrag 
inftitut bie Siiderpfafette verliehen, nach Brafilien fo 
Als der deutſch⸗polniſche Krieg ausbr Abend der Abt 
zwelſelte Albert Breyer Leinen Augenblick, mion und las eine 
er zu tun habe. Blutenden he legte: auch einen Beri 
dle Uniform eines polnſſchen. Mt an nub in Dublin, £ 
g N ins Feld. Was dlefer Schritt für ihn deren Bild verdf 
utete, kaun nur der begreifen, der feine LI! Auffallend [di 
zum Deutihen Bolt und zum Führer kewermutete, fie u 
Seine Seelenqual fand Ausdruck in den M aus nach Nor 
ten: „Sollte ich gezwungen fein, auf einen demen. 
ſchen Soldaten anzulegen, jo wäre es mir Tep e He 
ter, von der Hand eines deutſchen Soldaten blick wenigftens n 
allen.“ Die ange Tragit aller Deutſchen war en ſpät e 
Auslande, die Albert Breyer bis en Neige al als Haßlor beih 
koſten müßte, tft in dieſen Worten zum Az gehen. 
druck gekommen. ib hatte ahlor 
Aber feine leßten, Stunden ift niis Genajwei der hängend 
u erfahren. Soviel nur ſteht feft, daß er. Dann lag er ı 
en eriten Tagen der Belagerung von Waride Tiefe des 107 
ſchwer verwundet in ein Krankenhaus m Langſam Hob ı 
zarſchau gebracht wurde, wo er am 11, Sampfers. 
tember cel Ehre Deinem Anden Haßlor ſich fein 
Kämpfer und Held! Reer, daß er fie i 
Er ging, fie zu 5 
en ſchlen, fette es fi 
Lask 
Einſaß von Lehrerſtunden 
en. Nach Beendigung eines vorbereitent 
Schulungslagers in Grotniti find dlefer Te 
zahlreiche Qehrerjtundentinnen und Studen Im Augu 
gu pon 51 0 05 1100 n hrs Kreil N di 
jarthelandes in deutſchen Dörfern elngeſ 
worden, um ben Rindern in der Sommerz le Nel 
eee zu geben, den IE lange enti 
zen mußten, Im nal galt haben n 
24 Studentinnen und it Studenten die Uh 
aufgenommen, fo daß für die Dauer eln in großen far 
Wochen 20 Schulen in Belrleb genommen w 
den können, die bisher noch keine Lehrer hatti 


\ hervorragend ner 


als Beispiel hes 


Lentschütz 
Verdunkelung beachten! egerischen, k. 
z Seit einigen Tagen wird in Lenti 
sih a l a e nn Jid kultureller 
olizeibehörbe die Verdunkelun, Alle ji 
ern nenne Bel Eines der Wee RM a= » Verlag Ott 
bis Tagesbeginn müſſen in allen Baulichkeit 
die Lichtauskrittsöffnungen fo verdunkelt wi 
den, daß kein Lichtſchein. W fällt. Ay 
genommen von dieſer Verordnung find die Of 
bol der Reichsbahn, Straßenbeleuchtun Dunkelheit fein 
Sa ig Jol r el an ae pi 
ſahrzeuge follen aber eine Verdunkelungskapli i teti 
3 05 Weranimortiich für Die Durhflhnunsnnn nchen 
der Anordnung ift der banden oder Wa einen Mann, d 
nungs inhaber, Zuwiderhandlungen werden mand, in dem ein 
Haft baw. Geldſtraſe bis 150 t geahndet, | faş, Beide w. 
1 
Sprechſtunden im Rathaus für Juten Fels um Berz 
J. Juden dürſen dag Rathaus nur noch ernten von der 
mal in der Woche, und zwar Samstag vormi ſtörenden Erſchei 
lags von 8 bis 1 etreten, Auserdem Iei Boote welter 
ihnen an ben erſten fünf Werktagen im Moncald lag er, beha; 
ee von 15 bis 17 Uhr, Gelegenha Gedanken einge 
e 


gegeben, Mieten, bel der Stadtkaſſe zu ömer wieder aber 
x Sas Rathaus ift nachmittags für d MES Brn E 
s ift nachmittags für den al arum exjchra) 

meinen Verkehr mm k fie? Warum a 
Uber troß des! 

Turek ts Lampe für d 


NSB.-Krelstagung mit Gauamtoleiter 1 

In den legten Tagen des vergangenen 
nats fand in Mnet An e der NE 7 ' 
e statt, an der auch Gauamtsich 4 l 
Pg. Vengti teilnahm. Kreisamtslelter Sire 
mann begrüßte die zahlxeſchen Teilnehmer 
Pg, Pen u worauf Gauamtslelter Benfsachen-Romaı 
prad en Abſchluß der gwelit inen Shul 

Li 


A 
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waren recht merkwürdige Umſtände, 
denen Ingenieur Haßlor damals das 
dt m kennenlernte. Mabel O'Neil wurde 
lee in Irland geboren. Die OMeils ges 
deutſchen Siedlung feit je zu den glühendften Verfechtern 
stöße von begonneſſchen Anabpängigteit und hatten dafür 
ſchüngsarbeiten füttere Not leiden mülfen. So auch die 
ien wären; ſeuizwanzigſährige Mabel, obwohl 105 ſich 
len, Deutſche Gier Politit aer halle. Sie war 
uw. Und welfe dünkle Angelegenheit hineingezogen 
t oder Umgegend und hatte bei Naht und Nebel ile en 
omen DEE ie. 
halten hat? s geſchah zur ſelben Zeit, als Haßlor ſich 
lenſte auf dem Gehen an Bord eines deutſchen Südame⸗ 
es Schulweſens fe f begab. Er folte für feinen Bes 
Agen Huslann deffen Auftrag er in Irland gearbeitet 
: verliehen. nach Brafilien fahren. 
[he Krieg auebr Abend der Abfahrt ſaß Haßlor im 
nen Augenblic, mion und las eine Jet Dabei übers 
den Herzens legte: auch einen Bericht über einen kühnen 
chen Offiziers an Hub in Dublin. Die Täterin war eine 
er Schritt für ihn deren Bild veröffentlicht wurde. Kenns 
reifen, der feine Auffallend ſchönes rotblondes Haar. 
zum Führer lemermutete, fie würde versuchen, von 
[usdrud in den M aus nach Norbe ober Sübamerifa zu 
n fein, auf einen demen. 
fo wäre es mir les intereſſierte Haßlor nicht; in dieſem 
deutſchen Soldaten blick wenigitens nicht. 
it aller Deulſchen war ſchon ſpät am Abend des nächſten 
her bis ben Neige ai als Haßlor beſchloß, noch ein wenig an 
m Worten zum A gehen. 
ib hatte Haßlor feinen Liegeſtuhl zwi⸗ 
den ijt nichts Genajwei der hängenden Rettungsboote aufs 
ſteht felt, daß er. Dann lag er und räumte in die uns 
agerüng von Warſche Tiefe des an SEDeHIeN Himmels 
n Krankenhaus m Langſam hob und ſenkte ſich der Bug 
„wo er am 11. Sampfers. 1 
Deinem Andenk Hahlor ſich feine Pfeife Ttopfen wollte, 
R er, daß er fie in der Kabine vergeſſen 
Er ging, fie zu holen. Als er wieder an 


* chien, flerte es fih als ſchwierig heraus, 


hrerſtunden 

eines vorbereitend 
miti find dieſer Te 
nnen und Studen 
öſtlichen Kreijen 1 


Im August-Heft 
en Dörfern eingeſ 
n in der Sommer 


die neue linie 
„den fie lange enih 


Raff haben insgefaRTINI» GOZZOLI- MICHELANGELO 
' Studenten bie Urh 
ür die Dauer eint 
eirieb genommen w 
ch keine Lehrer hatti 


hervorragend neue Aufnahmen von der 


in großen farbigen Tafeln 
als Beispiel heroischer Kunst 


beachten! egerischen, kolonisatorischen 


lee ais de kulturellen Kraft Italiens 
lend der Wienke mpg 1 a Verlag Otto Beyer / Leipzig- Berlin 
in allen Baulichteit 
m jo verdunkelt wi 
ach außen fällt. Wi 
otonung find die Qf 
„ 8 et Dunkelheit feinen Liegeſtuhl herauszu⸗ 


SI) Se | 
e Verdunfelungsfapfiehtih leuchtete Haßlor mit feiner 
ür bie Dury iie BI wilchen zwei Boote. Er gte 
ausbejiger oder Wa einen Mann, der neben einem Liege⸗ 
nblungen wecben mand, in dem eine weibliche, vermummte 


10 At geahndet. t faj, Beide wandten erschrocken die 


ab. 
haus für Juten H bitte um Verzeihung“, murmelte Hafe 
tathaus nur noch eſelroffen von der eiſchreckenden Wirkung 
war Samstag vorm ſtörenden Erſcheinens. 
treten, Außerdem lei Boote weiter fan er feinen Stuhl, 
Werklagen Im Monald lag er, behaglich vor fih hinpaffend 
17 Uhr, Gelegenhe Gedanken none) . 
der Sladtkaſſe zu ömer wieder aber umfreiften dieje Gedan⸗ 
e beiden Fahrgäſte, die er ſoeben geſtört 
nittags für den allg Warum erſchraken fie fo, als er fie ans 
. te? Warum wandten ſich beide jo haſtig 
+ Aber trog des raſchen Abwendens hatte 
ts Lampe für den Bruchteil einer Ges 
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try atwortete nichts, und fie fuhren Hand 
md weiter, ohne noch ein Wort mitein⸗ 
zu ſprechen. Und doch war es, als hätten 
roma 55 fo unendlich viel zu fagen. 


7 ‘ Abend ftieg aus dem See herauf und 
Zufriedenheit zn den ben der Berge empor, deren 


hende Ränder von einem violetten Hims 
eripannt wurden. 
nfe der Wagen 911 5 paſſiert hatte und 
States, verchromten Kühler wieder, diesmal mit 
R Lichttegeln vor ſich her, St. Morſtz zus 
uf „ſagte Mary plößlich: 


8 1 du zu tun, Bobby, wenn du 

rajt frei biſt und das alles hier zu Ende ift?“ 

f Ruf 2 7 fragte Langenhain, aus ſchweren Ger 

aufgeſchreckt, Gedanken, die ſich mit der 

Auf In jeßt wenigſtens dem ganzen Anſchein 

Lipmana oh troftfoferen Lage feines Flüchtlings⸗ 

beſchäftigt hatten. „Ich habe eine Er⸗ 
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ſcherweſſe aber werde ich das Patent an 

333 und aaa mit Anftellungs und Eizenzverkrag 
u erhofſſt dir ein gutes Geſchäft davon?“ 

gang ohe Zweifel, Mary,“ 


gaffe 4 


kunde das Geſicht des Fahrgaſtes blitzartig bes 
leuchtet. Es war ein junges, energiſches Geist 
mit einem winzigen Schnurrbark und hellen. 
erſchrocken geweiteten Augen. 

Is Haßlor ſpäter hinunterging, traf er 
einen Steward. „Wer bewohnt eigentlich die 
Kabine 205 9% fragte er obenhin. 

„Kabine 205 ift unbewohnt, mein Herr“, 
erwiderte der Steward höflich, „Wird nur als 
Kofferraum benußt!“ 

aßlor betrat ſeine Kabine und begann ſich 
zu enikleiden. Im Begriff, feine Jacke über 
einen Bügel zu hängen, ſtützte er, Er betrach⸗ 
tete irgend eiwas anſcheinend recht interejliert, 
Und dann verſant der Ingenieur Haßlor in 
tiefes Nachdenken, mehrmals langſam vor ſich 
hinnicend. „Donnerwetter“, brummte er, „ſollte 
das ein Hinweis ſein?“ 

Jetzt lag er in feiner Koje, Das Bullauge 
war aine und ließ den friihen Nachtwind 
und le Meeresluft herein. Das gleichmäßige 
ferne Pochen det Maſchinen klang einſchläfernd 

urch das tiefe Schwelgen. 

Als Haßlor am nächſten Morgen zum Früh ⸗ 
pie erſchien, pan fein Blig unauffällig une 

er. Dann nahm er Platz, einem kleinen Gins 

zeltiſch gegenüber, an dem ein Herr ſaß, jung, 
mit energſſchem Geſicht, hellen Augen und eis 
nem winzigen Fchnürkkart, „Wenn du ahnteſt, 
mein Junge —!“ ſagte Jahlor leſſe vor ſich hin. 
Bald nah dem Frühſtug ſchon gelang es 
ihm, den Fremden wie zufällig am Heck des 
Schi fes zu treffen. s 

„Ich hoffe, mein Herr“, ſagte er höflich, „ich 
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abine 205 V Etzahlung von Ehrich Körding 


habe Sie geſtern abend mit meiner Lampe 
nicht all; in 1 0 

„Mich — Ach ſo — nein, gar nicht!“ war 
die ablehnende Antwort. 

„übrigens“, fuhr Haßloxr fort und fah dem 
anderen fejt in die Augen, „muß es für eine 
junge und ſchöne Dame ſehr langweilig fein, 


en ganzen Tag ilber in der Kabine bleiben zu. 


müſſen! Noch dazu, wenn dieſe Kabine die 
Nummer — 205 frägt!“ 

Der Fremde fuhr zuſammen. Mühſam bes 
hertſcht, fragte er verwirkt: „Was — was jagen 
Sie? — Woher wiſſen Sie — — was wollen 
Sie überhaupt von mir?“ 

fehle wollte fi entfernen, Mit heftigem 
Griff hielt der Fremde ihn zurüd und flüfterte 
erregt: „Um des Himmels millen — bleiben 
Sie! Was wollen Gie?“ 

„Befindet fih die Dame in Kabine 205 — 
ja oder nein?“ 

„Nun denn — ja!“ raunte der junge Mann 
mit erftidier Stimme. F x 

„Ich wußte es!“ ſagte Haßlor zus: „Dies 
bier ift fer Er zog den Zeitungsabimnitt mit 
dem Bild der Dubliner Bankräuberin aus der 
= hi und hielt ihn dem anderen hin. „Iſt es 
nicht Jo 


Der jun; e Mann Kampfie zornig mit dem 
Fuß auf und rief unterdrückt: „Zum Teufel — 
nein! Das ift ja alles ein Irrtum! Die hier 


kenne ich ger nicht Herr — wer find Sie denn 
überhaupt?“ $ 
„Mein Name ift Haßlor. Ich bin ein deut⸗ 


j Ingenieur und fam nur durch einen Zus 
all auf die Spur dieſer — rotblonden Dame.“ 

„Ah — ein Deutfher!“ Der junge Mann 
atmete erlöſt auf. „Ich heiße Frederic O'Neil. 
Das junge Mädchen in Kabine 205 ift meine 


Heimkehr aus dem Kriege 


Anekdote von Bernhard Fauſt 


Sieben Jahre dauerte der Krieg, und als er 
endete, lleß der König, bevor er heimkehrte, 
alle Empfänge abſagen. Die Berliner, bie ſich 
ein ſchönes Schauſpfel verſprachen, ſuchlen Fries 
drich den Großen auch aus wahrer Dankbarkeit 
und Liebe unizuſtimmen, aber er beharrte auf 
feinen Willen. Nur die Stände und Kreiſe, Mis 
nifter und Landräte, die leitenden Männer fete 
ner Verwaltung alfo, ſollten kommen. 

Aber die Herren warteten vergebens an dem 
Rü lasen Tage, ſtanden ſeit morgens Tu 
Uhr im Saal, und jo wurde es Mittag. Erſt jehi 
ließ ſich der König durch einen Melbereiter ente 
ſchuldigen: Er beſichtige die ſiegreich heimge⸗ 
kehrte Truppe; die Herren möchten ſich die 
Langeweile nicht verdrießen laſſen; es fei ja 
Frieden. Alſo harrlen fie, dem königlichen Bes 
fehl gehorſam, weiter aus, und wenn fie mitein« 
ander sprachen, war es ein ſchnell gerauntes 
Geflüſter. Se hatten rote Köpfe vor Unger 
duld; gleichzeitig fürchteten i den Augenblick, 
da fie dem Herrscher gegenübertreten mußten: 
Hatte er, allein auf is geſtellt, im Streit für 
ſein Recht, nicht ganz Europa getrotzt und war 

ennom als Sieger aus dieſem Kampf hervor⸗ 
gegangen? Das fuf Abſtand, feue Bewunde⸗ 
rung. ' 

Mlötlich ging eine Bewegung vom Fenſter 
gus, und mancher, der gepeinigt in den Hof 
ftarrte, redie aufatmend die Bruft, Unten 
Inirſchte der Kies unter Pferdehufen und fahs 
renden Rädern, Stimmen erklangen, Beſehle, 
vor denen hier oben die Geſichter erblaßten. Srs 
gendwer brachte die Nachricht, daß der König 
den Prunkwagen nicht benützt hatte. Alles Fies 
ber der Erwartung war vergeblich geweſen, um 
einem neuen Plah zu machen. 

Seufzend ſtrichen fih die Herren den Schweik 
von der Stirn, zupften an den Uniformen und 
rückten verſtohlen die Perücken zurecht. Steben 
Jahre hatten ſie den König nicht geſehen, und 
ihr Hertſcher, der mit der Flöte im Gepäck und 
poelſſchen Werken in der Reſſetruhe ausgezogen 
war, lehrte als ein General zurück, der bereits 
bei Lebzeiten der Geſchichte angehörte. Was 


Millionär auf ein Jahr 


i Teilnehi P 7 
Wente er ken lsachen-Roman eines Verfolgten / Von Fritz Pullig / 


Urheberrechteschuts Verlag 
Oskar Meister, Werdau 2. 


„Wllrdeſt du mich als beine Teilhaberin abe 
nen?“ 


„Mary!“ jagte Qangenhain nach einer Heinen 
Welle Teife, fo felfe und bewegt, daß man es 
kaum hören konnte. 

Hinter einer Firn kam goldgelb und riefig 
groß der Mond hervor, kieg Höher und Höher, 
wandelte fih, kleiner werdend, in einer filbernen 
Kugel, drängte die Schwärze der Nacht zuriick 
Ae fete die Täler mit bleichem, geiſterhaftem 

Stumm ab Jack vor der Zwiſchenſcheibe am 
Steuer, Falt lautlos glitt der Wagen durch die 
Feierlichkeit. 


Teh 


30. 


„Ihre Information war mir äuherjt inter⸗ 
eſſant, Fräulein vom Heiden“, ſagte Miſchi, die 
auf einer 5 Spitze glimmende Zigarette 
am Rand der hen ‚ale abjtreifend, „aber ich 
alte mit aller Beſtimmtheit annehmen zu 
118 daß Sie auf diefe Weſſe nie zu Ihrem 
Ziel kommen werden.“ 

Rita nickte mit in den Schoß pete ten Hän⸗ 
den. „Ich habe es auch fon eingelehen und 
deshalb mit meine Bemühungen aufgegeben.“ 


„Mit? Haben Sie noch einen anderen 
rund?“ 

Sa“, ſagte Rita und fah durch das fyeniter 

der Hotelgaflſkabe auf die Rheinpromen ine 


aus, wo die Menſchen im Scheine der Gträßen« 
lampen unter den Platanen ſpazierten, oder 


waren fie dagegen? Nicht einmal ihr Dank ers 
reichte ihn, p groß und mächtig ſtand er über 
ihnen und ihrem auon: 

Draußen in der Halle tonne bie Befehle 
des Wachoffiziers. Die Diener riffen die Flügel 
auf, und ber Zeremonienmeiſter meldete den 
König. Jeder Laut erſtarb. Wie gebannt ſtarrte 
alles nach dem Rahmen, ohne daß einer aufzu⸗ 
ſehen wagte, nur eben mit dem Blick noch die 
Schwelle ſtreiſend. Dort ſtand jetzt der König, 
ſein Lächeln um den Mund und die Augen groß 
und flar auf die wartende Menge peigne Es 
war fo ſtill, daß man die Fliegen hörte, die ges 
gen die Scheiben ſummten. 

„Meſſieurs“, hörten ſich die Männer plö 
lich von des Königs jugendlicher Soldaten⸗ 
ſtimme angeſprochen, „der Krieg iſt zu Ende.“ 

Es war ſo pa dahingeſagt, daß einige 
wieder Mut faßten und aufblidten. Da erbleich⸗ 
ten die Geſichter abermals, ungläubig und ver⸗ 
wundert, als fie den Mann ſahen, der lebens ⸗ 
ſprühend ausgezogen war, fajt ein feder Jüng ⸗ 
Ting noch, und jezt als ein Soldat zu ihnen 
ſprach, der Schlachten zu lenken wußte. Es war 
ein Mann, deſſen Seele Narben trug und der 
darum keine Furcht vor dem Leben kannte. 

„Königliche Meſeſtit .“ Vor Schreck ließ 
der Landrat, der die Anſprache halten folte, 
ſein Merkzettelchen fallen. Nun ſtarrte er ſei⸗ 
nem Herrn in das ſeltſam verwandelte Antlitz 
und ftammelte: „Eurer Königlichen Majeſtät 
Stände und Provinzen...“ 

„Sei Er ſtill und laß Er mich reden!“ unters 
brach ihn der König mit feiner ſchneidenden 
Kommandoftimme, „Hat Er Crayon? So ſchreib 
Er auf: Die Herren foen auſſetzen, wieviel 
Roggen zu Brot, wieviel Sommerſaat, wieniel 
Siem ſchlen und Kühe die Kreiſe brauchen. 

erlegen Sie es, Meſſieurs, und kommen Sie 
übermorgen wieder!“ 

Spoxenklirrend wandte er ſich in fein Urs 
beitszimmer, Er war heimgekehrt, ein Soldat, 
der nicht viele Worte machle: Der Sieg war 
errungen, die Arbeit des Frledens begann. 
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Das hilft! 


Der berühmte Chirurg Geheimrat von Berg» 
mann, war ein ſehr klebenswülrdiger, geiſtreicher 
Geſellſchafter; aber er konnte jebt boje, ja oft 
jeradezu grob werden wenn man nejellicha tliche 
en mit ihm dazu ausnußte, um ſich — 
fo ganz nebenbei — einen unentgeltlichen ärätlie 
chen Rat zu holen. Auf einem Ffeſteſſen belü 
ſtigte ihn einmal ſeine Tiſchdame mit der augs 
führicchen Schilderung ihrer wirtlichen und eins 
gebildeten Leiden und beklagte ſich vor allem 
darüber, daß fie fait jede ent e 
müſſe. Zum Schluß bat fie den Geheimrat, ob 
er ihr nicht ein gutes Rezept dagegen verſchrei⸗ 
ben könne. Bergmann hatte dem Nedegeplät⸗ 
fher mit ſtummer Wut zugehört. Nun vs er 
mit einer entſchloſſen i einen Notiz⸗ 
bloc aus der Taje, eb ein Rezept auf un 
[606 es det Dame hi len Gie fih diejes 
Rezept in einer Eijenwarenhandlung bejorgen. 
In ber nüchſten Nacht werden Ste nicht mehr 
ſchlafwandeln.“ Die Dame machte grobe Augen: 
„In der Eiſenwarenhandlung? Aber Herr Ge⸗ 
heimtat...!“ — „Kein Aber“ unterbrach fie 
Bergmann grob, „lejen Sie ſich's durch und hats 
deln Sie danach!“ $ 

Auf dem Rezept fand: Eine Schachtel Reiß ⸗ 
zwecken, davon täglih vor dem Schlaſengehen 
zwei Ehtöffel voll rund um das Bett streuen. 

Die Dame bat den Geheimrat nie mehr um 
ein Rezept. 


Schweſter, die aus palitiſchen Gründen mit mir 


fliehen mußte — — 
„Herr, Sie verlangen doch nicht, daß ich 
Ihnen das glaube? mitt ihm ber Ingenieur 


das Wort ab. 


Als 508 bald darauf die Kabine 203 bes 
trat, ſah er fofort, daß der junge Mann die 
Wahrheit geſprochen hatte. Denn neben ihm 
ftand ein junges Mädchen, das ihm rocht ähn⸗ 


li h. Si ki 
0 J Habe en lo debug, ſagte Haß⸗ 
lor. „Das freut mich!“ 


Die Geſchwiſter erzählten nun von ihrem 
Schickſal, „Aber fagen Sie doch“, meinte Fre⸗ 
beric O Reil dann, „wie haben Sie heraushe⸗ 
kommen, daß eine rotblonde Dame ſich in Ka ⸗ 
bine 205 aufhielt? Nur der Ober⸗Steward, ein 
Ire, wußte davon. Er gab Mabel diefe Kabine, 
mir aber den Schlüſſel dazu. Was aljo verriet 
uns 

„Sehr einfach“, erwiderte Haßlor lächelnd. 
„Auf jedem Liegeſtuhl ſteht an der Seite die 
Hummer der Kabine, zu der er gehört, Auf 
dem, in dem Ihre Schweſter ſaß, ſtand 205! Als 
ich an jenem Abend ſchlafen ging, fah ich Ihren 
Stuhl noch ſtehen. So nahm ich denn Plaß, 

ofinn, Sie würden zurüdtommen. Sie holten 
den Stuhl wohl erft ſpäter, da ging ich denn 
inumter, und beim Ausziehen meiner Jade 
entdeckte ich ein rotblondes Frauenhagx! — 
Sehr einfach, iſt es nicht jo? — — Es freut mich 
aber aufrichtig“, ſchloß Haßlor, ſich dem jungen 
Mädchen zuwendend, „daß ich mich in der Perſon 
der rothlonden Dame fo geirrt habe!“ — 

So lernte Ingenieur Hablor die junge Mas 
bel O'Neil kennen. Als ex von Südamerika 
nach Deulſchland zurückkehrte, begleitete fie ihn. 
Nun aber als ſeine Frau! 


Daß ich auch prei 
bin, beweist acl 
Durch „Sparsch 
schlieD' ich 28 


Einmal. 
„ Cellophan 


auf den Bänken miteinander 
oder an das Geländer der Kalmauer gelehnt 
auf den Strom blickten, der ee vor⸗ 
übertauſchte und vereinzelte Lichter trug wie 
Nigenktönlein. Gie war feit geſtern wieder zu 
Hauſe, völlig mutlos und wie zerſchlagen nach 
der fürchtbaren Enttäuſchung, der größten, die 
je bisher erlebt hatte, giter noch als jene vor 
ehen Jahren, ba Walter Saen und ohne 
köſchied in die Welt hinausgelaufen war, ohne 
eine Spur zu hinterlaſſen. Nur mit Mühe war 
es ihr bisher gelungen, den alten lieben Eltern 
gegenuber ihr Herzweh hinter einer Heiteren 
ene zu verbergen. Sie hatte fogar keine 
Hoffnung mehr und würde ſich wohl in das 
Anabünderliche figen milfen, 

Miihi beobachtete fie mit ſchmalen Augen 
durch den Rauch der Zigarette und meinte 
lächelnd: 

„Ich glaube dieſen Grund zu erraten, Fräu⸗ 
lein vom Heiden .. Sie haben ſich mit Ihrem 
Verlobten inzwiſchen entzweit und wollen nun 
nichts mehr für ihn tun. 

„Ich hätte ſelbſt dann, wenn ich es wollte, 
tein Recht mehr dazu.“ 

„Ja, Fräulein vom Heiden, ſo ſind halt die 
Männer alle miteinander“ lächelte Midi trö⸗ 
po und mit einem wirklichen Mitleid, „aber 

a man daran nichts ändern kann, fo muß man 
fie nehmen und verschleißen wie fie find... Ber» 
zeihen und immer wieder verzeihen, wenns 
auch ſchwerfällt mitunter, und niemals merken 
laſſen, daß man um ſie leidet. Ich habe das 
alles ſchon oft mitgemacht, daß ich etwas andes 
res bald gar nicht mehr weih, Es ift 18 von 
der Frau, wenn fie gleich die Segel ſtreicht. 
en muß man um den Mann, nicht ihm 
bettelnd nachlauſen, kämpfen. Ich bin feft dar 
von Überzeugt, wenn es Ihnen gelänge, Ihren 
Verlobten frelzubekommen. er bestimmt wisder 
zu Ihnen zurlicktäme.“ 5 


plauderten 


0 f Sr 
„Ich ſagte Ihnen ja, di 
. Aan. N 

„Aber wie ſollte ich ſchwaches Mädchen das 
Ae a 

„Sie müjjen ſich eine Hilfe ii 
bester toniet fih Hilfe nehmen, die das 

ae 1 5 x 5 

„Sie R viellei jegenüber, Fräu⸗ 
lein vom Heiden.“ an 87 

„Sie? .. Wer find Sie denn?“ 

„Eine Barfrau, Fräulein vom Heiden, aber 
nebenbei nach Deteftivin der Kriminalpolizei 
in beſonders schwierigen Fällen, wenn eine 

tau mehr erteichen kann als ein Mann, 

rechen wir deshalb ganz offen: Würden Sie 
mir ein Honorar von Sreihigtaufend Mark jahr 
len können, wenn ich Ihnen den eindeutigen 
Beweis verſchafſe, daß Wiercinſti das ihm von 
Ihnen zur N Verbrechen, an das ich 
feinem ganzen Charakter nach feit glaube, be⸗ 
gangen hat?“ 

Dreißigtauſend Mark! Das entsprach fajt ei⸗ 
nem Drittel der von Rita erſparten fünſund⸗ 
breißigtaufend Dollar. Aber was waren in dies 
jem Falle dreißigtauſend Mark.. 

„Ja!“ rief fie mit fliegendem Atem, „Ja 
das heißt. T ! 

„Keine Bange, Fräulein vom Heiden, Sie 
brauchen mir nur eine Beſcheinigung zu geben, 
daß Sie das Honorar in dem besprochenen Falle 
bel Erfolg zu zahlen bereit ſind. Vorſchuß ver⸗ 
lange ich nicht... abgemacht de 

„Ja“, ſtimmte Rita zu, der ein wenig vor 
der mondänen ſchwarzen Frau mit den Reste 
ſicheren Manieren graute. 

„Schön, 1 wir die Sache gleich zu Pa⸗ 


sier... Kellner 
Bertichung folgt 
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Wirtschaft der L, Z. 
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Liizmannstadi auf der Königsberger Osimesse 


' 
Gemeinschaftsschau der Textilwirtschaft und anderer Industriezweige 
Eigener Bericht der Litzmannstädter Zeitung 


Deutſchen Handwerkern, 
19. Jahrhunderts nach dem 
ſtadt kamen, gelang es, eine Tepillinduftrle P 
Nene die im nahen und fernen Often Welt 
bedeutung erhielt, Seit let mehr als 100 Jahr 
ren hat fe biefe Inbufttie, die in ihrem Kern 
teis deutich „geblieben ift, ungewöhnlich raſch 
vergrößern können, fo oli mA der Einglicdes 
zung Litmannfladis (früher Lodsch) in das 
Großbeutiche Reit ‚bie deulſche Teztilinduftrie 
einen bedeutenden Juwachs erhielt, In biefem 
c ne bes Oſtens konnte weitaus der 
höcjfte Anteil des Mehrbedarſs auf dem öſtlichen 
Markt produziert werden. 

Aber nicht nur dle Tertilinduftrie 
110 Zeugnis davon ab, welch elne wirtſchaſt⸗ 
lide Kraft in dieſem Induftrleraum ſteckt, der 
jeht der großdeutſchen Wirtschaft zugeordnet Alt, 
auch die metalfverarbeitende Indu⸗ 
kN, bie leramſiſche Induſtrie und andere 

Irtfchaftepweige haben neben den für die Tega 
tilinduftrie arbeitenden Unternehmungen Ihren 
Teil dazu beigetragen, daß Lihmannftabt heute 
für den, Wirtſchafteraum Warthefand und 
darüber hinaus für die angrenzenden Gane des 
Reiches ſowſe für den polnſſchen Ofton und die 
Gebiete der Ads ss R. feine Bedeutung nicht veta 
loren hat, 


die zu Beginn bes 
heutigen Lilmanne 


Die Lihmaunſtüdter Induſtrie, die in einer 
Gemelnſchaltoſchau zum erſtenmal sl ber 28, 
Deulſchen Sa an bie Sſſentlichken tritt, 
nachdem fie nun für Deutſchland arbeitet, kaun 
durch dieje Ausſtellung zeigen, welche Kenniniſſe 
und Erfahrungen, weſche Arbeſtokraſt und wels 
cher Einfaflsrethium hier von deulſchen Untere 
nehmern eingefeht worden find, 


r dleſe Betriebe, in ihrer Mehrzahl Teptil⸗ 
jt es eine befondere Genugtuung, auf der 
önigsberger Ofimejfe ſich hineingeſtellt zu ſehen 
in die Reihe der Ausſtellex, die Zeugnis davon 
ablegen, wie mitten Im Krieg, aber ſchon im 
Zuge ber beginnenden großen wirtschaftlichen 
Neuordnung Europas, die Wirtſchaftskräſte des 
Relches im Often neue l herstellen, 
alte Be, Finvungen feftigen und lich auf die von 
ben Ma ebebürfniſſen des Reiches und feiner 
i getragenen Erfordernſſſe eln 
ſtellen. 


So At. biefe Ausſtellung der . 
Wiriſchaft Beweis für den tätigen Unternehmers 
eiit, der, mannigſach verbunden mit Handel, 
ſanbwert und Industrie des Übrigen Warthe⸗ 
aues, während der polniſchen Zelt deutſches 
Ggaſßen Toon und der nun nach ber Eins 
gllederung in das Reich in erfolgreicher fleißiger 


Arbeit aud betrleblich die Umſtellung auf ble 
ee vollzieht, 

Die Waren, die auf der Königsberger Ofte 
meſſe von unferer Induſtrleſtabt im Wartheland 
gezeigt werden, geben ein anſchaulſches Bild 
von der wiefgelaftipteit bes Probuktions⸗ 
programme, das die Litzmannſtädter Unter 
nehmungen aufgeftellt haben, wobei für die zur 
künftige Entwicklung ihre Unpaffungsfäht teit 
von 1 05 Bedeutung fein wird. Das gilt in 
hohem Maße für die Zertilinduftrie, das zeigen 
die Wirtihaftopweige, die für den täglichen 
Gebraud Lederwaren, fertige Bellelbungsftüde, 
Mirkwaren und viele andere Gegenftände hers 
prn das zeigen aber auch in gleicher Weife 

le Maſchinen der Lihmannſtädter metallver⸗ 
innen Induſtrie, die in Königsberg zu 
ehen, find, 

Die Bedeutung Lihmaunſtadts als wichtigſte 
Indufteleftabt des Reſchogaus Wartheland wird 


gerabe auch bel der zukünftigen Meuorbnung der 
europälihen Wirtſchaſtsbezſehungen ih uns 
weieifaft noch jteigern, Die bejte Gewähr das 
fir ijt der deutſche Unternehmer, der deutſche 
papanta und Kaufmann, Der hier in Ihwers 
ftem e egen die Wirtſchaſte⸗ 
willtiie der Polen un EM ‚en ſich in den vergane 
genen Jahren und Jahrzehnten burchgefeht hat. 


Die onen deen der Litman 
ſtäpter Industrie als Nepräfentant der M arthe 
e in Königsberg wird daher eine 
edeutfame Etappe auf dem Wege zum Wirte 
ſchaftsauſſchwung in den neuen Reſchogauen 
unter der Führung ihres Gauleiters und Reichs⸗ 
ftatthalters Greier im Often fein. Die Ripe 
mannftäbter Industrie will durch dieje Muss 
ftellung zeigen, daß fie mit allen Kräften und 
einer ungeminberten n am Auſſtleg 
und Aufbau teilhaben wird. 


Gelungene als Wirischaftsfuktor 


Erleichterung des Arbeitsmarktes durch den Einsatz gefangener Feinde 


Von unserem volkswirtschaftlichen 


Wiederholt iſt bereits in den verſchiedenſten 
Veröffentlihungen auf dle große 9 800 
Dingewiefen worden, die im vergangenen N 
der unverzüglich, burhorganifierte Cinſag pols 
niſcher 1 eb e für die Einbringung 
der Ernte gehabt hat. Auch die wichtige Rolle 
von Hunderttausenden und angeworbenen Sivil» 
perſonen als zwlähliche Arbeitskräſte wurde bel 
dieſer Gelegenheit e erörtert, Nun lies 
gen aber zum erſtenmak aus authenti Her Quelle 
olive Ae vor, dle einen erſten 
berblick lber die Ark und Welſe des Pa 
elite der übrigens auf Grund der zei hen 
elitrienserfahtungen bereits in Frledenszel⸗ 
len burt N Dienftanweifungen Dore 
bereitet worden Ift, 

Vorweg fei bemerkt, daß dle Verwendung 
von Krlegsgefangenen 55 produktiven Arbeiten 
durch ein internationales Abkommen vom 27. 
Juli 1929 im einzelnen geregelt und au jeden 
Tall unbeſtreitbar und Abefteliten zuläſſig iſt. 
Čs liegt in der Matur der Sache, daß vor allem 
land. und forſtwirtſchaftſiche Arbeiten für 
Kriegsgefangene in Frage kommen; Ban bejon» 
ders ſtark traf biefe Vorausfe gung auf die pol» 
niſchen g e e u, die nur zum fleis 
nen Teil für gewerbliche Diede angeletzt wer⸗ 
den konnten, weil ihnen eben fajt durchwe⸗ Eig⸗ 
nung und Ausbildung fehlte. Im Herbſt des 


Mitarbeiter 


N und im Seühjahr 1940 waren nicht 
weniger als 64, v. H. ber parien Kriegs» 
ſefangenen In der f un laufe ferner 2, b. H. 
n der Forſtwiriſchaft 1 pN jerdem 9,2 v H. 
bel Landeskulturarbeſten kätig, nur 10,2 p. H. 
2210 80 auf die gewerbliche Wirtſchaft“ Wäh⸗ 
tend dex befonbers brängenden Frühhlahrsbeſkel⸗ 
lung erhöhte fid der Anteil bes land» und forft« 
zulriſchaftlichen Sektors auf 93,9 v. H., der his 
Gewerbes gm auf nur noch 6,1 v.9, zurück. 
Demgegenüber konnten die Wel krlegögeſange⸗ 
nen — ohne Anrechnung der in die Heimat ents 
Alen Holländer — zu 47 v, H. im Gewerbe 
untergebracht werden; ein Beweis bes ‚einfahe 
fühigen Facharbeſtertüms biefer Gefangenen, 


In abjoluten ere betrug im 17 9 1939 
ber Einſaß von Polen; bured nittlih. 800000 
Mann; er ftieg bis zum Frühjahr auf 700000 
Köpfe. Die Eingliederung ber Weftgefangenen 
i noch in vollftem Gange; jebod waren zwei 

onate 15 Oſſenſtobeglun bereits 250.000 
Mann eingeteilt; viele underttauſende, viele 
leicht Millionen werben folgen. Auf biefen 
ünftigen Zuwachs auf dem Arbelksmarkt ift 
jer 11 5 che Umſtand ede daß bie 
biesjührigen Erntearbeiten von der Arbeits. 
Br tfeite aus zum erſtenmal keine Sorgen ber 
alten. 


— a a a 


Sport vom lage 


Die neue Fußballfpielzeit 1940,41 


Vom Start weg fpannende Kämpfe / Alles Ift bereit 


Die pie 1039/40 hat mit dem Endſplel um 
den Titel eines Seelen Krlegsmeilters Im 
Fußball amtlich ihr Ende gefunden, Zwar inden in 
allen Bereichen noch Spiele ftatt, aber die find auber 
ben Kümpfen um den TigammerBolal nicht von 
beionberer Bepsutung; fe haben melf letalen Char 
ratter, Co ift ein anerlenneowertes Beginnen, dle. 
les Mal bie Spielzeit nicht durch eine amtliche Some 
merſpexrzeit zu unterbrechen, Die Vereine, die Hine 
reichend Eplelgelegenheiten nein deen 
nigen Wochen bis aum Herbſt mit einer eg 
Sommerpaufe ausfüllen, während ble andern 
weundjbaftsiplele durhjühren, Die richtige Sur 
allbegelfterung wird aber erft wieder im Herbst, 
mit dem Beginn ber neuen Splelzeit, kommen, 


Melſterſchaft ab 1. September 

Der Neihsfahamistelter hat den Bereichen aufs 
jegeben, mit den Wflihifpielen um die zwelle 
ab lee Alan am 1. September zu beginnen 
und dieje Kämpfe im erfien Hurchgang mit bem 
15. Dezember zu befhlichen, Wie ber cee 
dann geſtaltet wird, hängt von den polſiiſchen Ete 
eigniffen ab, Eriimals wird am e eder 
1. Serleeine bn der b lh fete et 
ane eingelegt, in ber die Wereine au legene 
Bei haben, reunbihaftsfpiele durchzuflltren. Diefe 
reuregelung it auherorbentlih zu begrühen, um fo 
mehr, als Terminfdwlerigteiten nicht entitehen kon 
ib. da für bie erfte Serſe 16 Spieltage gegeben 
nd, 


Sechs Runden Tſchammer⸗Potal 

Neben der Meifterlhaft beleben ber grohe Bere 
eins Wettbewerb um hammer‘ otal und bie 
Auswahltämpfe der Bereihomannihalten um ben 
Neichsbund,akal den Spielbetrieb, Im Tihammer 
Wotal find bie zum Abſchluß der alten 15 
die Kämpfe Dis zu den e W Mge 
jamt haben dle 19 Gaue J Mannfdaflten zu mele 
fem u“benen dle 18 Bereſchemeſſter kommen. Die 
Schluhtunden ſchen alfo dd Manufhaften am Start, 
dle meift ber Spihenklaſſo anget ten werden. Die 
erite Schlußrunde ift nach vor Beginn der Meiſter⸗ 
alt vörgejehen, am 18, Maguk Dann folgen bie 
Musfeibüngen Schlag auf Schlag, Immer in Ab. 
fänden von brei Wochen. Am 8, September ſteigt 
die zwelte, am 20, September die Dritte, ant 20. 
Dftober die vierte und am 10, November bie Mor 
IMlufeunde der verbliebenen Mannſchalten. Das 
Enpfpiel (ft aul den 1, Dezember angeleht. Wenn 
nicht beſondere Shwlerigteiten eintreten, birfte biefe 
Planung Innenchalten werben können. 


Beine Jwangspauſe 
ir haben in bicem Jahr auf eine Zwangsr 
0 Am Fußball und den übel KERLE 
fpielen verzichtet, Das ift nicht, wie pleſſach anges 
Bommen wirb, aefhehen, well man infolge des hats 


ten Winters In Terminnot geraten wäre, ſondern 
sole führen unſeren Spiel. und Sportbetrje ohne 
Jwangspauſe weiter, um nach wie vor alle Kräfte 
anzulpannen, bie wir in dem ſchweren uns aufges 
bürbeten Kampf brauchen, Wir wollen let einſach 
nit Tauſende von Gpielmannihaften durch eine 
Nite Tohmlegen, wollen nichl, daß au die 

amerapeß, die but Urlaub oder in der Garnifon 
Gelegenheit hätten, Ihren e Sport ee 
üben und mit den Kameraben, zujanmen zu feln, 
um biefes Wergnügen und biefe Entſpannün, der 
racht werden. Deshalb it Im bielom Jahr 
bewußt auf bie Gommerjperre im 
Dubbalt versitet worden. All den Mor 
einen, dle in ihrem Spielbetrieb eine kurze Haufe 


um Atemhalen und zur Vorbereitung auf die neue 
Ehlenpeti 1 5 wird nafürlich nichts in den Weg 
gelegt. Die Maßnohme, dab die Wilihifpiele ber 
neuen Epielzeit erſt am 1. ae: beginnen, tft 
jenligender Hinweis darauf, A bie Vereine bie 
eit Bis batin ausnilen und geftalten können wie 
e wollen. ee e aljo das Fachamt eine 
eee Wogen ſeſteht eine Spfelpflicht für 
die Küchſten Moden. 

Alte dem Terminplan für die kommende Sylel. 
leit ijt erſichtiſch, dah der e den der etſten 
etie am 16, Dezember beendet feln und dann eine 

plerwöchlge Pause in ben a tipleien eintreten 
ol, D in Te, dle 
auf bie 
t ledige 


zung, e 

ind Aberzen 
getroffene gelung 
wird, 


Hochbetrieb im Handballſport 


Schon heute Trainingofpiel auf dem Stadion an der Königsbacher Straße 


Der Lihmannflübter Handbattiport Kegina 
ſich zu zegent, Obwohl bas eigentliche Spieljahr 
erit am 16. 64130 jeben Jahres beginnt und 
am 80. Junk des barauffofgenden endet, ijt im 
Belek Lihmannftabt die Sommerpauſe benußt 
worden, um die begonnenen Aufbauarbelten 
ortzufehen. Die Handballmannſchaften Im 
arthegau werden erftmalig in dielem Jahre 
an der Deutſchen Arisatmeiterfgalt 1940/41 
teifnehmen fönnen, nalllelſch nur in Gemeine 
haften, bie bereits dem Deuſchen, Neihsbund 

r Leibesübungen Gen 1 Es ijt 
eshalb ratjam, ſich ſchnellſtens zu Gportgemelns 
ſchaften aufammenzufhlichen und dem Neg. 
beizutreten. 

Als Einleitung zu ben ewa ae begibt 
NG die 2ihmannltübter Auswahl am 24, und 
20. eg nach Joppot, um im Namen des 
dortigen Baskelballturniers ein Spiel in Dans 
AN gegen den Turnverein Neufahrwaller ause 
tragen, Da Litzmannſtadt über quis Spier 
ik aus dem Altreich verfügt, tft mit einem ſpan⸗ 
nenden Verlauf des Spleles zu rechnen. Um 
die Spieler für obige f zu erfaffen, 
werben vom Bezitksfahwart einige Treffen ans 
efeit werben, ‚ Bereits heute findet auf dem 
f Heren a DE an der Königsbacher 

traha Nr. B2 12 bft rait fi mit 
Nr. 10 und 16, bas orite Training flatt. Es 
werden daher alle geen dafia fiiez aufgefor⸗ 
bort, 1 00 ihrer besten Spleſer zu enkſenden. 
Am nächſten Sonntag trägt die esche Luft⸗ 


waſſe in Litzmaunſtadt RR en 
Unton 97 aus, es ifi anzunehmen, daß len 
durch einige Spieler aus anderen Gemeinſchaſ⸗ 
ten verjtärkt werben wird, um an Hand dieſes 
Treſſens die Auswahl zu bestimmen. Im Bors 
Ipiel werben zwei Eihmannſtädter Handballe 
mann]ı 055 aufelnandertreffen, 

Auch den Aide ift Gelegenhelt 
ſegeben, als Lihmannſtädter Auswahl an dem 
Joppoter Bagkelballturnler, veranftaltet von 
ber Sappoter Kurverwaltung, teilzunehnen, An 
dem Turnier I aan l außerdem die Aus⸗ 


eln Spiel 


wahlmannſchaſten von Polen, Gotenhafen und 
Danzig. Die Lihmannftädter Jungens befinden 
u bereits im Training und es Ift anzunehmen, 

a unfer Bezirk einen ſtarken Gegner im Jop⸗ 
poter Turnier abgeben wird, 


Sport am Hauptbahnhof 
Lipmannftabt gegen Aglerz 

Heute um 14 Uhr tritt die Turne und Sport 
gemein mal: Baieri gegen die Turn» und Sport. 
emeinidaft 07 Lihmannſtadt zu einem Wette 
In im Handball und Fußball an. Das Treffen 
indet im Stadion am Hauptbahnhof falt. 
Iglerz hat feine 2 verstärkt, 
wir nennen vor allen den Verteidiger Muns 
tert; in dieſer Auſſtellung glaubt Aglerz den 
Ae gegen Albeaunſabe erfolgreich 
geltalten zu können. Der Kampf dürfte isdens 
falls ſehr intereſſant werben, 


Was in der Welt palſſlett 


„Rennfahrer mit unzähligen Siegen“ 
Bielefeld. Die Balten der Bieiejebll 
Upothete, in der der 1917 in Bielefeld 6 00 
Eric Zleſhe beſchältigt war, Hätten f 14 
dem bekannten Sprichwort elgentlich Yan 
müſſen — 0 unverſchämt und dreift je 
Angeklagte feinen Betrieboführer und feine dn 
beitsfameraben belogen. Alle Märchen, die 
auſtiſchte, halten nur den weck, Geld zu tr 
Mone Er brachte es fertig, in knap eine 
Ronat Bruder, Water und Hutter e 
zu laſſen, d. h. er lam zum Chef, machte 10 0 
teilung von dem Todesfall in feiner anil 
und erbat und erhleit je 100 % Boruty 15 
war alles Schwindel, F. brauchte das Ge 
fein ace res Leben, für das fein Lohn als 
e nicht reichte, Er erzählte wi 
einem Chef und feinen Arbeltskamexapen, 
er Rennfahrer fei und alle Sonntage bei gi 
Matorxadrennen in ganz Deulſchland erſte 
erringe, Um die Sache glaubhaft zu müßt 
ließ er ſich an den Tagen nach dem Ren 
Blumen ino Gefhüft Kiten. Hin und wich 
rauchte et fiir den „Transport feiner RE 
Maſchine mehr Gelb als er eben Flüffig Kalt: 
Dann bat er um Vorſchuh, den er erhielt Al 
vertat, Schllehlich Hatte er Sehnſucht nach etnon 
Auto. Icht drehte er wohl bie iter 
Bank Mit einem fingierten 1 been 
teilte er feinem Chef mit, daß deſſen 2 ea | 
eingezogen würde, Er fuhr bann das Aut dl 1 
berntags felbft pur „Wehrmacht, in Wich 
teit zu feinem Haufe und unternahm dann 100 
Alte Xs er fie Boltonfüften Me 
poihete Blumen 1 80 folte, fütfhte er de 
Qufttungen und verunkreute den 5001 Kar 
90 A, Schließlich brachte er dle Gerbin. 
eines Arbeitstameraben in feinen Vefik, aan 
der medizin ſche, Sachverſtändige dem Angela 
ten nicht § 51 klo, 2 zugebilligt hätte, wité 10 
ihm wohl schlimm ergangen. So erhielt er Mil 
6 Monate Gefängnis, 


Wunderbare Kindeorettung N 
‚Siegen. Eine wunderbare Kindes rell 
wird aus der Ortschaft Feuerbach gemel 0 
Eine Junge Frau weilte mit Ihrem drel Sahe 
alten Rinde zu Beſuch im Elternhaus, In 1 5 
wejenheit der Mutter war das Kind bel 
Kahe auf den r 


ſtes 
Wa! 


veichtſertiges Gel mtt einem latadi 
„Jane per, Trotz mehrfacher Hſnwelſe, 


daß, Vorhandenfein von Blindgängern under | 


sügtich ber nächten Molizeis oder Guji 
bienfeflette anzu 11555 hat fih diefer Tage ale 
derum ein Fall ereignet, der von e ge 
Leichtſinn Zeugnis abſegt. Ein Schlosse 
ling aus Hannover halte ein kleines Flalge ah 
gefunden und entgegen ben amtlichen Bori ige 
en mit in dle Woßgung 0 Eile 
Tage |päter öſfnete er auf einem Sportplah de 

Gesche „„das ſofort explodſerte. 

ber Schüler Albert Tute aus Hannover sch A 
fta und mußte ſofork ins Krankenhaus ge“ 
ſchafft werden. 


Ein weiber Sperling 3 A 
Stade, Sn Doaftpof, Im, streife Sieh 
wurde ein Spaßzenneſt mit drei normalgeſcht 
fen und einem weißen Sperling gefum hit 
Nachdem die Tiere 0 waren, fand man de 
weißen Sech tot auf dem Scheunendad); wati 
den ift er als „Außenfefter“ tolgebiſſes 
worden. 


„Sý muh vom Teufel beſeſſen geweſen jei 
Geejtadt Roftod. „IG muß nom TM 
ſel beſeſſen gewefen fein®, meinte am 1 0 yi 
vor dem Noſtocker Schnellrichter die 42 I 
alte Frau Aung L aus Nojtot, als 15 aur N. l 
geſtellt wurde. Gie hatte im Junk und In 
auf einer Lebensmittellarten-Ausgabeftelle M 
Noftod nsgefamt elf Butterkarten geſtohleg 
und diele für 1a verwendet, Indem fe NOM 
einem gwelten Gelhäftsmann anmeldete. D 
Gericht erblickte in ber Tat forigefehten D 
ftaht und Mbertretung der Worichriften auf 
Gebiete ber Benielfhaftung bezugsbeichtt nit 
Erzeugnſſſe und verurteilte bie rau, bie i 
der e ehrenamtlich ttig ewi 
und bie) pa unbeicolten war, zu drei Mi ones 
Gefängnis bel Tofortiger Bollitredung: 1% 
einmal 150 Hauſe, 
lehr, 10 


Berurtelfte glaubte no 
Da u Karen, 0 i n nd er 
as Get enau fo ſchnell mit ber Siral 
der Hand 088205 fie die Karten geflohlen alit 
Drei Tote im Maiſche,Voltich $ 
Graz. In NRadtersberg an der fildftetrilt 
Grenze ereignete ſich durch Gärgale ein lieh 
bares Unglüd, dem brei junge Menhenl in 
aum Opfer ſlelen. Drei Burfhen waren m 
einem Brennereibetrieb mit dem Ausf 
von Malſcheboltichen befhäftigt, Dabel 0%, 
einer von ihnen in einen ber rohen Bol 
Im Innern aber waren bie Gür dr 
art, daß er Tofort ohnmächtig zu 
Sein Arbeltsfamerab, ko ihm bi 
Ihn, zu bezgan doch ereilte ihn bas gi 
Sidar Auch der dritte junge Man 
helfen wollte, wurde dan dem Gas bei In 
Nach einiger Zeit entbedie man den na 
und alarmierte bie Feuerwehr und die ot 
tungsabteifung. Die Feuerwehrmänner Halen, 
ben Voliſch auf und bargen bie Berunnlldhg 
Die ſoſork e Wieberdetebunge nen 
D] 


aje 


ſuche waren tr itunbenfangen Bent 
vergeblich. 
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empfiehlt 
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ena] Fledler und Kubitschek 
Siegen“ un 
T Bietefeldtf 
In Mina Filialen in Lismannitadt:_ 
uilig DIN Meiſterhausſtraße 2 Ruf 26158 „ Allrich⸗v.⸗Hutten⸗Str. 18 

ft pat w 

1115 fl R 

ic, u Adolf⸗Hitler⸗Str. 46 Ruf 25533 , WoolfHitler-Straße 162 

eld zu > 
e Filialen in Pabianite: 

2 5 
5 Si, Schloßſtraße 7 Ruf 303 = Weidengaſſe 8 Ruf 309 
iner Fal 
orig G = = 22 22 
0 Reinigt, färbt, wäscht 
zahn ale 
ihfte weh 2 - » 
nerabe d - 
le bei glich 5 23 7 
Bere Bl Eijengießerei Tritotagen⸗ und Wäſcheſabrit 
du; Ru . 
m „Re 

ao ai FERRUM A. A 
— y ‚Ackermann 

it. f 
Jaa Litzmannstadt, Buschlinie (Hillskl-Strasse) 121 nee e 225 
t nach ein Fernruf 21.20 und 218-87 führt ſtandig auf Lager: 
eee e A Trikotagen und Wäscheartikel 
nop | Abgüffe zweimal wöchentlich 
eſſen Walt A in Macco und Selbe, jowie Herreny Sport, und Oberhemben 
as Mufo i, Mechaniſche Werkſtatt Auf Wunſch werden Sonderbeftelungen gewillenhaft ausgeführt 
in Bir, 
m dann gin 
0 0 11 Elektrotechnisches Unternehmen u. Reparaturen-Werkstätte 
Betrag g. i ý 
< [| Sameneinkauf ee 
Tl: near LEIPZIGER HERBSTMESSE 1940 Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Strasse 145 Rut 114.44 
tte, märt ührt aus: Bite und Araftimtallatlon, Bliknbleiter 
hielt er nut 181 Vertrauenssache Oh Ae eee lien N Inemflgnnleineithfungen, Reparaturen und Widz 
z 88 ent lungen von N aa Dnnamemafhinen 
nbesreifih] . Zulassungskarten für den Messozug (DME 9047) Anberwicklungen iu allen Stromarten und in ſoder Spannung 
- fl mR, am 24. August ab Litzmannstadt 8. 21 Uhr Lager von neuen u. gebrauchten Elektromotoren u. Dynamomaſchinen 
de j Gemüse und Blumensamen Kalisch 10. 86 Ur ` Brojefte und Koſtenanſchläge auf Wuni w 
Neid n Feld- und Ha ckfruchtsaaten sind bel den Fahrkartenschaltorn des Heimatbahnhotes und 
fen. ar e e e AN SR Zabkir aa den MER-Relsebüros zu beantragen. 
taten. e er n amti, zur 
au » > 8 Alle Auskünfte orteilen: ebe fere i ii 

Ji 105 Bienenzucht. Chem. Präparate für Pflanzen- Dee den des Leipziger Mosssamts für die 1 n Saer aan 
gel schutz und Schädlingsbekämpfung. deutschen Ostgeblete und das Generalgouvernement Elektr o-Inftallstionsmaterial 
Thon in 5 a 

dab Junge Samenhandlung 
ae iip T Herbert Schwalbe u. Beleuchtungskörpern 
u, a Í Jasinshi Treuhänder Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 43, Ruf 123.31 haben wir jet wieder in großer Auswahl auf Lager; 
e am « 

N in Kallsch: Die Industrie- und Händelska Posen, i 
| . A 3 Egon Vorkampff-Laue r ee Elektromotoren, Ventilatoren, Bohr: 
glue Litzmannstadt, Tannenhergstrasse 10—Ecka Hormann-Görlag-Strasse maſchinen, elektr. Lötkolben, Aktumulatoren, 
er d Ruti 16856 Zähler, Zählertafeln, Meßinſtrumente 
Sa Büromaschinen — Bürobebart Großhandl 
11 Kontrollkassen — Schnellwaagen FERRO ELEKTRICUN” ung l 0 
else - Inh. Paul Zauder 
e es wenn Sle neue Füsse haben! Alex Blusche ; e 
y Borli Bisen Einige Tropfen s Damals neden wio e te Tat Horst-Wessel-Straße Ia. Ru! 137.54 Lihmannſtadt, Adolf⸗Hitler⸗Straße 123 im Hofe 
ttprab di eee 1 5 e e Fachmünnlsche Reparaturwerkstatt Fernſprecher: 111-09, 111.29 u. 111.60 
bel wur Grolberug: alle Drogengrossisten, Bandagengrossisten Schreibmaschinenunterricht — Abschritten 
ner JAWE 
enhaus ge 
Handweberei und Großverkauf G | Q 8 

u e 
mangelte un g nigt Fenſterglas, Gärtnerglas, Ornamentglas, 
bac Zdunſta⸗Wola, Gärtnerſtraße 34 ANA- Pulver Nohglas, Drahtglas ete. empfehlt 
a et Gegründet 1919 Die Flachglas -Großhandlung 


‚REIF m. 11/220 


Hersteller: Chemische Fabrik ARA 
Hamburg 1, Repsoldstrasse 84 


RA. pulver 


das neuartige, hochwirksame Erzeugnis 
2 
für Waschküche und Huushult 
welches durch einen Gehalt an 
tierischer Galle mit ihrer hohen Reinigungswirkung, gereinigten 


empfiehlt Schürzenſtoffe, DEREN Ten 
Bettzeug und andere Baummollitoffe 
eigener Fabrikation 


Berthold Kluttig 


Zdunjta-Mola, Altſtadtſtr. 17 


Färberei / Bleiherei / Stärkerei 


von Baumwoll⸗ und Wollwaren 
aller Art 


— Farben nach Auswahl —— 


KARL FISCHER & Co., 


eig mannfadt, Nudel eh. Strabe 10 — Feruruf 210.09 


Lagerhäuser 


„Warranf' A.-G. 


Lihmannſtadt, Adolſ⸗Hitler⸗Str. 56 Ruf: 126,0 
Lagerung von Waren jeglicher Art. Eigenes 
Anſchlußgsleiſe, Spedition, Derzollung, Derfi- 
cherung, Inbaſſo, Fachkundige Beratungen. 


0 l Rei 6 Verschlüss é en. mit ihren beachtlichen Faserschonungsvermögen \ 5 
ausgezeichnet ist 2 7 
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bee W a OAN 115 2. zum -Einweichen von Weiss., Bunt- und Grobwäsche | Dr. DUTZ 
fus tette Ruf 185-52 8. zum Waschen von grob verschmutzter Berufswäsche loje 
bei M 3 Taik N ch 2 ie 
0 4. zum Spülen gewaschener Weiss, Bunt- und Grobwäsche . 
noche 5, zur Reinigung von Geräten und Gegenständen aller Art aus da Mandelhleie unde troita kluge 
menten Strickmafchin en Holz, Metall, Glas, Porzellan, Kacheln, Fliesen, Emaille Schänheitupflape. Die Haus wird em 
"gl in sämtlichen Breiten und Teilungen 12 Nee 
1 Neubau) Umbau. u Reperätiien | Für Haushalt, Gewerbe und Indusirie | a e Ganita ai i 
m A ialität sei allen slot ie fâr 
1 a b En ah: Verkauf durch: Besonders sarte, empfindliche Haut! 
en. rlekmasehinenfabr 46 lr r 
nal Alex Link CHEMISCHE FABRIK „ARA“ HAMBURG I | ers an 
Küng! € X © REPSOLDSTRASSE S4 FERNSPRECHER 24 50 58/54 Straudose 90 Pig + Nachfüllboutol 45 Pig 


Str. der 8. Armee 270, früher Bismarckstr, 70 
Fernruf 165-72 


CHEM FABRIK DR. GAUDLITZ & ARNDT » LEIPZIG 


Wenig verbrauchen 


aber doch beste Fahrleistungen erzielen und bequem sitzen in 
einem geräumigen Wagen, sind die weltbekannten Vorzüge 
des ADLER Trumpf Junior. Nicht umsonst prägte er den Be» 
griff des wirtschaftlichen Fahrens. Machen Sie eine Probefahrt, 


N 
N 


Generalvertreter: 


Alfred Hermans & Co. 


Litzmannstadt, Buschlinie 138 Fernruf: 184.21, 211-01, 911.07 


Unsere GrOSSreparasurwerksiädten 
befinden sich in der König-Heinrich-Str. 75/77 _ Fernruf 127-52 


Jenſterglas 


in allen Sorten, Grdi 
und Stärken ba 


Bodo Gerhard 


Litzmannstadt, Oststrasse 3% 
Berneu] 21068 


Tapetenhaus Vehre 
| Hannover 


(Verſandhaus für Tapeten) 


ſucht Geſchäftsverbindung 
mit Maler⸗ und Tapeziermeiſtern 


Benfion „Orion“ 
fur deutſche Kurgäfte erolfnet. 


Neugeltlich eingerichtete Zimmer 
mit fließendem warmen und fals 
ten Waſſer. 


Für Ärzte und Apotheker 


Seuchenbekämpfung 


Inh. M. Danje, 


077 
„Hygiene 
übernimmt: rotieren, Byr 
nieren und Drähten von Parkett 
böden, Anruf unter Nr. 105.47 
tma Œ, Reſtel & Co), Gib: 
Meifterhaus-Strahe 201. 


Kunsthonig 
Speisesirup 


wird hergestellt aus, reinem 
Zucker ohne Rübensaft, ohne 
Kartoflelsirup und anderen 
ähnlichen Zusätzen 


Nührmittelfabrik 
Litzmannstadt, Adoll-Hitler-Str. 80 


Tages- Fernruf, 225-34 
Nacht- „ 138-23 


Prompte Lieferung: 


Abstammungs- 
Urkunden 
Sergei —Nopenhundt, Forſchun ⸗ 
gen übernimmt 
Dresden A U Saunt he 8. 
Bei Anfragen Hlldporto erbeten, 


für Behörden und Privat 
A. Hundertmaärck 


. Stempalſabrik, Breslau 10. 


Stempel aller Art 


Alle Sers 
Alle Schutimpfstoffe 


Vorbeugungs-Tabletfen 
gegen Ruhr und Typhus 


Alle Präparate nur durch Apotheken 
zu beziehen 


Depot Litsmannstadt: Firma F. Reichelt A.-G., Adolf-Hitler-Str, 96 | 
Depot Posen: Firma R. Barcikowski, Märkische: Straße 13—18 


Inſerleren 


Grosshandel mit Glasflaschen und verwandten Waren 


wagenangrif 

Au 72 95 
ampfivager 

und vor Ge 


Die Kraftſo 


being Gewinn 


Otio Made, uinamsan Ale Spinnlinie 12/141 


„Elibor“ 


Kohle, Eisen, Baumaicrialien 


Grosshandlung 
Litzmannstadt, Buschlinie 70 


Kommissarischer Verwalter: Wilhel mLuis 


* 


fernruf: 101-72, 101-73, 20494 


Stets auf Lager: 


Kohle 
Koks 
Ellen 
Eifenträger 
U.⸗Träger 
Ellen, Zink⸗ u. verzinktes Blech 
Stahl i 
Nägel 
Zement 
Gips 
Dachpappe 
Teer 7 
Karbolineum 
sowie waggonweise: À 


Hausbrand- u. Industriekohle, Koks, Zement U. Kalk 


B IZ E N B A 
„ die Wange 
\ dos 

S fortsohrittlichen 


EI Ladongeachitia 


Alteia- Vertreter 


Erwin Siebe. 


eee uuaa e een 


drum fä rb 
die alten Selbst 


Manufaktur- und Galanterieivaren 
Damen- u. Herrenwäſche a Strümpfe, 
Handſchuhe, Schals n Bett- u. Schür- 
zenjtoffe a Frottee - Handtücher 
Weiß waren 
empfiehlt 


IRMA HOCH 


Litzmannſtadt, Rudolf⸗Heß⸗Straße 29 


Teppiche — Läufer 
steigern die Wohnlichkeit ihres Heims 
Grosse Auswahl! 

Aeusserst kalkulierte Preise. — Teppichhaus 


Richard Mayer 


Ziethenstrasse 1 (Ecke Adolf-Hitler-Str,) Ruf 172-28 


Druckfarbenfabrik 


f 22 
„Alra” A.G. 
THORN-MOCKER 
Vertretung für den Bezirk Litzmannſtadt 

2 * 
„Omnicolor” 


Inhaber Arno⸗Rolſ Müller 
Litzmannſtadt, Kong. Heſneſch-Straße 63 Forneuf 147.25 


Adolf Simon 


LITZMANNSTADT, Schlageter-Str. 1 


Fernruf 257-58 


Textilwaren-Grosshandlung 


Wollene, Kunstseidene, seidene Stoffe und Strümpfe 


